
uiopasdfghjklzxcvbnmqwertyuiopasd
fghjklzxcvbnmqwertyuiopasdfghjklzx
cvbnmqwertyuiopasdfghjklzxcvbnmq
wertyuiopasdfghjklzxcvbnmqwertyui
opasdfghjklzxcvbnmrtyuiopasdfghjkl
zxcvbnmqwertyuiopasdfghjklzxcvbn
mqwertyuiopasdfghjklzxcvbnmqwert
yuiopasdfghjklzxcvbnmqwertyuiopas
dfghjklzxcvbnmqwertyuiopasdfghjklz
xcvbnmqwertyuiopasdfghjklzxcvbnm
qwertyuiopasdfghjklzxcvbnmqwerty
uiopasdfghjklzxcvbnmqwertyuiopasd
fghjklzxcvbnmqwertyuiopasdfghjklzx
cvbnmqwertyuiopasdfghjklzxcvbnmq
wertyuiopasdfghjklzxcvbnmrtyuiopa
sdfghjklzxcvbnmqwertyuiopasdfghjkl
zxcvbnmqwertyuiopasdfghjklzxcvbn
mqwertyuiopasdfghjklzxcvbnmqwert
yuiopasdfghjklzxcvbnmqwertyuiopas
dfghjklzxcvbnmqwertyuiopasdfghjklz

Emser Urbar 1605
(Urbar des Grafen Kaspar)

(Quelle: Vorarlberger Landesarchiv)

Transkription: Hildegard Oprießnig-Luger
Bearbeitung: Bruno Oprießnig



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

INHALT

Einleitung-Besitzgeschichte 1-14
Leibaigne Leüth 14-39
Wechsell 40
Nutz 41-48
Breuch 48-51
Vorst 52-55
Vischbach 55-56
Schloß 56-61
Stainenbach 61

Khnew 62-76
Hanns Turnhern Hof von altem genannt der Oberhof 62-65
Georg Thurnhern Hoff 66-70
Andreas Diemen Hof am Knewberg 70-72
Hanns Diemen Lehen Hoffstatt zue Stiglingen 73-74
Weingärten 75-76

Schwarzach 77-84
Hof und Güetter zue solchem österreichischem Lehen geherig 77-80
Hernach volgende stuckh zue dißem Hof aber nit zue dem 80-81
österreichischen Lehen geherig, sonder frey aigenthumb vermeg
Kauffbriefs von der Pfannerin wie auch andern vorhergeenden Kauffbriefen
Volgend die aigenthumbliche Weingärten so auch nit zue dem 82-84
österreichischen Lehen geherig, sonder ain frey aigentumb von
von gedachter Pfannerin unnd andern vorhergeenden Kauffbriefen

Milibach 85-113
Baltus Hämerlins Hof 85-90
Petter Hamerlins Hoff 90-93
Martin Diemen Hof 94-97

Volgend die Erblehen 98-113
Deß Schmiters Lehen Außtailung 98-108
Petter Rainen Thail 98-100
Martin Diemen thail 100-101
Georg Hemerlins thail 102-103
Conradt Höfels und Hannßen Albrichen thail 103-105
Georg Albrichs und Hannß Fueßeneggers 106-108

Deß Schmidtbergs gut under Hattlerdorf genant Lachers Bündt so 109-113
auch Milibachs Lehen Austhailung
Hanns Lugers thail 109-110
Hanns Cuenzen thail 111-112

Dritel Äckher 114-127
Weingärten 128-130
Khlotzackher 131-132
Güetter 133-139
Alppen 140-142



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Ewige Gilten 143-164
Milibach 143-145
Bürgla 146
Hattlerdorff 146-149
Niderdorff 149-154
Oberdorff 155-158
Khela 159
Watzenegg 159-160
Vallenberg 161-162
Stiglingen 162-163
Adelsgör 163-164

Ableßige Zinßbrieff 165-191
Milibah 165-168
Hattlerdorff 168-173
Niderdorff 173-175
Oberdorf 175-186
Eschenaw 186-187
Watzenegg 187
Dobel 187-188
Achrain 189
Tiefftobel 189-190
Winsaw 190

Zehenndt 192-203
Einsamblung 193-196
Klain Zehenden 196-197
Aus dem ganzen Korn Zehenden soll jerlich geben werden 197-198
Weinzehenden 199
Die Zehennd Pittinen stehen 200
Aus dißem Weinzehenden soll gegeben werden 201-202
Zehendt Kizen 203

Sanct Martins Pfarr 204-214
Weingärten 204-205
Güetter 205-206
Zinß 206-212
Zehents Competenz 212-214

Friemess 215-240
Wein Reben 215-216
Ackher 216
Meder 216
Zinß 217-225
Ablößige Zinsbrieff 226-240

Meßmer Ambt 241
Sanct Sebastians Caploney 242-261
Außm Zehenden 244
Unablößige Zins 244-246
Ablößige Zinsbrieff 247-261
Sanct Sebastins Hailigen 262-267
Unablößige Zins 262-263
Ablößige Zinsbrieff 263-266
Sanct Sebastians Meßmerambts Gietter und Einkhommen 268



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Hohenemser Urbar 1605

Seite 2:
Dornbirn.
Welches Dornbirn was den Bluetbann betrifft, ein Lehen von Röm: Reich, in maßen dann
solcher von allen Römischen Kaißern, von Annos 1430. bis jezt Letstlichen von jeziger
Römischen Kay: Mayts Rudolffo dem andern, Auff Absterben Herrn Graff Johann Christoffen
Ire Gl: Graff Caspar solichen, verschines 1604 Jar, neben dem Hohenembßischen
Bluetbann, von neurm empfangen, Dessen aber ungeacht, Ist daß Hochloblich Hauß
Österreich, solches Bluetbanns in possessione, Unnd wie solch Regale von Embs Kommen
seie, man dißer zeit nichts fünden thuet, Befündt sich gleichwol Laut Alter Copeien von
Romischen Kayßern, daß dißes Lehen, mit einer Pfandtschafft vermischt sein mueß, Dann
Annos 1333 Als Ulrich von Embs, den vorhoff zue Embs Kayßer Ludwigen auffgeben hat,
und den von Im unnd dem Reich wider zue Burglehen em =

Seite 3:
pfanngen, Ermelter Kayßer Ludwig ime von Embs, 100 Marckh Silbers auf die Pfanndt zue
Embs und zue Dornbiren, die Ime vor vom Romischen König Rudolffen Pfanndes stüenden,
geben und geschlagen und solihe Pfandt solang inzehaben, biß sie derselben 100 Marckh
Silbers zue anderm gelt daß sie zuvor darauff hetten, gännzlichen erlediget und erlöst hetten
Und Annos 1343 Als ermelter Ulrich von Embs die neue Vest und Burg auff dem Glopper bei
Embs, Bauen wolte, Ermelter Kayßer Ludwig, Ime 1200 Marckh Silbers geschlagen auff die
Leüt und guet, die Er und daß Reich in der Pürsch zue Embs und Dornbirn haben, zue
anderm Gelt, daß sy vor darauff haben, Also daß sy dieselben Leüt und guet, den Wiltbann,
darkhommen Leüth, Tafern, und Gericht, und All Fräuell, mit allen Rechten, Ehren Nuzen,
und diensten Innhaben und Nießen sollen, als Lanng biß daß König oder Kayßer dieselbe
Pfanndt alle mitainandern von Im umb die vorgenanten 1200 Masckh Silber zue anderm Gelt
daß sy zuvor darauff haben, genzlichen Erledigen und Lößen, Unnd

Seite 4:
Annos 1348 König Carle ermeltem Ulrichen von Embs, 500 guldin Auff die vorgenanten
Pfandt, unz er oder seine nachkhommen Ermeltes Gelt sambt allem dem daß in seiner
vorfahren Briefen geschriben steet verrichten und Bezalen, Wie dann Auch Annos 1365 ein
Thailbrief zwischen Ulrichen und Egloffen von Embs Rittern Gebrüedern Inn welchem
Ulrichen von Embs zethail worden daß Pfanndt zue Dornbirn und daß Pfandt Im
Bregenzerwaldt am Schwarzenberg, und dagegen Egloffen von Embs, daß Pfandt zue
Glariß und zue Wößen,
Unnd Annos 1388 Kaufft Herr Ulrich von Embs der Jünger Ritter, von dem Klosster und
Convent daß Gottßhauß zue Hofen bei Buechhorn mit Consens deß Bischoffen zue Costanz
und deß Abts zue Weingarten Alß Irer obern, all Ire Recht die sie gehabt haben, zue all Iren
Leüthen und Guetern zue Dornbirn, Deß ersten Irn Kelnhof mit allen Nuzen und rechten, Es
sei an Dorff an Dorffrechten, an Kilchensaz, An Ehehafftinen an Zwing an Pännen, an
Gericht an Steüren, an Zinßen an Heüßern, Hofraitinen, Baumgarten, Gerten, Weingarten,
Ackhern, Wißen, Holzmarckhen, Wasserleitinen, Milinen, Milstetten, Waid, Veld Zehenden
Klainen und großen, Sy geben auch Ime, und seinen erben All Ir Leüth zue Dornbirn wie die
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Seite 5:
khommen, Recht und gerechtigkheiten. Unnd Annos 1569 Herr Alexander von Zinzendorff,
ermeltes von Schlandenspergs nachgelassnem Sone wider Alleclich zuekhauffen gegeben
hat, Alle und jede obsteende sachen und ganze Corpus zue Dornbirn,
Unnd Annos 1516. Die drey Höf und güeter zue Dornbirn, Der Ain Hof deß Mummelß, der
ander deß Landtskhnechts, Unnd der drit deß Bockhßhoff genant seind, Darauß Jerlich auß
jedem Insonder 2 ? ? Zinß gath, Unnd die Weingärten die am Knewberg daselbst gelegen
und darzue geherig und gelihen seind, da der halbthail wems so darinn erwachset
zuegeherig ist, Unnd die Anndere fünff Camern Rebgarten daselbs am Knewberg an der
obgemelten dreier höfen Reben, Ackher, und wißen, auch Hölzer darzue gehorig gelegen
Daraus auch der Halbtail wein gegeben wirt solches bei und an ainandern daselbst zue
Dornbirn am Knewberg gelegen und an ainanndern stossende, für recht, frey, Ledig Aigen,
unzinßbar, von Hannßen von Embs zue Hohenembs dem Seelhauß zue Rauenspurg umb
400 goltguldin versezt. Unnd Annos 1519 der Hoff und guet zue Knew in Dornbirer gericht
gelegen darauff Hannß Diem Huebers weiß sizt, Mer der Hoff unnd

Seite 6:
guet auch zue Knew, darauff Hannß an der Gassen Huebers weiß sizt, Ledig Loß und aigen,
Von Hannßen von Embs zue der Hohenembs, Anna Goltschmidin Burgerin zue Rauenspurg
umb 700 Goltguldin,
Unnd Annos 1563 die Vier Höf sambt aller Zuegehorung zue Milibach gelegen, Welche
bestandtsweiß verlihen, doch alle stundt davon Abgetriben megen werden, und die Hofstatt
darauff der Baustall steet, stosst gegem Turn werz an den Hofgarten, Item die Mili und die
Hofstatt darauff sy gebauen, Mer die Juchabündt, Mer die Bündt bei der Achmilin, Mer 3
Mannmad Im Gsig, Mer drei Mannßcrafft Reben genant der ober Gart, zue negt vor der
Garten Maur gelegen, Mer drey Stuckh Reben an einandern hünder dem Baustall gegelegen
Mer ein Cammer Reben hünder dem Baustall, Mer der Kelnhoff im Nidern Dorff zue Dornbirn
Item ein Hauß und Hofstatt gelegen auff Knew sambt dem Baumgarten darumb an einem
einfang, Mer ein Garten in Vier Mauren in einem einfang vor dem Turn zu Dornbirn gelegen
Mer ein Wißwachß daß ober Salach genant, Mer ain mad dass under Salachgenant, Mer Ain
Mad under der Kehlen im Riedt, Mer die Landtsteur so in dem Kirchsperg zue Dornbirn von
den underthonen deß
(Landtstür bez.)

Seite 7:
Hauß osterreichs gesamblet wirt thuet Jerlich 68 guldin, Item ein Vorsäß in einer Alp am
Stauffen, Mer ab einer Melch Alpp genant Günterstall. Mer Ain Alpp die Gunten genant, Mer
ein Weingarten genant Stainebach wie er im einfanng ist, Mer Ain Weingarten am Neuen
Klozackher von Herrn Hanibaln von Zinzendorff, und Hannß Ulrichen Von Schlandensperg,
Frau Margrethen von Hohenegg, umb 2000 gldin, Unnd Annos 1564. der Neu Weingarten
am Klozackher, Mer der Weingarten am Klozackher ob und under dem Bauweg, Mer ein
stuckh Heywachs in obbenantem Weingarten, Mer der neu Weingarten am hündern
Klozackher genant deß Keüffels Halden, von denen von Zinzendorff und Schlandensperg,
Junckhfrauen Chatharina Von Razenriedt umb 400 guldin, Unnd Annos 1565, die vier Hof
zue Milibach mit Aller zuegehört, Mer der Kelnhoff im Nidern Dorff zue Dornbirn, daß Hauß
und Hofstatt auff Knew, die Hofstatt darauff der Baustall gebauen, die Achmilin, die
Schloßäckhern deren 49 seind, unnd umb den driten Thail der frucht seind gebauen worden,
die Jucha bündt, die Bündt bei der Achmilin, daß ober Salach, daß under Salach, daß mad
under der Kelen, dass
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Brünnle mad, daß Gsig, daß mad im Beßen graben, daß mad im Lux, daß mannmad im
Veltgraben, die Egerten zue Stainenbach, die Egerten im Hattler Veld, dass güetlin uff Ebnit,
daß aigenthumblich vorsäß genandt der Stauffen, Günterstall 10 Rindtsrecht, die Kälber
Alpp, daß Bündtle, Acht Ründtsrecht, der Wesster 6 Ründtsrecht, Die 5 stuckh Reben
hünder dem Baustall bei dem Turn, Die Reben zue negst vor dem Thor genant der obergart,
Die Reben zue Stainenbach, Die 5 Cammeren Im Abschlag, Die Reben am Alten
Klozackher, Die Aigenthumbliche Pfennig gilten Im Kirchspel zue Doenbirn, der
Aigenthumbliche Zehenndten im Kilchspel zue Dornbirn an Wein, Crait, Erbßen, Bonen,
Hirsch, werckh, Hanff, Kize, Die Steür zu Dornbirn 68 guldin, Von Herrn Alexanndern von
Zinzendorff, Hannßen von Werdenstain umb 2100 guldin, Unnd Annos 1570 daß Schloß und
Herrschafft zue Dornbirn, auch zwayen darzue geherigen Baumgarten und Stallung, Alles in
einem gemaurten einfanng, Auch Außerhalb der Rinckhmaur die Baustallung, sambt etlichen
Reben darbei, deßgleichen oben gegem Schloß uber zue negst bei der Maur einem
Weingartlin Welche Reben All 6 Mannßcrafft seind,

Seite 9:
Item die gerechtigkhait im Kilchsperg zue Dornbirn in allen Hölzern, Veldern, Unnd gebürgen
zue Hagen, zue Jagen und zue Pürschen, alles gewilt es sei schwarz oder Rott, Item den
halbe thail deß groß und Klaine Zehenden im Kilchsperg Dornbirn, an Maißen, Veßen,
Rauchkhorn, Habern, Gersten Bonen, Erbß, Hirsch, Fenckh, Hanff, Werckh, auch von den
Gaißen Kizlen, und Wein, Item die Leibaigne Leüth, so daselbsthin geherig und darmit
erkhauft worden, deren Jung und Alte bei 245 Personen, Item die Aigenthumliche Heüßer,
Hofstätt, und Mihlin im Kilchspel Dornbiren gelegen, Dergleichen alle Andere gelegne güeter
an Ackher, wißen, Holz, Veld, Bainden, Egerten und Medern, auch Weingärten, Alpp
rechten, Höfen, Weilern und Erblehengüetern darzue die ewige und unableßige Zinß, gilten
Auch Steürens Von Hannß Ulrichen Von Schlandenspergs vormundern, dem Seelhauß zue
Rauenspurg umb 1500 guldin. Unnd Annos 1570 daß Schloß und Herrschafft zue Dornbirn,
auch zwayen darzue gehörigen Baumgärten und Stallung Alles in einem gemaureten
einfang, Auch Außerthalb der Rinckhmauren, die Baustallung sambt etlichen Reben darbei,
deßgleichen oben gegem Schloß uber zue negst bei der Maur ein Weingärtlin Item die
gerechtigkhait im Kilchsperg zue Dornbirn in allen Hölzern, Veldern unnd gebirgen, zue
Hagen, und zue Jagen und zue

Seite 10:
Bürschen Alles gewillt es sey Schwarz oder Rot Item der halbe thail deß groß: und Klainen
Zehennden im Kilchsperg Dornbiren, Item die Leibaigne Leüth daselbsthin gehörig, Unnd
darmit erkhaufft worden, Mer die Aigenthumbliche Heüßer, Hofstätt und Mihlin, Deßgleichen
Alle Anndere gelegne güeter an Äckher, wißen, Holz, Veld, Baünden, Egerten und Medern,
auch Weingärten Alprechten Höfen, Weilern, und erblehengüetern, darzue die ewigen unnd
unableßigen Zinß, gilten Auch Steüren zue Dornbirn, von Hannß Ulrichen von
Schlandenspergs vormundern, Conradt Mockhen Stattaman zue Rauenspurg umb 1000
gldin. Unnd Widerumb Annos 1570 daß Schloß und Herrschafft Dornbiren, Auch zwayen
darzue gehörigen Baumgärten und Stallung in einem gemaurten einfang, Auch Außert der
Ringgmaur die Baustallung, sambt etlichen Reben darbei, deßgleichen oben gegem Schloß
uber einem Weingärtlin zue negst bei der Maur, deßgleichen die gerechtigkhait im Kilchspel
zue Dorenbirn, in allen Hölzern, Veldern, und gebürgen zue Hagen, zue Jagen, unnd
Zebürschen, Alles gewilt es sei Schwarz oder Rott, Item der halbetail, deß groß: unnd
Klainen Zehennden im Kilchsperg Dornbirn, Item die Leibaigne Leüth so daselbsthin geherig,
unnd darmit erkhaufft worden,
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Item die Häußer Hofstätt und Mihlin, Im Kilchsperg Dornbirn, dergleichen all ander gelegne
güeter, an Ackher, wißen, Holz, Veld, Bainden, Egerten und Medern, auch Weingerten
Alpprechten Höfen weilern, und Erblehengüetern darzue die Zinß, gilten auch Steüren zue
Dornbiren, von Hannß Ulrichen von Schlandenspergs vormündern, Georg von Croaria zue
Rauenspurg umb 600 guldin, Unnd widerumb Annos 1570 daß Schoß und Herrschafft
Dornbirn, auch zwayen darzue gehörigen Baumgärten und Stallung inn einem gemaurten
einfanng, auch Außert der Ringgmaur die Baustallung sambt etlichen Reben darbei, und ob
dem Schloß einem Weingärtlin, Item die gerechtigkhait im Kilchspel Dornbirn, in allen
Hölzern, Veldern, und gebürgen, zue Hagen, zue Jagen und zue Bürßen, Alles gewilt
Schwarz oder Rott, Item der halbetail deß groß: und Klainen Zehenden im Kilchsperg
Dornbiren, Item die Leibaigne Leüth, so daselbsthin geherig, und darmit erkhaufft worden,
Item die, Häußer Hofstätt und Mihlin im Kilchspel Dornbiren, Item die desgleichen All andere
gelegne güeter, an Ackher, Wißen, Holz, Veld, Bainden, Egerten und Medern, Auch
Weingerten, Alpprechten, Höfen, Weilern, und Erblehengüetern, darzue die Zinß, gilten auch
Steüren zue Dornbirn, von Hannß Ulrichen von Schlandenspergs vormundern Christoff
Schindelin zue unnder raitenau umb 550 gldi
Seite 12:
Unnd Letstlichen widerumb Annos 1570 daß Schloß und Herrschafft zue Dornbiren, auch
zwayen darzue geherigen Baumgärten und Stallung in einem gemaurten einfanng, Auch
Außert der Ringgmaur, die Baustallung sambt etlichen Reben darbei und ob dem Schloß
einem Weingärtlin, Item die gerechtigkhait im Kilchspel Dornbirn in allen Hölzern Veldern
unnd gebürgen, zue Hagen, zue Jagen und zue Bürßen, Alles Gewilt Schwarz oder Rots,
Item der halbethail deß groß: und Klain Zehenden im Kilchspel, Dornbiren, Item die
Leibaigne Leüt, so daselbsthin geherig und darmit erkhaufft worden, Item die Heüßer
Hofstatt und Mihlin, im Kilchspel Dornbirn, deßgleichen allen andere gelegne güeter, An
Ackhern, wißen, Holz, Veld, Bainden, Egerten und Medern, auch Weigärten Alpprechten,
Höfen, Weilern, und Erblehengüetern, darzue die Zinß, Gilten, auch Steüren zue Dorenbiren,
von Hannß Ulrichen von Schlandenspergs vormündern Hannßen Beütlern zue Rauenspurg
umb 500 guldin versezt, Welche verpfandungen Alle Herr Graff Hanibal, nach Beschehnem
hernachkhommenden Kauff, von dessen von Schlandenspergs vormundern, auß
angedingtem Kauffschiling

Seite 13:
gelöst unnd Bezalt, Alles vermeg der Haubtbriefen,
Letstlichen aber Annos 1575 obgenantes von Schlandenspergs Sone, Hannß Ulrich genant,
Herrn Jacob Hanibaln Graffen zue der Hohenembs, Alle und Jede obsteende sachen und
ganze Copruß zue Dornbirn umb 22200 Guldin zuekhauffen gegeben
Dahero, Ire gl: obsteenden thail, wie auch an dem andern Embsischen tail, den halben thail,
so zuvor wolgedachtem Graff Jacob Hanibaln zuegehörig gewest, anererbt, den andern thail
aber, an obsteendem Embsischen thail, so noch ein Viernthail und Graff Johann Christoffen
zue der Hohenembs zuegeherig gewest, Ire gl: Graff Caspar von Ime Annos 1592 Lauth
Tauschbriefs, Als seinen thail an dem Pfarrkhirchensaz auch zue Dornbirn und auff dem
Berg, auch Schwarzach, Inngehabten Korn: und Weinzehenden Groß: und Klain, und
Jerliche Rent, auch Gilten an gelt frichten Steüren, Item alle Leibaigne Leüt mit fähl und
gläßen, auch allen Iren Rechten und dienstbarkhaiten, auch seinen tail an den Weingarten,
Kilchör, und Abschlag und Abschlag, Mer den halbentail an den 45 aigenthumblichen
Äckhern, wie auch an den Vier wißen und drei Egerten, und Inn Summa allen einen
anererbten thail
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unnd habenden Recht und gerechtigkhaiten an solchem Dornbirn, erthauschet, Daß
demnach solcher Alles zue gemeltem Dornbirn Iren Gl: und dero erben allainig zuegehörig;
Laibaigne Leüth
Milebach
Hanns Hämerlin des Gerichts, Anna sein weib
Christa, Martin, Barbla, Anna, Gretha, Agta, Trina;

Seite 15:
Hanns Hämmerlin
Hannß, Ulrich, Anna;

Thrina N: Georg Hemmerlinß Witib
Martin. Hannß, Anna;

Hanns Hämmerlin Elsa sein Weib;

Georg Hämmerlin Maria sein weib
Caspar, Anna;

Seite 16:
Petter Hemerlin Maria sein Weib
Trina;
Margretha N. Georg Hemerlins Witib;
Theis Hemerlin obsteendes Brueder;

Baltus Hemerlin auch obsteender Brueder Christina sein weib
Hannß;

Jacob Hemerlin weib Maria
Anna, Maria, Agta;

Seite 17:
Hannß Wezelß Witib
Georg, Margretha;
Bastian Dreer;
Martin Diem Barbla sein Weib
Anndreaß, Jacob, Anna, Maria;
Gretha Diemin;

Seite 18:
Conradt Höfel
Hannß, Maria, Barbara;
Ment Turnhern witib Anna
Burga, Eva;
Hanns Schollen witib Anna;
Agneßa N Hannß Dreers witib
Andreaß, Thoma;
Martin Dreer Agta sein weib
Michael, Jacob, Elsa;
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Auff Bürgla
Michael Spiegels witib Barbla
Hannß;
Jos Spiegel sein weib
Matheiß, Maria;
Ulrich Spiegel Maria sein weib
Hannß;

Seite 20:
Hattlerdorff
Hanns Rieff Barbara sein Weib
Bastian, Christina, Barbla, Maria, Margretha;
Jacob Hiltbranndt Christina sein Weib;
Petter Welppe Clara sein Weib
Hanns, Baltuß, Jacob, Verena, Annele, Trina;

Seite 21:
Siman Jeningers Witib;
Niderdorff
Michael Matheiß Meßmer deß Gerichts Barbla sein weib
Bastian, Georg, Barbla;
Martin Schmiter Anna sein weib
Georg, Anna;

Seite 22:
Jacob Matheiß Trauta sein weib
Anna, Trina, Maria;
Georg Schmiter Anna sein weib
Hannß, Georg, Trina, Barbel, Anna;
Hanns Frannz Maria sein Weib
Georg, Martin, Trina, Maria, Anna, Gretha, Barbara, Ursula, Lena;

Seite 23:
Georg Franz sein Weib
Hannß, Anna;
Thoma Fueßenegger Barbla sein Weib
Jonaß, Anna, Agta, Lena, Verena, Maria;
Anndreas Fueßenegger Lena sein Weib
Georg, Hannß, Jacob, Anna, Barbara, Maria;
Maria Ab der Gassen;

Seite 24:
Conradt Fueßenegger Anna sein Weib
Jacob, Petter, Marte, Trina;
Anna Luegerin Keßlerin;
Lienhart Turnher sein Weib;
Ulrich Turnher Schuelmeißter zue Bregenz;
Adam Besinger;
Jacob Besinger;
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Anna Besingerin;
Christina Walßerin Michel Sommers witib
Helena;
Martin Spiegel Anna sein weib
Siman, Hannß, Gretha, Anna, Verena, Barbara;
Hanns Schmiter Margretha sein Weib;
Martin Besinger Elßbeta sein Weib;
Jacob Besinger Stina sein weib;

Seite 26:
Ulrich Besingers seeligen Witib Trina
Martin, Hannß;
Oberdorff
Felix Diem deß Gerichts;
Martin Diem sein Son Trina sein Weib
Georg, Felix, Lena, Barbara, Anna, Margretha, Maria;

Seite 27:
Conradt Diem Ursula sein Weib
Felix, Jacob, Martin, Truta, Anna;
Felix Diem Barbara sein Weib
Stina, Anna;
Georg Rueff Trina sein Weib
Hannß, Jacob, Thoma, Anna;
Martin Zoller Vogt zue Bausteten in Schwaben;

Seite 28:
Thrina Zollerin;
Caspar Höfel Uliß Son deß Gerichts Trina sein Weib
Ulrich, Hannß, Jacob, Engel, Trina, Agta, Anna, Maria;

Caspar Höfel Gretha sein Weib
Georg, Martin;
Ulrich Höfel Anna sein Weib

Seite 29:
Siman Schmiter
Ursula;
Hanns Ab der Gassen;
Jos Turnher Roßina sein weib
Hannß, Michel, Anna;
Paule Turnhern witib
Gretha;
Jacob Turnher Trina sein weib
Hannß, Anna, Agta, Maria, Barbara;

Seite 30:
Petter Turnheren Kinder
Barbla, Lena, Trina;
Hanns Turnhern Tochter;
Martin Turnher Lena sein Weib
Georg, Martin, Thoma, Ulrich, Christa, Gretta;
Jos Turnheren witib Anna
Anna;
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Ulrich Turnher Afra sein weib
Gretha;
Jacob Willer Catharina sein weib
Martin, Hannß;
Jacob Besinger Trauta sein weib
Michel, Hannß, Anna, Maria, Lena, Christina;
Anna Höflinin Witib
Trauta, Stina;
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Michael Fueßenegger
Agta seine Thochter;
Hanns Berlin Sondersiech;
Barbara Willerin;
Jacob Franzen witib;
Gretta N. Jacob Fueßeneggers witib
Martin, Barbla;
Hanns Petters Tochter genant Schurzin;
Debus Spiegels witib
Lena Ir Tochter;

Seite 33:
Michael Diem;
Georg Fueßenegger Margretha sein weib
Anna;
Georg Schüpfer Gretha Mezlerin sein weib
Martin, Bartle, Hannß, Anna, Trina;
Martin Holen witib;
Hanns Höfel Anna sein weib
Ulrich, Hannß Georg, Caspar, Thoma, Anna, Engla;

Seite 34:
Khela
Jacob Schnaitle Anna sein weib
Maria;
Burga Welppin;
Hanns Welppin Stina sein weib
Trina, Barbara, Agta, Lena, Anna;
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Stiglingen
Hanns Diem der wirt Trina sein weib
Anndreaß, Georg, Maria, Anna, Lena, Verena;
Anndreas Diem sein Brueder
Hannß, Thoma, Adam, Trina;
Agta Bartlin Diemen witib
Trina;
Georg Diem Landtskhnecht Verena sein Weib
Anna;
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Martin Diem Landtskhnecht Anna sein Weib
Georg, Caspar, Trauta;
Anndreas Diem Anna sein weib;
Adam Hohl Anna sein weib
Martin, Maria;
Jacob Schipffer Eva sein weib
Thoma, Ursula, Maria;
Lenzen Franzen Son;

Seite 37:
Hanns Diem Landtßkhnecht
Bartle, Thoma, Michel, Maria;
Hanns Turnher Maria sein weib
Bastian, Hanibal, Jacob, Bartle, Greta, Lena, Trina, Agta, Barbara, Engel;
Georg Turnher sein Son, Clara sein weib
Christa, Anna, Trauta, Margreta;
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Lenz Schmiter Thrina sein Weib;
Clas Schmiter Anna sein weib
Caspar, Bärbel, Trina;
Hanns Schmiter Trina sein weib,

Seite 39:
Schwarzach
Christa Ölz sein weib Anna Hummlerin
Michael, Maria, Ursula, Marta, Anna seine Kinder;
Thrina Bertlerin Amman Holen witib;
Steißberg
Hanns Diem Landtskhnecht sein Weib;

Seite 40:
Wechßel
Wann ain Össterreichischer Mann ain Embsische Frauen nimmbt, so wirt dieselbig frau
sambt den Kindern welche sie bei dem österreichischen mann erzeügt, österreichisch, dann
weib und Kindt schlecht dem Vatter nach,
Hergegen, Wann ein Embsischer Mann, ein osterreichische Frauen nimbt, Die wirt sambt
den Kindern, die sie bei Ime erzeugt, Leibaigen Embsisch
Unnd solches Auß uraltem unfürdenckhlichem gebrauch und Herkhommen Deßen dann von
Aman und Gericht Dornbirn, gnuegsame urkhunden im 1565 Jar Aufgericht,

Seite 41:
Nuz
Alle Obsteennde Leibaigne Leüth mit ainandern, geben Irem Halherrn auff S: Martinß tag
zue rechter Steur, so sie selbst under ein andern anlegen --- 12 ? 13 ß
Die Hauß geseßen seind, die geben Jeglicher Ain Faßnacht Hennen,
So geben sy den Todtfahl, da einer Stirbt Je Deß Lesste Haubt, so er nach seinem Dodt
verlasst Es sei Roß oder Vich,
Und so einer in anndere Gericht oder Herrschafft ziehen thuet, mießen sie siche gebürender
maßen abkhauffen,
Item Ain Jeder Haußgeseßner ist schuldig, den ertagwann, daß ist einen tag zemeyen und
einen tag zehaywen, Wie auch solcher Tagwan vor dißem zue Embs vollbracht worden,
Alda zue meyen, oder, wie gewonlich Beschehen, den Wein garten ein fürst Zue graben,
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Und Welche Mäninen haben, die thun mit dem Wein Mosst Erfahrt, ab Knew, und von den
andern Reben, Welchen sy, wie Auch den Zehenden an Weinmosst, Korn und Stro, gen
Embs fieren, Wie dann auch solches in einem Alten Zetl darinnen die Leibaigne Leüt zue
Dornbirn beschriben, Außtruckhenlich vermeldet, daß sie schuldig, Wein und Korn Als vil zue
Dornbirn wirt gen Embs zefieren, Welches auch der Alt Georg Hemmerlin zue Milebach so
verschines 1599 gestorben und deß Gerichts gewest, zum offtermalen Bestettigt, Sagende,
Wier seind den Herrn von Embs schuldig all Ir Wein und Korn geen Embs zefieren, solches
seie Ir und Allwegen gewest,
So Ist auch den 12 January Annos 1601 Egli Waibel gewester Alter Ambtman zue Embs
deßwegen befragt worden, welcher gesagt, so lanng Er geaimtet, haben die Aigne Leüth von
Dornbirn Alles, Wein und Korn, so Alda gewachßen, so wol daß Dritel Als daß Zehendt Korn
mießen gen Embs fieren, sambt dem Stro, und solches one Alle widerred, Dann sich
zuegetragen, daß man Kainen

Seite 43:
Zehendtstadel gehabt, haben sie Lange Zeit daß Dritel und Zehendt Korn, abm Veld, gleich
in der Erndt mießen auff Laden und die Garben gen Embs fiern,
So haben solche, auß Altem brauch, so offt es von netten, mit Hagen Jagen, und fürsteen
sonnderlich im Schweinhaz, Alda zue Dornbirn sich Alzeit brauchen Laßen,
So Thun Auch solche Leibaigne Leüth Irem Halßherrn, die gebürliche Erbhuldigung, wie
dann zue sehen, daß solches, auff Absterben Wilund Jacobs von Embs und Hernach auff
Absterbens Burckhharts von Embs, wie auch nach Beschehnem Kauff von denen von
Schlandensperg Ire Gl: Graf Jacob Hanibaln, Und Letstlichen Ire Gl: Graff Casparn,
verschines 1603 Jar, Beschehen, Alda Ire Gl: sei auch Mustern unnd die weren Besichtigen
Laßen, so zuvor von Ire gl: Graff Jacob Hanibaln gleichsfahls Beschehen, Wie auch zue
sehen, daß Annos 1552 Vogt und Ambtleüth zue Bregenz, An Merkh Sittichen von Embs
Begert, Inen von Kayßerlicher unnd König

Seite 44:
clicher Mayestet wegen bei seinen Leibaignen Leüthen zue Dornbiren gesessen,
fürnemmen, daß sy Imen, einen nachbürlichen Zue Zug und hilff thun,
Unnd fündt sich, daßauff ein Zeit, dißer Aignen Leüthen halber mißverstandt geweßen, und
durch Commißarien entschiden worden Lauten solche Articuel Also, Daß die von Embs, Ir
Aigne Leüth von Dornbirn zue Gerichts Besazung geen Embs erfordern s Zuegelaßen und
unab gestrickht sein, Doch sollen sy es Beschaidenlich halten, damit die gerichts Besazung
zue Dornbirn nit verhindert oder mangelhafft werde, Item wann deren von Embs aigenläut
Irer Herrn gebott der Rubott und Dienstbarkhaith halber nit gehorsam theten, daß als dann
die von Embs solche Ir aigne Leüth, darumb zue straffen haben, Item daß die von Embs, die
Leibsteür Faßnachthennen, Frondienst, und waß der gehorsame der Leibaigenschafft
anhaimgt, (anhanngt), Jederzeit bei und von Irn Leibaignen Leüthen daselbs im gericht
Dornbirn gesessen, erfordern

Seite 45:
eintreiben und einziehen sollen und migen,
Unnd sover Ainer oder mer Ir Leibaigen Leüt in Raichung und Laistung derselben säünnig
und ungehorsam erscheinen wurde, so soll ein Jeder Aman zue Dornbirn schuldig sein, auff
dero von Embs Begern und ansuechen, mit denselben Iren aignen Leüthen Zuverschaffen,
und sie darzue ernstlich zue halten, daß sie denen von Embs in obgeschribnen sachen,
billiche zimbliche und schuldige gehorsame erzaigen, Wa aber deß Amans Ernstlichs
verschafften, bei einem oder mer mit wurckhen, und darüber ungehorsam sein wurde, den
oder dieselben soll der Amman denen von Embs an die Handt geben an endt und orth zue
fieren biß so Lanng er gehorsame Leit, Unnd wa der Aman derselben Leibaignen Leüth
einen oder mer, der seinem gebott in solchem fahl nit gelebte, denen von Embs auf Ir
Ansuechen, nit wolt oder wurde, an die Hamdt geben, So soll der Aman von einem Jeden
Vogt zue Veltkhirch umb solche, ein ungehorsame gestrafft werden,
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Unnd der Vogt den ungehorsamen Mann denen von Embs dannocht and Die Hanndt geben
Wie dann Auch vermeg urphed Annos 1517 von Bartlin Diemen, als Er der Herrn von Embs
Pott ubersehen zuesehen, daß sie Inne darumben gestrafft,
In Welchen Articuln auch begriffen, wann deren von Embs Aigen Leüth ausserhalb deß
Hauß össterreichs gerichten Fräfelten, und von denen von Embs ausserhalb deß Hauß
össterreichs gerichten betretten wurden, so megen die von Embs, dieselben Ire Aigne Leüth
umb solcher Fräfel in Iren gerichten straffen, und Büeßen, wie sich gebürt unverhündert
menigclichs.
Unnd Annos 1527 von König Ferdinando außganngen schreiben, Als etliche solche
verpflichtne Leibaigne, sich von Herrn Merckh Sittichen von Embs, abgeworffen und sich In
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deß Hauß össterreichs schuz und schirn ergeben, Ime von Embs solche sein verpflicht Aigne
Leüth Auß deß Hauß össterreichs Schuz und schirm, und Ime wie von Alter gewest in sein
aigen gewaltsamb zue geben, und deiselben obgenantem von Embs, Als Ir aigen Leüth, mit
Iren weiben und Kindern in Ir Alt dienstbarkhait zue schaffen,
Der Ursprung sollicher Leibaignen Leüten, Kombt zwar, daß thails Von Embs sich geen
Dorenbirn Haußhäblich begeben, und dann thails sich, vermeg begebbrieffen, An Embs,
darunder sonnderlichen die Diemen, so Annos 1368 Beschehen ergeben, thails auch darunder
sonnderlich die von Milebach von Herrn Ulrichen Von Embs Rittern, von Johannßen von
Sigberg, neben dem guet zue Milebach vermeg Kauffbrieffs Annos 1318 erkhaufft, und thails
von Herrn Ulrichen von Embs, dem Jungern Rittern, von Gottßhauß und ConVent zue Hofen bei
Buechhorn, neben dem Kelnhoff, und Annderm Auch
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Alle Ire Leüth Zue Dornbirn, wie die genant oder gehaißen sein, vermeg Kauffbrieffs Annos
1388 erkhaufft,
Breüch.
Die Embsische Aigne Leüt im Gericht zue Dornbirn sesshafft, werden von Alten Zeiten hero
gerechnet für den driten thail deß Landts, und Kirchsperg zue Dornbiren,
Darumben Jerlichen an daß Gericht zue Dornbirn, der drithail Richter auß obgemelten Aignen
Leüthen, sollen erkhiesst werden,
Item Schniz und Breich, daß ist, waß uber dass gmain Landt geet, an Raißen, Steg unnd weg
seind sy den driten Pfenning zegeben schuldig,

Seite 49:
Dem Haus Össterreich seind sie weder Hilffgelt noch Schazung zuegeben schuldig, Wann aber
ein gemaine Reichssteur von der Ritterschafft in Schwaben, wirt außgeschriben, geben sie Irem
Herrn, auch Ir gebürliche Anlog, wie solches in den Zinzendorffischen und
Schlandenspergischen Besigleten urbarn Clarlich zue sehen, Wie auch in einem Schreiben so
von Graff Jacob Hanibaln Annos 1567, an die ober össterreichische Regierung abgangen, daß
die Embsische Dornbirische Leibaigne Leüth wie andere der Herrschafft Embs underthonen mit
Allen Reichshilffen, angelegt und derselben niemals uberhebt noch verschont worden sein,
Annos 1540 aber, ein vertrag zwischen den össterreichischen und Embsischen underthonen,
darinnen die Embsischen Bewilligen Iren gebürenden driten thail dem Hauß össterreich in
Bewilligte 6 Jerige Hilff zueerlegen Aber in Allweg denen von Embs an Iren Freyhaiten
privilegien, Auch Recht gerechtigkhait und
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Altem Herkhommen unvergriffen und unschedelich, Unnd solches zue Kainer neuerung oder
einganng dienen, Unnd fürchin soll es der gemainen einkhommen und gefellhalb gehalten
werden, daß Alzeit einer Auß deren von Embs underthonen, den sy die Embsischen darzue
ordnen, bei allem einnemmen und außgeben sein, deßgleichen bei den Jarraitungen, und
sollich gemain gelt zue Baiderthail gemainen nuz Außgeben werde,
Zue Behalt deß Gelts sollen drey Schloß und drey underschidliche Schlissel, deren den driten
der Jenig so die Embsischen, wie oblaut darzue ordnen, beihendig Haben,
Der Kierchen Stockhgelt solle daran gleichermaßen, drei Schloß unnd drey sonndere Schlissel
sein, der Ain dem Pfarrer, der Annder dem Amman, und der drit dem Jenigen so die
Embsischen vorgemelter maßen Auß Inen verordnen, haben, damit dasselb zur Kierchen
notturfft gebraucht werde;

Seite 51:
Annos 1568, aber, ein vertrag zwischen dem Hauß ossterreich und Graff Jacob Hanibaln, und
Herrn Alexanndern von Zinzendorff, darinnen sich die Embsischen unnd Zinzendorffischen
Leibaigne Leüth den driten thail ann deme, so Je zue Zeiten denen von Dornbirn an den
bewilligten Shazungen schniz gelt zue entrichten verbunden sein, Und Benante Embsische und
Zinzendorffische Leibaigne Leüth mit den össterreichischen unnderthonen, den dritenthail an
wun, Waid, Holz, Veld, trib und tratt, auch dem fürschlag, nuzen und haben,
Welche Embsische Leibaigne Leüth, gleich wie andere Irer gl: underthonen von Römischen
Kayßern, vermeg Alter und neuer privilegien, für Alle frembde Gericht, Loblichen gefreirt, Also
daß ein Jeder solcher Richter, auff Ir Abfordern weißen solle, unnd daß Recht vor dem Richter
und Gericht darinn sy gesessen, suechen und nemmen;

Seite 52:
Vorst.
Der Wildtpann und die Vorstliche Herrlichkhait Hagens, Jagens, und Burssens deß Rott und
Schwarz gewilts im ganzen Gericht und Kilchspel Dornbirn, ist von Ir Welten hero denen von
Embs und Iren erben und sonst niemandts wie noch Zuegeherig. Wie dann auch solche Marckh
des Kilchspergs Dornbirn, in den Zinzendorffischen, und Schlandenspergischen Autentisch
besigleten und becrefftigten underschidlichen Haubt Urbarn Clarlich gemeldet,
Deßen dann die Herrn und Graffen von Embs, in Ublicher und rueiger Possession on aller
meniglichs eintrag ist, Wie dann glaubwurdigerschein in einem Urbar mit G: Fol: 20 zue sehen,
Daß ein Kelnhofer zue Dornbirn hat mießen haben einen Hundtstall darinnen die Hundt waren
und truckhen legendt, Wie auch einen Hudtstrog, daß auß solchem die Hundt Essen megen,
und Haiß Wasser, damit daß mehl zue dem Hundtaß wol gebriet und abgerirt werden mege;
Welche Vorstliche Herrlichkhait Also von den Herrn von Embs und Iren erben für ein
aigenthumblich guet

Seite 53:
beseßen und genossen worden, Wie dann auff absterben Hannßen von Embs, seine Änigkhle
Zinzendorff und Schlandensperg, solche gerechtigkhait erhalten Solchen auch: wie im anfanng
deß Haubt Urbars eingefirt, zue mermaln, neben andern Aigenthumblichen stuckhen und
güetern in underschidlichen Autentischen hipothesen für frey Aigen versezt, Wie dann hernach
Alß obgemelte den gannzen Dornbirischen Kauff wolgedachtem Graff Hanibaln geliffert, mithin
auch solche Jagens Gerechtigkhait, Laut Besigleten und Becrefftigten Urbars neben andern
Aigenthumblichen güetern ubergeben,
Marckhet sich solcher Vorsst wie oben gehert, dem Gericht und Kilchspel Dornbirn nach, Als
gegem Hoff Lusstnau anfahende, in der Fuessach, darauß dem Landtgraben gegen Lusstnau
nach: wie es Außgemarckhet biß an die Grafschafft Embs, denselben Marckhen nach, so da
sein die Bürckhen, die in Roggen Seemad steet, so die Brottfierer Inhaben, Auß der Bürckhen
in die Hohen Tannen so in deß Blaßers mad steet Unnd die Klien Innhaben, und auß der
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Thannen strackhs in Rottenbach under deß Kliens Erlach, vom selben Rottenbach strackhs
hinauff in die Staine wanndt biß an den Grath, vom selben Grath, Aller Hohe nach hinauff, biß in
Kienberg vom Kienberg in die Fluech, die Flueih hinumb, in daß ninnder Kienberglin, die Egg
hinauff auff Stauffen Spiz, von Stauffen Spiz in die Shneschlaiffe davon der Bockhsberg bei der
Richtstatt an Kolhalden, und die höhe hinumb biß an Kolstain, hinab in die Äch, die Ach für sich
hinein in Kazenströbel vom Kazenstrebl in Achrain vom Achrain in wißberg, den wißberg
hinauff, auff mitel wiß vonn mitel wiß biß in die Fud an daß Brinnlin Irnhalb hinab in obern und
undern Korb, und Haßlachbach den bach hinab biß dahin da der Lündenbach in den Bach rindt,
in daß Creiz, da die Bäch zuesamen Rinnen, daselbst dannen gegem hündern Bregenzer
waldwerz in den Bimmelhann, uns auß dem Bimmelhan in den Merzelspiz, auß dem Merzelspiz
in Serenspiz und von dannen in die weiße Fluech, auß der weißen Fluech, dem grath nach
hinauß, biß aufs den Hohen Lanckhen, auß dem Hohen Lanckhen, in den Loßenbach, dem
Loßenbach nach in die Schwarzach der Schwarzach nach durch daß Dorff
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biß wider in die Fuessach,
Darümben auch Acta und Revers, vom Vogt zue Bregenz Als Er Annos 1595 ein Wiltschwein,
herwerz angedeüter Schwarzach geschossen, daß solches den Graffen zue der hohenembs an
Irer Vorsrt herrligkhait one schaden sein soll,
Vischbach.
Der Vischbach entspringt nahent bei Stöffelißbilt ob der Riedtmilin und rindt daselbst durchs
Riet bei den güetern, darinder biß in die Ach ongefahr ein guete viertel meil wegs Lanng,
Dißer Bach ist durchauß gebandt also daß niemandts darinn Vischen soll da =
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rumben auch Ain vertrag zwischen Hanßen von Embs unnd der gmaind zue Dornbirn Annos
1550 auff gericht, tregt gar guete geschlachte Vorinen sonnderlich Herbstzeit in dem Laich,
Unnd Ist solcher Bach ein Lehen von dem Hochloblichen Haus össterreich der Herrschafft
Veltkhirch wie dann solcher von Annos 1508 an Erstlich von Hannßen von Embs von Kayßer
Maximiliano biß jetzt Letstlichen Annos 1597 von Kayßer Ruodolffo Als Regierer der ober
und vorder ossterreichischen Landen von Irer Gl: Graff Casparn von neuem empfangen
worden,
Schlosß
Das Schlosß, der Turn genandt, im obern Dorff gelegen so weit und Lanng die Hofstatt
begreifft, darauff die Innern Mauren, mit sambt den Zwingen deß bemelten Turns, mit dem
Innern gemeür
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umbfangen sambt dem weeg auß der Hofstatt, der Innen zue dem Thor am Zwinger hinauß,
und Außen von dem Turn und dem Zwinger umnz an die obern Dorffgaßen, die ob dem Turn
umbegeet, Alles vermeg der Zinzendorffischen und Schlandenspergischen, Besigleten und
becrefftigten Urbarn, Ist, sambt dem Hoff uff Knew ein Lehen vom Hochloblichen Hauß
össterreich, der Herrschafft Veltkhirch Laut Lehen Brieffen, von Annos 1465 von Herzog
Sigmunden von Jacoben von Embs An, biß jezt Letstlichen, von Kaißer Ruodolffo, Als
Regierer, der össterreichischen Landen von Iren gl: Graff Casparn Annos 1597 von neuem
empfanngen worden,
Unnd stosst gemelter Turn und Lehen zue rüngsumb, an andere Irer Gl: aigne Güeter, und
Gerten, wie die jeziger Zeit in den ußern Ringgmauren umbfanngen, und Aigenthumblich
erkhaufft guet seind nach
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tag obbemelter Urbar und Kauffbriefs Annos 1465 von Margretha Knechtenhoferin Herrn
Johannßen von Embs Rittern, umb daß guet, daß man nennt den Turn, und stosset an den
Turn zue Dornbirn, und an die straß, für Aigen guet, Unnd die Reben hinder dem Baustall,
Annos 1561 von Georg Rainen, Herrn Hamibaln von Zinzendorff, umb 36 ? 4 ß d erkhaufft Und
Annos 1594 Ire Gl: Graff Caspar von der Pfarr zue Dornbirn, von Clement Rainen, Georgen
Fuesseneggern, Hanßen Wehingers seeligen erben, Georg Albrichen und Bernhart Schuzern,
vermeg Tauschbrieffs, erthauschet. Unnd Annos 1598 Ire Gl:von Georgen und Hanß Rieffen,
Michel Huebern, Bartholome Raubergern und Martin Huebern P: 162 ½ ? erkhaufft, Unnd die
Hofstatt gegen der Capell werz in gemeltem 1598 von Martin Diemen umb 103 ? ? Abermals
erkhaufft, Welche Gärthen und Weingärten Ire Gl: hernach mit einer neuen ringgmaur, wie
Jeziger Zeit zuesehen umbfamgen Lassen,

Seite 59:
Thregt solcher neu erkhauffte Weingarten, von den Rüeffen in die Seefuder – j.
Die Anndern nuzt Irer Gl: Vogt zue Dornbirn an seiner Besoldung.
Unnd Ligt bei bemeltem Turn und in der Ussern maur einfanng der Marckhstall, der Baustall,
der Torggel und Sommerlauben, so Alles wie die Gerten Aigenthümblich.
Bemelte Behaußung deß Turns zue Dornbirn hat von Alterhero Edelmanß Freyhaiten, wie im
Landt schwaben under deren vom Adel Bräüchig und recht ist.
Item Ain jeder Besizer desselbigen ist niemandt anderm underworffen, dann der Kay: May: s.
wie die vom Adel St: Georgen Schilts vereinigungs gnoßen nachstag Brieff und Sigel von
Georgen Graffen zue Werdenberg und Ulrichen Graffen zue Montfort, Am dato, auff Freitag,
nach S: Jacobs =
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tag im 1482 Jar vermeg merangezogner besigelten und Becrefftigten Urbarn,
Unnd fündt sich, daß auff ein Zeit dißer Freyhait halber mißverstandt geweßen und durch
Commißarien entschiden worden Lauten solche Articul Also, so deren von Embs Diener zue
Dornbirn Fräflen wollen die von Embs Kain straff vom Aman zue Dornbirn Leidens daß mitel
von den Herrn, so unßere aigne Leüth oder Diener in unßern Heußern Fräfelten, mögen wie
dieselben wol umb den Fräfel straffen, und nit die von Dornbirn, Inhalt Ir Freyhaiten
unverhindert menigclichs, Wie dann vermeg Uhrphed von Marta Greiffelderin, gegen Hannßen
von Embs Annos 1536, Als solche im Turn zue Dornbirn gelt entwert gehabt, in sein Fenckhnuß
Kommen, Unnd auff restituierung desselben und Angedriten geschwornen Urphed darinnen sei
Leib und Leben verwurckht zehaben bekhent, erlassen worden,
Verner hat sollich Schloß neben andern Ire Gl: Schlößern auch Ächter unnd
Seite 61:
Aber Ächter auff zuehalten vermeg Kay: privilegien von Annos 1521 von Kayßer Carolo Merckh
Sittichen von Embs gegeben, An, und von allen Röm: Kayßern bis jezige Röm: Kay: May: s:
Ruodolff Irer Gl: Herrn Graff Casparn verschines 1604 Jars confirmirt,

Stainenbach
Ain Stuckh Holz in Stainibach darinnen auch ein stückhlin schlecht guet und waid, stost oben an
Georg Keckhlinß ackher, unden an daß Gesselin, nebenzue an die Haiminen, zum Vierten
and gmaind, der Zeit daß guet und waid verlihen Thoma Meßern P: --- 7 ?
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Khnew
Hanns Turnhern Hof von altem genannt der Oberhof,
Hauß und Hofstatt darauff sie gebauen, Ligt oben Am Knewberg, stost oben an Ulrich Winsauers
guet, unden an seine Bauende Lehen Reben den Knewberg, Nebenzue an Conradt Huebers
guet, zum vierten and Gassen, und Georg Turnheren Alten Stallhofstatt
Mer Ain guet genandt die Hanngareite oben ein Äckherlin unden ein Rain, drinn allerlay Bäum,
gibt 2 fueder Hey unnd Amat, stost an Ulrich Winsauern zum andern an Ire Gl: Lehenguet
grueben genant driten anß Lehenholz die Grueben oben and Gassen;
Ain Baumgarten Gibt anderhalb fueder hey und 1 füederlin Amat, stosst obenn an Bauweg, und
zue zway orten an Hannß Veldern, zum vierten an Thoma Ölzen;

Seite 63:
Ackher
Ain Ackher auff Ebnit genant der Bachackher stost oben zue an Bartlin Sommen, unden an Jacob
Ölzen, nebentzue an Bach der uber Ebnit geet, zum virten wider an Ölzen;
Das güetlin auf Ebnit, ist vermeg Zinzendorffischen Urbars ain Ackherlin stost oben und
nebenzue an sein Hannß Turnheren Lehenguet unden an Hannßen Salzmans erben, zur vierten
an seiten an Bach der uber Knew herab Rünt, welches güetlin nit zue dem össterrichischen
Lehen geherig, sonnder Annos 1561 von Herrn Hanibaln von Zinzendorff vermeg Kauffbriefs
erkhaufft worden;
Ain Ackher genant daß Klain äckherlin auch auf Ebnit stost zue drei seiten an Jacob Ölzen unden
an Conradt Huebern, dißes Äckherlin sambt obern gibt ein Jauchart;
Holz
Ain Stuckh in Egertsreite stost unden an der Diemen Lehenholz daß

Seite 64:
Grüeben Dobel genant, nebenzue an Rottenbach, oben an Lenz Schmitern, zur vierten seiten ans
Gertach;
Ain Stuckh im Gertach stost nebentzue an obsteendts Egertsreite Holz, oben an Siman
Winsauers guet genant Hailgenreite, unden an Conradt Huebers Holz zum vierten and Gassen
die durchs Gertach hinauff geet
Meder
Fünff Mannßmad im Walterßgraben, stossen oben an Jacob Walßern zum Andern nebentzue
anß Ambtmad, unden an Georg Turnhern Lehen Meder, zum vierten and Riedtgassen;
Zway Mannßmad in der Tieffe stossen oben an Lenz Schmitern unden an Conradt Huebern,
nebenzue an Georg Wehingern zum Vierten anß Abbts von Bregenz Wexelmad;

Seite 65:
Nuz
Obgedachter Hannß Thurnher jeziger Innhaber diß Hofs, Gibt von vorigen geschribnen stuckhen
und Güetern, auff S: Martinßtag zue rechtem Zinß --- 8 ? ?;
Dem Lanndaman zue Dornbirn Lehenstür 9 ß 7 d;
Die Hölzer soll er stattlich Hayen und davon nichts Annders Als daß dürr unnd umbgeworffen
Holz, darunder auch Kain Aichen Hauen;
Von den Reben den halben wein under der Rinnen;
Im Wimblet ist er schuldig ein ehrfuehr in den Turn zethun;
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Seite 66:
Georg Thurnhern Hoff
Bedachts Georg Thurnhern Haus und Hofstatt, so gleichwol miten in den güetern, zue den
össterreichischen Lehen geherig, gelegen, so aber aigenthumb, Auch zue dm Lehen deß
Hauß össterreichs nit geherig, sonnder ein Aigenthumb Baurenguet, so sambt dem Garten
und Bömmen von Herrn Hanibaln von Zinzendorff: von Hanßen Schmitern Annos 1561. Laut
Kauffbrieffs, Als ein frey Aigenthumb und Ledig guet, Außgenommen Sanct Martins Hailigen
zue Dornbirn 10 d, erkhaufft worden, Unnd stosst bemelt Haus Hofstatt sambt dem Garten
oben ans Bächle so uber Knew herab Laufft unden an Conradt Huebers guet nebenzue and
Gassen darinnen der weg uber Knew uff geet, zur vierten seiten an Lugg Bihl;
Die Alte Stall Hofstatt gegen uber gelegen stost oben an Hannß Turnheren Lehen Hofstatt,
unden an Conradt Huebers aigenguet genant der grund Ackher nebentzue and

Seite 67:
Gassen, zum vierten an Hannß Turnhern Reben;
Ain Baumgart ob der Gassen, Gibt 4 fueder Hey und Amat, stost unden and Gassen oben an
Jacob Ölzen Ackher, neben zue wider an Ölzen und Hannß Turnhern Lehenguet daß
Stickhle genandt, zum vierten and Gassen ob dem Tohr;
Ain Rain genant am Stückhle gibt Ain halb fueder hey an obsteendem Baumgarten gelegen,
stost oben auff Ebnit, unden an Ölzen einwerz an Ir gl: Holz genant daß Hauenloch;
Mer ain Rain genant am stückhle gibt Ain halb fueder Hey, stost zue dreiseiten an Jocob
Ölzen und dann an Ire gl: Lehen Holz, daß Hauenloch;
Ackher
Ain Klaine Jauchart auff Ebnit stosst oben an Irer Gl: Roßackher, zur andern seiten an Jacob
Ölzen Blattenackher, zur vierten an Jacob Olzen Reben;

Seite 68:
Ain zimbliche Jauchart genant der Roßackher, stosst oben an Bartlin Rueschen Roßackher,
unden an Conradt Huebers Holz, nebentzue an obsteenden Ackher und wider an Bartlin
Rueschen guet,
Holz
Ain Stuckh im Hauenholz, stosst oben an Jacob Ölzen Holz, unden an Conradt Huebers
Holz, nebentzue wider an Ölzen, zum vierten an Michel Rueschen and Wolffgrueb,
Mer ain Stuckh in Hauenloch stosst oben an Conradt Huebers Holz, unden anß Abbts zue
Bregenz Holz, nebentzue an Jacob Ölzen und an Ire gl: stickhlin, zur vierten anß Alt Thobel
biß an Bach;
Meder
Achtenthalb Mannmad in Walterßgraben stossen oben an Hannß Turnheren Lehenmeder
einerseits ans

Seite 69:
Ambtmad, zur driten and gmaind, zur vierten and Riedtgassen,
Nuz
Obvermelter Georg Turnher jeziger Innhaber diß Hofs, gibt von vorgeschribnen stuckhen und
guetern auff Sant Martinstag zue rechtem Zinß --- 8 ? ?;
Dem Landaman zue Dornbirn Lehensteür 6 ß ..
Dem Hailigen zue Dornbirn Ab der Hofstatt vermeg Kauffbrieffs 10 d
Die Hölzer soll er Stattlich Hayen und davon nichts Annders Als daß dürr und umbgefallen
Holz, darundter auch Kaine Aichen Hauen
Von den Reben den Halben Wein under der Rinnen;
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Seite 70:
Im Wimblet ist er schuldig ein Ehrfahrt in den Turn zethun,
Andreas Diemen Hof am Knewberg
Ligt sein Hof Thorggel und stosst oben and Lehen Reben, unden an Rottenbach, nebenzue
ans Lehenguet genandt die grueb zur vierten and Gassen;
Ain Guet darundter, genandt die Reüte, stosst an zway seiten an Anndreaß Wehingern, zur
driten an Stiglinger Bach, zur Vierten an Rottenbach, Gibt 3 fueder Hey unnd Amat,

Seite 71:
Das Guet genant die grueb, stosst an die Hofstatt, nebenzue an Rottenbach zur andern
seiten and Lehen Reben oben ans Lehen Holz, Grueben Dobel genant, Gibt 8 fueder Hey
und Amat,
Holz
Ain Stuckh daß Grueben Dobel genant stosst unden an obgemelt guet, nebentzue an
Rottenbach, zur driten an Conradt Huebers Reben, oben an Gratth an Hannß Thurnhern
Lehen Holz die Egertßreite genandt;
Meder
Anderhalb Mannßmad im Floßbach stossen oben an Hannß Diemen aignen Hag, unden zue
an Anndreß Wehingern, nebentzue an Thoma Ölzen zum virten an Irer Gl: frauenmad, gibt 1
fueder Hey;

Seite 72:
Sechsthalb Mannmad daselbst im Frauenmad geben 6 fueder Hey, stossen and
Rindtgassen unden an Hannß Schmitern nebetzue an Bartlin zue Dobel und Andreßen
Wehingern zum vierten an obsteenden Floßbach;
Nuz
Obgedachter Anndreß Diem jeziger Innhaber diß Hoffs, gibt von vorgeschribnen stuckhen
und güetern auff S:. Martinßtag zue rechtem Zinß --- 10 ? ?;
Dem Lanndamann zue Dornbirnn zue Lehensteur 3 baz;
Die Hölzer soll er Stattlich Hayen, und davon nichts anders als daß dürr und umbgefallen
Holz, darunder Auch Kaine Aichen Hauen;
Von den Reben den halben Wein under der Rinnen,
Im Wimblet ist er schuldig, ein ehrfart in den Turn zethun

Seite 73:
Hannß Diemen Lehen Hofstatt zue Stiglingen;
Ligt Im dorff Stiglingen an der Landtstraß, daran sy stosst, nebenzue an Stiglingerbach zur
driten and Rindtgassen, unden an daß guet der Hag, sambt einem Blezlin drunder gelegen
so am tratt ligt;
Ain Mannmad im Hag under der Hofstatt gelegen, gibt Ain guet fueder Hey stost oben an
Hannß Diemen Lehen Hofstatt unden an Hannß Schuzers erben nebentzue and
Rindtgassen, zum virten an Stiglinger bach
Annderhalb Mannmad darunter, auch in Hag genant, am Frauenmad gelegen, gibt
1 fueder hey, stost oben an Jacob Walßern, unden an Stiglerbach nebentzue an Bernhart
Albrichen zum virten and gmaind,
Ain Blezli genant daß Hägle enet dem Bach an der Landtstraß gelegen gibt 1 Burdin Hey,
und Nußböm darauff, stosst oben an Jacob Schipffers guet nebentzue and Hardackher;



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Seite 74:
Drey Mannßmad darunter, genant der Hag stossen oben and Landtstraß, unden an Hannß
Diemen Aigne Meder, nebenzue an Hanß Willern zum virten an Georg Wehingern geben 5
fueder Hey
Nuz
Obvermelter Hannß Diem, jeziger Innhaber gibt von vorgeschribnen stuckhen und guetern,
auff S: Martins tag zue rechtem Zinß --- 8 ? ?;
Von den Reben den halben wein under der Rinnen;
Wolche Obgemelte stuckh und Lehengüeter den Innhabern Allein zuegenaden steen,
Also daß solche die Herrschaffft mag selbst Bauen, besezen und entsezen, Alß offt es Iro
gefellig,

Seite 75:
Weingärten
Erstlich der gannz Rebgart deß Knewbergs stosst einhalb and Landtstraß die Blatta genant
obenzue an Conradt Huebers grund ackher, und an Georg Turnhern Lehenhofstatt,
Bergshalber an Ulrich Winsauers Reben, und Marx Huebers Reben, Sonnenhalb an Andres
Diemen Lehenguet, genant die grueb biß unden an Hofftorggel;
In Welchem einfanng getachter Hofftorggel mit seiner zue gehert und darunnder ein
eigefallner gewelbter Keller gelegen;
Die Bauen obgemelte Hannß unnd Georg Turnher, und Anndres und Hanß Diemen Unnd
dann Georg Diem und Claß Schmiter, jeder ein gwannden Reben umb halben wein under
der Rinnen;

Seite 76:
Mer Ain Weingart zue negst davon uber, der Hardtackher genant stosst Sonnenhalb an
vorgedachte Landtstraß and Blatten auffwerz Bergßhalber ans Abts von Bregenz
Lehenreben, nebenzue an Jacob Ölzen guet unden dem Bauweg nach herumb biß wider an
die Blatten
Die Bauen Lenz Schmiter 1 ½ unnd Jacob Schipffer 1 Gwanden umb halben wein under der
Rinnen;
Solche Weingärten sollen im Haissen Sommer 30 Seefueder ertragen haben an Jetzt aber in
die Seefueder --- 4. –

Seite 77:
Schwarzach
Der Hof zue Schwarzach in dem Kilchspel Dornbirn gelegen, welchen weilund Herr Merckh
Sittich von Embs Ritter von Margretha Pfannerin Annos 1527, Laut Kauffbriefs, welcher zum
thail, wie hernach Clarlich verzaichnet, Ain Lehen vom Hochloblichen Hauß össterreich der
Herrschafft Veltkhirch, wie dann solcher seithero biß Jetzt Letstlichen von Kayßer Ruodolffo
Als Regierern der össterreichischen Landen von Iren Gl: Graff Casparn Annos 1597 von
neuem empfangen worden,
Hof und güetter zue solchem österreichischem Lehen geherig
Erstlichen die Behaußung Speicher Stadel, Hofstatt, Krautgarten sambt dem ganzen Baumgarten
in welchem Baumgarten ein gemauret Alt Hauß
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Seite 78:
darundter Ain gueter Keller alles bei und an einandern in einem einfanng gelegen, stosst deß
ersthen gegen auffgang der Sonnen an Jacob Ölzen guet zum andern an Ire gl: Ackher genant
der Winckhel ackher, auch deß Gottshauß von Bregenz güeter zum driten an die Landtstaß, zum
vierten an die Milgassen
Item Ain Ackher im obern Veld genant der winckhelackher, stosst oben an Philip Berlingern zum
andern an Jacob Ölzen, zum driten an Ire Gl: Baumgarten, zum vierten wider an Jacob Ölzen
guet.
Item 2 Jauchart Ackhers am Rydle gelegen, da zwischen Laufft ein Bach genant der Rindlebach,
stosst oben an Ire Gl: Holz, zue dem andern an deß Gotßhauß Holz von Bregenz, zum driten an
die Landtstraß, zum vierten wider an deß Gottßhauß guet,
Item 1 guet oder Ackher genant die Egert stost oben an die Landtstraß zum andern und driten an
Herrn Abbt zue Bregenz und zum 4 an Fridrich Ronolt,

Seite 79:
Item zwen Ackher oder stuckh im mindern Veld, stossen oben an daß Gottßhaußguet zue
Bregenz und an Bastian Ölzen, zum andern wider an daß Gottßhaußguet zue Bregenz daß man
nent den großen graben, zum driten wider an deß Gottßhaußguet, zum vierten an die gmaind und
an die Riedtgaßen.
Item Vier Mannßmad im Pfeller under der Landtstraß gelegen, stossen oben gegen der
Landtstraß an den Hag zum andern an deß Gottßhaußguet zue Bregenz, zum driten an der
Möchen mad, zum vierten wider an deß Gottßhaußguet.
Item Vier Mannßmad, genant daß medlin, stossen oben an der Trollinen Lehenguet, zum andern,
driten, und Vierten an die gmaind,
Unnd Siben mannßmad in der Tieffe genant daß Verenen mad sambt dem Riedtweg stossen
oben an deß Gottßhaußguet zue Bregenz zum andern an Conradt Huebers erben auf Knew

Seite 80:
unnd an Georgen Rieffen von Dornbirn zum driten an Lauchgarten, zum vierten an daß
Gottßhaußguet so die Humelß erben von Wolffurt Innhaben,
Vorbestimbte stuckh und güeter zinßen uber, daß, sy von der Herrschafft Veltkhirch ein Frey
handtlehen geen Dornbirn an einem Jartag 1 ? 9 ß d
Hernachvolgende stuckh zue dißem Hof aber nit zue dem Össterreichischen Lehen geherig
sonder frey aigenthumb vermeg Kauffbriefs von der Pfannerin wie andern vorhergeenden
Kauffbriefen
Erstlichen Ain Jauchart Ackhers in der Milbündt gelegen, stosst oben an die Landtstraß, zum
andern an daß Gottßhauß güeter so Hannß Olz Innhat, zum driten an Hannßen von

Seite 81:
Ach, zum Vierten an Hannßen Millern genant Geßer zue Wolffurt,
Item Ain stuckh Holz ob Riedle Ackher gelegen stosst an daß thieff töbele, daman auff Knew
geet, und daß Gottßhauß Holz zue Bregenz, unden an Irer Gl: guet den Rydle Ackher so zue dem
Lehen gehört,
Item Auff der Alp genant Seren in Dornbirer gerichten gelegen 8 Küewaiden, mit sambt dem
vorsäß under der weißen Fluech mit aller Irer zue gehört sambt Jerlichen Ainen Alpkheeß genant
Alpmiet so zue zinß geraicht werden soll, so aber von der Alpp nuzwegen abgethon worden,
Von obsteendem Hoff und güeter zinst Christa Ölz deme sie zue einem Leiblahen verlihen Auff
Martini --- 35 guldin.
Unnd im wimblet wein ehrfart geen Embs --- .. ---
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Seite 82:
Volgend die aigenthumbliche Weingärten so auch nit zue dem össterreichischen Lehen geherig,
sonder ain frey aigenthumb von gedachter Pfannerin unnd andern vorhergeenden Kaffbriefen;
Erstlichen gleich under der straß ein Weingarten genant der Neßel Weingarten sambt dem
Torggel so oben an die Landtstraß stosst, und der Weingart zur Ringsumbs An Herrn Abbt von
Bregenz, Ledig, dann daß der wein sovil in dem Weingarten genant der hinder weingart, deß 4
stuckh seind an die straß an Jacob Bihelman, an die Egerten, und deß Gottßhauß Reben
stossende, one Torggel wein, nach Torggels Recht, darünen mag getruckht werden,
Item drei Gwanden Reben in der Büze gelegen stossen auch oben an die Landtstraß, zum
andern an Anna Hölinen an daß stuckh so man nent deß Huenbet, zum driten auff die
Hanfflender, so auch Ire Gl: aigen guet Ist zum vierten an daß Gottßhaußguet zue Bregenz;

Seite 83:
Item zwai stuckh Reben sambt den Heuböden darbei in der Büze genant die Hanfflender stossen
oben an Ire Gl: Reben, zum andern an Anna Hölinen zum driten und Vierten an deß Gottßhauß
von Bregenz güeter darab vormals Martin Mileggen Jerlichen 5 ? zinß vermeg Zinßbriefs Annos
1508 gangen so von Ire Gl: Graff Casparn Annos 1591 abgelöst worden;
Item Ain Weingart genant daß güetle stosst oben an den Gugel zum andern an die Riedtgassen
auch an Anna Hölinen Bastin Ölzen und Jacoben Klainern, zum driten an Georg Ölzen, zum
vierten an daß wasser die Schwarzach.
Obsteende Weingarten alle, Bauen gedachter Christa Ölz und andere auff Irer Gl: widerrieffen,
umb halben wein under der Rinnen, Hat vor Jaren in die 14 Seefueder ertragen an Jezo aber in
die Seefueder --- 3

Seite 84:
Schißelins Baumgarten enet der Schwarzach, stost Sonnenhalb an Christa Olzen driten an Bastin
Trollen, Vierten an deß Gottßhaußguet zinst auff Martini geen Embs zelifern, Besizt dißer Zeit
Bastian Troll. Schisselin --- 30 --.—

Seite 85:
Milibach
Welches guet zue Milibach und was darzue gehert, mit Ackher mit wißen, Holz, Veld, Wasser,
Leüth und guet, Herr Ulrich von Embs Ritter Annos 1318 von Johanneßen von Sigberg umb 250
Marckh Silbers erkhaufft, Dißer Zeit fasst zerthailt, Dessen thails zue Höfen gemacht, und in den
Zinzendorffischen Urbarn die Vier Höff genant Jezt aber in drey Hof Kommen und umb bestimbte
Zinß, auff wolgefallen und widerrieffen thails aber zue Erblehen, auch umb bestimbte Zinß deren
Jeziger Zeit, Siben Alles vermeg der Inhaber, Reverßen und der nachvolgenden entschidung,
verlihen
Und Erstlich die Höff so allain uff wolgefallen verlihen;
Baltus Hämerlins Hof,
Ain Hofstatt sambt einem Krautgertlich stost oben gegem Alten Burg =

Seite 86:
stall and gmaind, unden and Gassen nebenzue auch an ein Gassen,
Mer Ain Hofstatt, sosst oben gegem Alten Burgstall an Martin Diemen erblehen nebenzue an
Bach und Seffan Albrichen unden and Gassen;
Das verstaudet güetlin zum Burgstall Milebach geherig stosst unden und oben an Jacob Schmids
guet, nebenzue an Bach zum vierten and gmaind
Die Ober Bündt Schmiters Bündt genant gibt 3 fueder Hey, stosst oben and gmaind, unden An
Ment Turnheren erben nebentzue anß Gesselin zum andern and gmaind, und an Georg
Hemerlins, Martyn Diemens und der andern erblehen bündt, auch in solcher Bündt gelegen
Ain stückhlin Heywachs hinder Milibach gibt 4 burdinen, stosst oben an Jacob Biltstain unden and
Meder nebentzue an der Fueßenegger erblehen, zum vierten an Siman Spiegeln.
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Seite 87:
Ain Mannmad im medlin gibt 1 fueder Hey stost oben an obsteendes guet nebentzue an Hannß
Höfel unden an Georg Hemerlins erben zum vierten an Hainrich Stirern.
Zway Mannmad im Haßlach geben 2 ½ fueder Hey stossen oben and Landtstraß nebenzue an
Steffan Albrichs erben, unden an Adam Albrichen, zum vierten an Martin Diemen

Ackher
Zwen Äckher in der haßenreitin under milibach ½ Jauchart stossen oben an Bauweg, nebenzue
an Martin Dreyern und Felix Schnellen gegem Bach an Hannßen Biltstain zum vierten an
Jacoben Biltstain,
Ain Ackher underm Büntelin Ain Achtenthail stost oben an Georg Hemerlins erben, unden an
Georg Rieffen nebentzue and straß, zum vierten an Hannß Hemerlin,

Seite 88:
Ain Ackher in Bürglißweg under der halden Ain Achtenthail stost oben an ein dritel Ackher,
nebenzue an Georg Hemerlins erben, unden an sein Baltuß Hemerlin Aignen Ackher zum 4 an
Lenhart Wehinger
Ain Ackher vor der Au Ain Vierenthail, oben an Hannß Hemerlin, unden an Petter Welpin,
nebenzue an Georg Hemerlin zum viertem an Aman Wehingern,

Ain Ackher ob dem Krumenloch Ain Sechstentail oben and Landtstraß unden an Georg
Salzmanß erben, nebenzue an Georg Hemmerlin, zum vierten an Petter Welpin;
Ain Anwander an der Zuchen Ain Sechstentail oben an Adam Albrichen unden an Hannß
Hemmerlin, driten and Gassen, und Petter Hemerlinß Lehenackher,
Vier Äckher zue Schißel Ackher Ain Klaine Jauchart, stossen oben an Hanß von Sal, unden an
Bernharten Schuzern nebenzue an Hannßen Zollern zum vierten an Georg Salzmanß erben;

Seite 89:
Zwen Ackher an der Häle Ain Vierenthail oben an Hannßen von Sal nebenzue an Hannß
Hemerlin, unden and Riedtgaßen.
Under veld
Ain Ackher zue Hanngers Bomgarten Ain Sechstail, oben an Petter Albrichen nebenzue an
Hannß Rieffen unden an Hannß Albrichs erben, zum vierten an Anna Luegerin genant Keßlerin
Vier Äckher im Achrain ein große Jauchart stossen oben an Felix Salzman, unden an Hannß
Rieffen und Georg Jegern, zum vierten an Martin Huebern,
Obsteennde Äckher Lauffen sich in die 3 ½ Jauchart;
Obsteender Hoff und güeter seind Baltuß Hemerlin uff sein Leib und Lebenlang verlihen worden
und zinst davon uff S: Martinßtag gen Embs zue Antwurten An

Seite 90:
wolgeleüterter Frucht halb Vesen halb habern --- 75 Virtel, Geltt --- 3 ½ ? ?, Und an die Pfarr
geen Embs 7 ß 6 d
Petter Hamerlins Hoff
Die Hofstatt und Bündt darauff Er sizt, stosst oben gegem Alten Burgstall, an Martin Diemen thail
nebenzue und unden and Landtstraß zum vierten an Georg Hemerlinß erben.
Die Egert under Milibach gibt 2 fueder Hey und Amad an ein andern gelegen stost oben an Georg
Hemerlinß Hannßen sons Ackher nebenzue an Jacob Biltstains guet, unden an Hainrich Stürer
und an die Meder zum vierten an Steffan Albrichs erben;
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Seite 91:
Drey Mannmad im Beßenriedt geben 5 fueder hey stossen oben and Landtstraß, nebentzue an
Jacob Hemerlin, unden an Georg Hemerlins erben, zum vierten an Conradt Salzman,
Ackher
Ain Ackher an der Zuchen drey Vierenthail oben an Bauweg nebenzue an andere Aigne Äckher
unden an anwander und an Bauweg, zum virten auch an andere Äckher
Ain Ackher der Lachenackher Ain Zwelfften thail oben an Heinrich Stürer unden an die Lehen
Egerten nebentzue an Jacob Biltstain zum vierten an Hannß Hemerlin,
Der Widenackher Ain fünffthail, oben an Conradt Diemen, unden an Hainrich Stürer nebentzue
an Georg Hemerlins Dritel Ackher zum vierten an Felix Diemen erben

Seite 92:
Zwen Äckher ob der Aich Ain Vierenthail oben an Hannßen von Sal, unden and Riedtgassen,
nebentzue an Martin Diem zum vierten an Hannß Hemerlin,
Drey Ackher am Sand drey Vierenthail oben and straß und Martin Salzman, unden an Adam
Albrichen nebentzue an Anna Luegerin, zum vierten an die Beßensön
Under Veld
Zwen Äckher genant Ganß Äckher zwen drithail, oben an Truta Luegerin, unden an schmids wiß,
nebentzue an Jacob Hiltbranden zum vierten an Hannß Hemmerlin
Zwen Äckher genant Riedäckher drey Vierentail oben an Siman Jeningers witib, unden ans
Pfarrguet, nebenzue an Caspar Salzmans dritel Ackher zum vierten an Conradt Salzman;

Seite 93:
Obsteennde Äckher Lauffen sich in die 3 Jauchart;
Obsteender Hoff und güeter seind Petter Hemerlin Jedoch anderst nit dann uff wolgefallen und
widerrieffen verlihen worden und zinst davon uff S: Martinß tag geen Embs zue Antwurten Am
wolgeleüterter Frucht, Halb Veßen halb haber --- 65 Viertl
Und geen Embs an die Pfarr 6 ß 3 d

Seite 94:
Martin Diemen Hof;
Die Hofstatt und Pündt darauff er sizt stosst oben gegem Alten Burgstall an Gassen nebenzue
Auch an Gassen, unden an Petter Hemerlinß tail an solcher Pündt, zum vierten an Siman
Spiegeln
Ain Krautgarten vor dem Dorff gelegen gegen der Achwerz an der Landtstraß nebenzue an
Georg Salzmans erben, unden an Georgen Huebers erben, zum vierten an Caspar Wehinger;
Das Pündtelin underm Dorff gibt 2 fueder Hey und Amad, stosst gegem Dorff Ann Jacob Hemerlin
unden an sein Martin Diemen Aignen Ackher nebentzue an Bauweg, zum vierten an Georg
Salzmans erben,
Drey Mannmad im weitmad Geben fünff fueder Hey, stoßen oben anß Pfarrguet, nebenzue an
Petter Rainen, unden an Hannß Rieffen zum vierten an Georgen Huebers erben;

Seite 95:
Ackher
Ain Ackher under der Halden Ain Achtenthail oben And Landtstraß unden an Lenhart
Fuesseneggern nebenzue an Hannß Höfeln zum vierten an Hannß Hemmerlin;
Ain Ackher am Sand Ain Achtenthail oben an Georg Huebers erben unden an Embs weg
nebenzue an Ulrich Geßenson, zum vierten an die Anwander,
Ain Ackher der Mitelfelder und Ainer oben daran, drey Vierentail oben an Anna Luegerin und
Martin Naterern, unden an Georg Hemerlinß dritel Ackher, nebentzue an Petter Welpin und Jacob
Biltstain, zum vierten an Petter Welpin und Jacob Naterern;
Zwen Äckher der stockhackher Ain große halbe Jauchart, oben an Petter Rain unden an Andreß
Albrichen nebentzue an Embßer fueßweg zun vierten an Bartli zue Dobel



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Seite 96:
Der Stainackher Ain Zwelfftenthail oben an Hannß Albrichen erben unden an Petter Rainen,
driten und Vierten an Ment Rainen
Under Veld,
Ain Ackher in der Aich Ain Vierentail oben and Riedtgassen unden an Petter Albrichen,
nebentzue an Hannß Luegers erblehen, zum vierten an Hannß Albrichs Erblehen,
Zwen Äckher in der Aich zwen dritail oben and Riedtgassen unden an Adam Albrichen nebenzue
an Hannß Luegers erben, zum vierten an Schmits wiß Georg Rieffen und Adam Albrichen
Ain Ackher am Lux Ain vierentail oben an Georg Salzmanß erben unden an Schmids wiß
nebenzue an Hannß Hemmerlin zum vierten an Ment Rainen,
Ain Ackher zue Hangers Baumgart Ain Sibentail oben an Bernhart

Seite 97:
Schuzern unden an Georg Jegern, nebentzue an Georg Schmitern zum vierten an Joß Salzman;
Ain Ackher zue Hangers Baumgarten Ain Sibentail, oben an Siman Jeningers witib unden anß
Baugeßlin, nebentzue an Hannß Albrichen erben, zum vierten wider an Siman Jeningers witib;
Obsteende Äckher Lauffen sich in die 3 Jauchart;
Obsteender Hoff und güeter seind Martin Diemen jedoch anderst nit dann uff wolgefallen und
widerrieffen verlihen und zinst davon uff S: Martinstag geen Embs zue Antwurten ann
wolgeleuterer Frucht, halb Veßen halb haber --- 65 Virtl
Und geen Embs An die Pfarr 6 ß 3 d

Seite 98:
Volgend die Erblehen
Deß Schmiters Lehen Außtailung
Petter Rainen Thail;
Ain Baumgart genant der Gör oben gegen Milebach an Conradt Höfeln und Hannß Albrichen
erblehentail unden an Adam Albrichen, nebenzue gegen der Au an Hannß Fueßeneger zum
vierten and Gassen die ins Dorff geet;
Mer Ain Egert im Lux geet in wexel von Alterher, Ain guet fueder Hey oben gegen Milebach an
Martin Turnhern unden an Hannß Cuenzen Erblehenthail, nebentzue gegem Hattler Dorff ans
Lachers Pündt zum vierten an Martin Diemen
Ain Egert im Lux Anderhalb fueder

Seite 99:
Hey oben and Rindtgaßen unden ans Ambtmad gegem Hattler Dorff an Georg Salzman, zum
vierten an Hanß und Adam Albrichen
Ain Ackher gelegen vor der Au drei Viertel Jauchart stosst oben gegen Milibach und gegen
Lusstnau an Petter Welpe, nebenzue gegen der Au and gmaind zum vierten an Georg Albrichen,
und Hannß Fueßeneggers Erblehenackher,
Das Winckhelmad gibt zway guete Fueder Hey, oben an der Pfarrguet unden anß Ambtmad so
mit Georgen und Hannß Rieffen in wechßel geet nebenzue an Felix Diemen, zum vierten gegen
der Au und Martin Diemen Lehenguet
Mer Ain mad zue winckhelmad geet mit Martin Diemen in wechßel 1 guet fueder Hey, oben an
Conradt Höfeln und Hannß Albrichen Erblehenthail unden an Hannß Hemerlin und Jacob Biltstain
gegen der Au und Martin Diemen Lehenguet
Mer Ain mad zue winckhelmad geet mit Martin Diemen in wechßel 1 guet fueder Hey, oben an
Conradt Höfeln und Hannß Albrichen Erblehenthail unden an Hannß Hemerlin und Jacob Biltstain
gegen der Au,
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Seite 100:
An Hannß Rieffen gegem Berg an Georg Hemerlinß Erblehenthail;
Von dißem thail gibt Petter Rain auff Martini
Veßen --- 3 ¼ Virtel, Habern --- 3 ½ Virtel, Gelt --- 2 ß 8 ½ d
Martin Diemen thail
Ain halbe Hofstatt zue Milebach oben and gmaind, sonsten an die andern Lehengüeter;
Ain Vierenthailin in Schmiters baind zwo Burdin Hey, oben an Georg Hemerlinß erblehen, zum
andern an Hannß Fuesseneggers erblehen driten an Petter Hemerlinß Schupfflehen, zum vierten
an Baltuß Hemerlinß Schupfflehen

Seite 101:
Ain Ackher daß Braitelin Ain finfftail, oben an Petter Welpe zum andern an Elsa Fuesseneggerin
driten und Vierten an ain dritel Ackher
Ain Ackher der Anwannder 1 Virentail, oben und nebenzue an Jacob Hiltbranden, driten an Petter
Hemerlinß Schupfflehen, zum virten and Rindtgaßen.
Das Böß Riedt mit seinen Vier Anstessen in Petter Rainen tail beschriben, geet mit Im in wechßel
Von dißem thail gibt Martin Diem uff Martini
Veßen --- 2 ¼ Viertel, Habern --- 2 ¼ Viertel, Gelt --- 2 ß 2 ½ d

Seite 102:
Georg Hemerlins thail;
Ain Vierenthailin in Schmitersbündt stosst and gmaind, zum andern an Hannß
Fuesseneggern, driten an Martin Diemen Erblehen, Vierten an Baltuß Hemerlinß
Schupfflehen.
Ain Ackher daß Braitelin vor der Au gelegen Ain Achtenthail oben an Baltuß Hemerlins
Schupfflehen zum andern an Hainrich Naterers erben, driten an Hannß Hemmerlin zum Vierten
an Petter Welpin
Ain Ackher in der Aich Ain Achtenthail oben and Rindtgaßen, zum andern an Hannß
Fuesseneggers Erblehen, driten und Vierten an Ment Rainen;
Ain Ackher bei der Egerten Ain Achtenthail oben an Georg Hemerlin zum andern an Steffan
Albrichen driten an Petter Hemerlins Schupfflehen, zum vierten an Hannß Hemerlin,

Seite 103:
Ain Mad in Beßenriedt stost gegem berg and Landtstraß zum andern und driten an Theiß
Caplonß erben, zum Vierten an Fueßeneggers erblehen;
Von dißem thail gibt Georg Hemerlin auff Martini
Veßen --- 6 Viertel, Habern --- 6 Viertel, Gelt --- 1 ß 5 ½ d
Conradt Höfels und Hannßen Albrichen thail
Ain Baumgart genant der Gör Ain fueder Hey, oben an Ulrich Geßenson, zum andern and
Baugaßen, driten an Petter Rainen erblehen, Vierten an Hannß Albrich
Drey Äckher zue Sala an Ain andern

Seite 104:
Ain große halbe Jauchart, oben an Georg Salzman, nebentzue an Georg Hemerlins dritel Ackher,
under an der Pfarrguet, Vierten an Jacob Hemmerlinß dritel Ackher;
Ain Ackher under der Gassen bei der Aich Ain Vierentail oben and Rindtgassen, zum andern an
Ment Rainen driten an Hannß Franzen, Vierten an Martin Diemen Schupfflehen;
Mer Ain Ackher daselbst Ain Vierenthail oben and Rindtgassen, zum andern an Hannß
Fuessenegger, driten an Ment Rainen, zum vierten an Hannß Fuesseneggern;
Mer Ain Ackher daselbst Ain Sechstenthail, oben and Rindtgassen unden an Hannß Franzen,
driten und Vierten an Ment Rainen;
Ain Stuckh Heywachs am Lux 1 fueder Hey, oben and Rindtgaßen, zum andern an Anna
Luegerin, driten an Petter Hemerlins erblehen, zum Vierten an Martin Diemen;
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Seite 105:
Das Winckhelmad 1 fueder Hey gegem berg an Hannß Fuesseneggers erblehen zum Anndern an
Petter Rainen Erblehen, driten an Hannß Rieffen, zum vierten wider an Hannß Fuesseneggers
erblehen;
Das Böß Riedt 2 fueder Hey, oben an Martin Spiegeln zum andern and gmaind, driten und
Vierten an Georg Hemerlins Erblehen;
Von dißem thail geben Hanß Albrich und Conradt Hefel; von seinem thail
Veßen --- 6 Virtel 1 ½ Virling, Habern --- 6 Virtl 1 ½ Virling, Gelt --- 3 ß 5 d
Conradt Hefel von seinem thail
Veßen --- 3 virtl 1 ½ virling, Habern --- 3 virtl 1 ½ virling, Gelt --- 3 ß 5 d

Seite 106:
Georg Albrichs unnd Hannß Fueßeneggers thail
Hanns Schmiters Bündt zue Milibach den halben thail gibt Ain halb fueder Hey, oben zue
zway orten and gmaind driten an Baltuß Hemerlins Schupfflehen, zum vierten an Martin
Diemen;
Die Bündt zue Milibach Ain fueder Hey, oben and gmaind, zum andern an Conradt Höfeln, driten
an Georg Biltstains witib, zum vierten an Georg Hemerlins erben;
Ain Blezlin hünder Milibach Ain halb fueder Hey, oben gegen Milibach an Georg Biltstains witib,
zum Anndern an Siman Jeningers erben, driten und Vierten an Baltuß Hemerlinß Schupfflehen
Ain Ackher vor der Au 1 Vierentail, oben an Hainrich Hilbe, zum andern an Caspar Hefeln, driten
an Petter Welpe, zum vierten an Petter Rainen erblehen;

Seite 107:
Ain Ackher zue der Aich Ain Achtenthail, oben and Rindtgaßen, zum andern an Hannß Albrichs
Erblehen driten an Ment Rainen, zum vierten an Georg Hemerlins erblehen.
Ain Hanfflendlin zue negst bei dem Ackher zue der Aich der zwelfftail oben and Rindtgassen, zum
andern an Stoffel Elsässern, driten und vierten an Hannß Albrichen erblehen,
Ain Ackher ze Mitelfeld Ain Vierenthail gegen Milibach an Joß Wehingers erben, zum andern an
Hannß Hemmerlin, driten an Hannß Albrichen, zum vierten an Anndreaß Huebern;
Ain Stuckh im Bößenriedt ain fueder Hey, oben an Georg Hemerlins Erblehen, zum andern an
Adammen Albrichen, driten an Jacob Biltstain zum vierten an Georg Hemerlinß Erblehen;
Mer Ain stuckh daselbst stost and Landtstraß zum andern an Hannß Albrichen

Seite 108:
Erblehen, driten an Martin Spiegeln zum vierten and gmaind;
Das Winckhelmad Ain fueder Hey, an Conradt Diemen, zum andern und driten an Hannß
Albrichen Erblehen zum vierten an Hanßen Rieffen,
Von dißem thail geben Georg Albrich und Hanß Fueßenegger;
Veßen --- 6 Virtl 1 ½ Virling, Habern --- 6 Virtl 1 ½ Virling, Gelt --- 6 ß 8 d

Seite 109:
Des Schmidtbergsgut under Hattlerdorff genant Lachers Bündt so auch Milibachs Lehen
austhailung.
Hanns Luegers thail,
Des Lachers Bündt Ist zerthailt, gibt dißertheil 3 fueder Hey, oben an Hanß Cuenzen thail
dißer Bündt, zum anderen an sein Hanns Luegers erblehen, driten an Hannß Albrichen zum
vierten an Baugassen,
Ain Vierentheil Ainer Egerten am Lux oben an Hannß Cuenzen Vierentailn zum anderen an
Hannß Rieffen driten an Jacob Hiltbrannden, zum vierten an obsteende Lachers bündt,
Ain Ackher ze Mitelfeld Ain Sechstail oben an Petter Welpe, zum andern an Georg Hemerlin,
driten an Hanß Albrichs erblehen zum vierten an Hannß Cuenzen erblehen,
Ain Ackher in der Pfath der Zwainzigist
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Seite 110:
thail, oben an Steffan Albrichen nebenzue an Petter Albrichen, driten an Debuß Rad zum
vierten an Hannß Cuenzen erblehen,
Ain Ackher ob der Aich ain Sechsteil oben an Jacob Hiltbranden, zum anderen an Conradt
Diemen, driten and Rindtgaßen, zum vierten an Hanß Hemerlin,
Ain Ackher bei der Gaßen bei der Aich Ain dritel oben and Rindtgaßen zum andern an Baltuß
Hemerlins Schupfflehen, driten an Georg Rieffen zum vierten an Martin Diemen Schupfflehen,
Von dißem thail gibt Hannß Lueger: Veßen --- 3 ¼ Viertel, Habern --- 3 ¼ Viertel, Gelt --- 9 ß
1d , Hiener 3 --..--

Seite 111:
Hanns Cuenzen thail
Des Lachers bündt Ist zerthailt stost der Theil oben and Rindgaßen zum andern an Martin
Turnhern, driten an Hanß Luegers tail, zum vierten and Gassen, Gibt 3 Fueder Hey,
Ain Vierenthailin eines Egertlinß im Lux, stost oben gegen der Rindtgaßen, an Petter Rainen
erblehen daß mit der Zollerin in wechßel geet unden an Hannßen Luegers thail dißer Egert
gegen Embs an Hannß Rieffen zum vierten ans Lachers Bündt,
Ain Ackher ze Mitelfeld Ain Sechstentail, oben an Petter Welpe, zum andern an Hannß Luegers
zwen thail, driten an Hannß Albrichen zum vierten an Thoma Meßern,
Ain Ackherlin im Pfath Ain zwainzigister tail oben an Steffan Albrichen zum andern an Hanß
Luegers zwen thail zum driten an Debuß Rad zum vierten an Georg Huchlern;

Seite 112:
Ain Ackher Hünder Hangers Baumgarten Ain Vierenthail oben an Caspar Gilgen nebenzue an
Hannß Feürstein, driten and Baugassen, zum vierten an Ment Rainen,
Ain Ackher genant Schweinersucher Ain Virentail oben an Georg Hemmerlin zum andern and
Baugaßen, driten an Caspar Wehüngern zum Vierten an Zollerin,
Von dißem thail gibt Hannß Cunz: Veßen ---3 ¼ Virtel, Habern ---3 ¼ Virtel, Gelt ---9 ß 1 d,
Hiener 3,
Thun Also diße Milibachische Erblehen an Ferliehen Zinßen zuesamen;
Veßen --- 3 3 ½ Viertel, Habern --- 3 3 ½ Viertel, Gelt --- 1 ? 10 ß 1 Hal, Hiener 6,

Seite 113:
Von obstendem Gelt Zinß so von deß Schmidtbergs Lehen herraicht soll mein gl: Herr durch
dero Ambtman zue Dornbirn, dem Hailigen Sanct Sebastians Capell geben Lassen
samentlich 10 ß,
Mer Von solchem Schmitbergs guet gelegen under Hattlerdorff, vermeg Jarzeit Buechs Hannß
Ulrich von Embs zue Jarzeit Stift Aim Caplon zue Embs An Jezo dem Pfarrer 5 ß,
Unnd Ist hiebei zue Merckhen, daß vermeg haubtbrieffs Annos 1517 gegen Hannßen von Embs
Auff gericht, Die Innhaber die Erblehen von einandern erben sollen, doch die nit weiter thailen
und deren Kaine verkhauffen, versezen noch andere beschwerden damit anfahen,

Seite 114:
Dritel Äckher
Aigenthumbliche Äckher die man vor dißem, umb den Dritten thail der Frucht uber den
Zehenden, Und solche allein mit Veßen Zeseen wie auch solchen Dritel der one Costen
einzefieren zue Bauen verlihen, dahero sie Dritel Äckher genant, soviel deren noch dißer Zeit
verhanden, und auf widerrieffen und wolgefallen, umb nachvolgende Zins verlichen seind;
Oberhattlerdorff;
Ain Ackher Hat juen Georg Hemerlin, seind vor Zeiten zwen geweßen, stosst oben an ein
dritel Ackher, nebentzue an Conradt Salzman unden an der Pfarr Pfruendt guet, zum Vierten
an Bauweg; Ist gewedet P: 30 ? ? unnd Ime verlihen P: --- 1 ? 10 ß;
Ain Ackher Hat Conradt Höfel stosst oben an Hannß Luegers Lehenguet zum andern an
Bauweg, zum driten an Georg Hemmerlinß
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Seite 115:
dritel Ackher zum Vierten an Hanß Albrichen, Ist gewerdet P: 30 ?? unnd Ime verlihen P: ---
1? 10 ß -- d
Ain Ackher hat Georg Hemerlin stost oben an Conradt Hofels dritel Ackher nebentzue an
Bauweg unden an Hannß Hemerlin, zum vierten an die Alte Zollerin, Ist gewerdet P: 35 ? ?
unnd Ime verlihen 1 ? 15 ß --..
Ain Ackher hat Martin Diem zue Milibach stost oben an Joß Salzman nebenzue an Martin Naterern
zum driten an Georg Salzman zum vierten an Hannß Nasaln guet, Ist gewerdet P: 25 ? ? und Ime
verlihen P: --- 1 ? 5 ß --..
Ain Ackher hat Hannß Rüeff stosst oben an Bauweg nebentzue an Jacob Hemerlin, unden an
Conradt Salzman zum vierten an Steffa Albrich, gewerdet P: 40 ? ? und Ime verlihen P: --- 2 ? --

Seite 116:
Ain Ackher hat Innen Jacob Hiltbrand stost oben an Martin Diemen dritel Ackher, nebenzue an
Georgen Salzman, unden an Bauweg, zum vierten an Hannß Zollern, Ist gewerdet P: 30 ? ? und
Ime verlihen P: --- 1 ? 10 ß,
Ain Ackher stost oben an Steffa Albrich nebenzue an Zollerin, unden an Jacob Hemerlinß dritel
Ackher, zum vierten wider an Zollerin Ist gewerdet P: 30 ? ? und Ime Jacob Hiltbranden verlihen
P: --- 1 ? 10 ß --
Ain Ackher hat Innen Ment Turnher stost oben an Hannß Fueßenegger, nebenzue an Jacob
Naterer unden an Petter Huebern, zum vierten an Matheiß Bruederhofern, Ist gewerdet P: 50 ? ?
und Ime verlihen P: 2 ? 10 ß;
Ain Ackher hat Innen Jacob Besünger stost oben an Mathiß Bruederhofern nebentzue an Georg
Hemerlin, unden an Petter Rainen, zum vierten an Bernhart Schuzern, Ist gewerdet P: 45 ? ? und
Ime verlihen P: --- 2 ? 5 ß

Seite 117:
Ain Ackher hat Inn Michel Fueßenegger stost oben an Hanß Hemerlin nebenzue an Petter
Huebern zum driten an Ment Rainen, zum vierten an Martin Dreiers dritel Ackher, Ist gewerdet
P: 30 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 10 ß --..
Ain Ackher hat Inn Georg Hemerlin stosst oben an Hanß Hemerlin, nebentzue an Jacob
Biltstains dritel Achkher unden an Martin Dreiers dritel Ackher zum vierten an Petter Welpin, Ist
gewerdet P: 40 ? ? und Ime verlihen P: --- 2 ? --..--
Ain Ackher hat Georg Hemerlin stost oben an Michel Spiegel nebenzue an Stoffel Elsässer,
unden an Bauweg, zum vierten an Georg Salzman, Ist gewerdet P: 30 ? ? und Ime verlihen
P: --- 1 ? 10 ß --..
Ain Ackher hat Ment Turnher stost oben an Georg Hemerlins dritel Ackher, nebenzue an sein
Georg Hemerlinß Vatters Aigen guet,

Seite 118:
zum driten an Hannß Höfels Lehenguet, zum vierten an Georg Fuessenegger, Ist gewerdet P:
42 ? ? und Ime verlihen P: --- 2 ? 2 ß d
Ain Ackher hat Ment Turnher Inn stosst oben an Hannß Wilhalm nebenzue an Georg Hemerlin,
zum driten an sein erstgemelten dritel Ackher zum vierten an Georg Fuessenegger, Ist
gerwerdet P : 35 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß d
Ain Ackher hat Jacob Turnher stost oben an Martin Diemen Lehenguet, nebenzue an Michel
Fueßeneggers dritel Ackher, unden an Ulrichen Turnhern, zum vierten an Casparn Höfeln, Ist
gewerdet P : 32 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 12 ß d
Ain Ackher hat Michel Fueßenegger stosst oben an Elsa Fueßeneggerin, nebentzue an Anna
Luegerin, unden an Ulrich Roschacher, zum vierten an Jacob Turnhers dritel =
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Seite 119:
Ackher, Ist gewerdet P: 30 ? ? und Ime verlihen P: ---- 1 ? 10 ß --..
Ain Ackher hat Georg Hemerlin, stost oben und neben an Martin Turnheren, unden an Ment
Rainen zum vierten an Bürlinßweg, ist gewerdet P: 35 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß --
Ain Ackher hat Jacob Fueßenegger, stost oben an Martin Diemen, neben an Bauweg, zum
driten an Jacob Besingers dritel Ackher, zum vierten an Jacob Diemen Lehenguet, Ist gewerdet
P: 35 ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß --..
Ain Ackher Hat Jacob Beßinger, stost oben an Jacob Fueßeneggers dritel Ackher und zue drei
seiten an Bauweg, Ist gewerdet P: 16 ? ? und Ime verlihen P: --- 16 ß --..

Seite 120:
Unnder Hattler Veld
Ain Ackher Hat Petter Welpin, stost oben an Jacob Hiltbrannden, nebenzue an Siman
Jeningers dritel Ackher, zum driten an Adam Albrichen, zum vierten wider an sein dritel
Ackher, Ist gewerdet P: 55 ?
Ain Ackher stost oben an die widumb nebenzue an sein dritel Ackher unden an Bernhart
Schuzern, zum virten an Caspar Hefels dritel Ackher, Ist gewerdet P: 55 ? ?, und Ime sambt
obsteendem verlihen P: --- 6 ? --..--
Ain Ackher hat Joß Salzman stost oben an Jerg Salzmans dritel Ackher, nebenzue an sein
Georgen Aigenguet, unden an Jacob Hiltbrand zum virten an Hannßen Schollen, Ist gewerdet
P: 35 ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß d
Ain Ackher hat Hannß Rüeff stosst oben an Ment Rainen, nebenzue

Seite 121:
an Petter Rainen, zum driten an Hannß Feürstain zum vierten an Jerg Salzman, Ist gewerdet
P: 23 ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß --..
Ain Ackher hat Georg Salzman stosst oben an Ment Rainen nebenzue an Siman Jeninger, zum
driten an Ulrich Geßenson, zum vierten an Joß Salzmans dritel Ackher, Ist gewerdet P: 33 ? ?
und Ime verlihen P: --- 1 ? 13 ß --..
Ain Ackher hat Joß Salzman stost oben an sein Aigenguet, zum andern an ein dritel Ackher,
zum driten an Ulrich Geßenson, zum virten an Georg Salmans dritel Ackher, Ist gewerdet
P: 35 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß --..
Ain Ackher stost oben an Ment Rainen nebenzue an Jerg Salzmanß dritel Ackher unden an
Ulrich Geßenson, zum vierten an In Joß Salzman, Ist gewerdet P: 30 ? ? und Ime verlihen
P: ---- 1 ? 10 ß --.

Seite 122:
Ain Ackher hat Hannß Rüeff, stost oben an Siman Jeninger nebenzue an Anna Lugerin, unden
an Conradt Salzman, zum vierten an Hannß Lueger, ist gewerdet P: 35 ? und Ime verlihen
P: --- 1 ? 15 ß --
Salach Esch
Ain Ackher hat Inn Martin Beßinger zuvor Andreaß Fueßenegger, stost oben an herweg,
nebenzue an Hainrich Hilbi zum driten an Bauweg, und zum vierten an Michel Hindelang, Ist
gewerdet P: 30 ? ? und Ime verlihen P: --- 1 ? 15 ß --
Ain Ackher hat der Vogt Georg Groß Inn, stost oben an herweg nebenzue an Keßlerin, zum
driten an Bauweg zum vierten an Georg Rüeffen, Ist gewedet P: 70 ? ? und Ime verlihen
P: --- 3 ? 10 ß
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Seite 123:
Ain Ackher hat Inn der Vogt Georg Groß, stosst oben an Bauweg nebenzue an Georg Schmid
zum driten an Hanß Geßenson, zum vierten an Jacob Naterer, gewerdet P: 60 ? ? und Ime
verlihen P: --- 3 ? --..--
Ain Ackher hat Thoma Fueßenegger stosst oben an Bauweg neben an Aman Meßern, zum
driten und virten widerumb an den Bauweg, gewerdet P: 40 ? ? und Ime verlihen P: --- 2 ?--..--
Ain Ackher so zuvor Fendrich seelig zum Kelnhoff Inngehabt vor zeiten zwen gewest, jetzt Ain
Ackher, stost oben an Bauweg, nebenzue an Conradt Beßingern und Hannßen Salzmanß
erben, zum driten an die Schmelzhitten zum vierten an Marthin Huebern, Ist gewerdet P: 110 ?
und Jacob Albrichen Millern an der Segen verlihen P: ---5 ? 10 ß --..

Seite 124:
Ain Ackher so zuvor Fendrich seelig zum Kelnhoff Inngehabt under Aman Wehingern Im Veld
gelegen, stost oben ans Abt von Bregenz Lehenguet, zum andern an Petter Albrichen Schmid,
zum driten an Bauweg, zum vierten an der Pfarrguet, und Hannßen Geißlinger, Ist gewerdet
P: 65 ? ? und Jacob Mathißen zuvor Georg Schmitern verlihen P: --- 3 ? 5 ß --
Ain Ackher hat Jacob Turnher stosst oben an Hannß Huebern, nebenzue an Caspar Wehinger,
unden und zum vierten, an Aman Meßern, Ist gewerdet P: 17 ? ? und Ime verlihen P: ---17 ß --
Ain Ackher Hat Martin Diem stosst oben an Ulrich Turnheren, nebenzue an Aman Meßern, zum
driten an Hannß Feurstain, zum virten an Georg Schmid, Ist gewerdet P: 40 ? ? Unnd Ime
verlihen P: --- 2 ? ? ---

Seite 125:
Salach Esch
Ain Ackher hat Conradt Fuessenegger stost oben an sein Aigenguet, nebenzue an Hannß
Geißingern, unden an die Landtstraß, zum virten an Aman Meßern, Ist gewerdet P. 30 ? ?
und Ime verlihen P: --- 1 ? 10 ß --..
Ain ackher stosst oben und nebenzue an Huebhoffguet unden an Bauweg zum vierten an
Hannß Naterer, Ist gewerdet P: 42 ? ? und Jung Georg Franzen verlihen P: ---2 ? 2 ß --..
Ain Ackher hat Jacob Turnher stosst oben an Bauweg, nebenzue an Hanß Feürstain unden
an Veld Graben, zum vierten an Jacob Naterern, Ist gewerdet P. 50 ? und Ime verlihen P: ---
2 ? 10 ß --..
Ain Ackher hat Conradt Fuessenegger

Seite 126:
stost oben an Petter Albrich, nebenzue an Jacob Naterer, zum driten an Siman Huebers
erben, zum vierten an Hannß Luegern, Ist gewerdet P: 17 ? ? unnd Ime verlihen P:-- 17 ß;
Erlach Esch.
Ain Ackher Hat Jacob Turnher stosst oben an In selbst nebenzue an Bauweg, zum driten an
Michel Matißen zum vierten an Petter Riedissern, Ist gewerdet P. 7 ? ? und Ime verlihen P: --
7 ß --.
Am Kilchweg.
Zwen Äckher gelegen am Kilchweg wie man in daß ober Dorff geet, so zuvor der Fendrich
seelig zum Kelnhoff Ingehabt, stoßen oben an Michel Mathißen zum andern an Hannß
Geßenson, und Hannßen Franzen, zum driten wideran Kilchweg, zum Vierten an der
Friemeß und Thoma Meßers guet, seind gewerdet P: 100 ? ? und

Seite 127:
Caspar Höfeln verlihen P: ---5 ? ? --..--
Summa Aller verlichnen Äckher ---- 81 ? 16 ß d
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Seite 128:
Weingärten
Der Weingart im Stainebach wie Er Im einfang ist ungefahrlich fünff Mannßcrafft sambt dabei
gelegner Hofstatt und Krautgarten, wie solcher von Burckharten von Embs Annos 1533
Erkhaufft worden, stosst oben gegem Berg an Ulrichen Roschachers Hofstatt, nebenzue an
Stainenbach unden an Felix Diemen Stall Hofstatt, zur andern seiten an die straß, Bauet sich
durch Martin Diemen umb halben wein und tregt dißer zeit in die --- 4 Aimer
Der Weingarten der Kilcher under dem obern Dorff an der Landtstraß gelegen, die von der
Brugg ins oberdorf geet, vermeg Brieffs Annos 1449, stost Sonnenhalb an Ulrich Turnhern,
und dann dem Bogen nach biß an Ulrichen Ronbergs Kinder, auff der andern seiten dem
Rainen Weingarten an Conradt Salzman driten ans Jegers weingarten und dem selben
Bogen nach biß auff gemelte Landtstraß, Bauet sich durch

Seite 129:
Casparn Höfeln umb halben Wein und Tregt dißer Zeit in die Seefueder ---1. --..--
Der Weingarten der Alt Abschlag beim obern Dorff an der Landtstraß so von der Ach herein
Kombt vermeg Auß loßung Merckhen von Embs Annos 1448 stosst Sonnenhalb an bemelte
Landtstraß, einerseits an Ulrich Ronbergs erben zur andern an Petter Huebern und dann
durch den Bogen hinauß biß auf den Marckhstain, daran Michel Albrichs genant Eiffringers
Reben stoßen, Außwert, an Siman Huebers Künd dem selben Graben nach, biß an Enndriß
Kalben, dem graben nach hinumb an Stoffel Elsäßern in der Achmilin, und dann demselben
graben nach biß wider and Landtstraß, Bauet sich durch Jacob Turnhern und Ment Turnhern
Witib umb halben wein Unnd Tregt dißer Zeit in die Seefueder --- 1. --..--

Seite 130:
Mer fünff Camern Reben im Abschlag an einem andern ort gelegen, wie solche die von
Zinzendorff und Schlandensperg Annos 1563 umb 72 ? ? Erkhaufft stossen unden an Petter
Welpe oben an Hannß Wehungern, nebentzue an Jacob Naterern, zum Vierten an Anna
Wehingerin, Bauet sich durch Jacob Beßinger umb halben Wein und tragen der Zeit in die ---
4 Aimer --
Diße Weingärten Alle geheren meinem gnedigen Herrn Aigenthumblichen zue, und der Zeit,
auff wolgefallen und widerrüeffen umb halben wein under der Rinnen zue bauen verlihen;

Seite 131:
Khlozackher
Ain Camer Reben im Klozackher stost Bergßhalb an Bauweg einwert gegem Thobel an
Jacob Fuesseneggern, abwert gegen Der Aach an Hannß Albrichen außwert an Stoffelß
Hannßen;
Mer Ain stuckh am Klozackher stosst Bergßhalben an Matheiß Hannßen von Milibach,
einwert gegem Tobel an Bartlin Spiegeln abwert gegen der Ach und unden an Petter
Meißburgern nebenzue an Jacob Schmid, wie solchen die von Zinzendorff Annos 1562 von
den Spiegeln erkhaufft;
Mer der groß Rain am hindern Klozackher, stosst unden an weg und an Kelber Ulrichen
Geßern, gegem Tobel an Petter Meißburgern und Georg Meßern oben auffm Rain An Jacob
Willern und Michel Matheißen und ans Holz, wie solchen die von Zinzendorff Annos 1562
von den Keiffeln erhkauft;

Seite 132:
Die Hofstatt am Gechelbach sambt Iren fruchtbömmen, wie sie mit einem Zaun umbfanngen
und von Graff Hanibaln Annos 1567 erkhauft worden, sosst an Georg Fuesseneggern und
sonsten Ringßumb and gmaind;
Diße Weingerten und güeter sein, weiln solche fasst abgangen und verwachßen, Petter
Meißburgern, daß er dieselben Außreite und Bessere zue Ainem Leiblehen verlihen worden,
und Zinst davon --- 6 ? d --
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Seite 133:
Guetter.
Die Achmili und die Bündt darauff sie gebauen, samt dem weg, so in solche Achmili geet, bei
oder neben Schuzen Joßen Hauß, wie solche von Hannßen von Embs Annos 1518 erkhauft
worden, und hernacher und denen von Zinzendorff und Schlandensperg, vermeg Kauff
brieffs, von Dominicuß Freyen Annos 1563. umb 47 ? ? erweütert, und widerumb in
gemeltem Jar, wie auch Im 1565 von Joß Wehingern, vermeg derselben Kauffbrieffen, wie
Auch Aines Anndern Tauschbrieffs in solchem Jar, etliche stuckh zue solcher Bündt
eingetauschet, und verschines 1595. Ire Gl: Graff Caspar, gleichsfals der selben stuckhen,
etwelche an sich gekhauft und gethauscht, daß demnach genante Bündt in einem einfang
und stosst gegem Klozackher, an Petter Meißburgers Hofstatt und die straß, so in
Gechelbach geet, gegem Dobel an Gechelbach, und der Ach nach herauß and gmaind,
Solche Bündt tregt guet graß und obs, Nuzet der Zeit Irer Gl: Vogt zue Dornbirn tregt nuz
und der Zeit verlihen P: --- 20 ?

Seite 134:
Dagegen ist mein gnediger Herr schuldig Lehensteur vom Waßer 2 ß d
Die Mihlin aber, Ist Annos 1581 verbrunnen, und steet bey Ire gl: soliche wider Bauen
zelaßen, Inn welchem fahl Ulrich Hefel der gewesste Miller weiln Er solche verwarlost,
vermeg seiner verschreibung, daß Holz zum Tachstuel auff die Hofstatt, und die gemachten
Schindlen und negel zue geben schuldig;
Die Jauchen Bündt gibt 8 fueder Hey und 6 fueder Amad, und ops, stosst gegem Turn and
straß, einwert an Georg Schmid, Außwert and gmaind zum vierten an Felix Salzman und
Felix Diemen, würdet verlihen umb --- 25 ? --..
Das Ober Salach im undern Veld, stost oberhalb, an Aman Martin Meßern, zum andern an
ein dritel Ackher und gedachten Aman Meßern, driten wider an ein dritel Ackher, zum vierten
an Hainrichen Hilbe, So die

Seite 135:
Von Zinzendorff Annos 1565 vermeg Kauffbrieffs erkhaufft, Gibt 8 fueder hey und Amat, nuzt
Irer Gl: Vogt, tregt Nuz In die 10 ?
Das Under Salach stosst oben an Bauweg zur andern seiten and gmaind, driten and Zollere,
zum vierten an Petter Albrichen, Gibt 7 fueder hey und die Wayd, tregt Nuz in die --- 8 ? --
Vilibachs Mad so 3 Mannmad wie solche Ire Gl: Graff Hanibal von Haugen von Prasperg,
und der sollig von Wilhalmen von Villebach Annos 1575 erkhaufft, stosst an zway seiten and
gmaind zum driten anß Abts von Bregenz Leheguet, zum vierten an Michel Matheißen, Ist
verlihen umb --- 10 ? --..--
Das Mad under der Kelen drey Alte Mannmad, Gibt 6 fueder hey

Seite 136:
stosst oben und nebentzue An Sebolt Rimmelin, und an Felix Diemen, auff der Anndern
seiten and gmaind, Ist velihen umb --- 3 ½ ? --..
Das Brünnle mad Ligt beim Vischbach zwai Mannmad f Hey stosst oben gegem Berg an
Martin Schmitern unden an Anndreaß Diemen, nebetzue an Sebolt Rimelin und Felix
Diemen, zum vierten an Vischbach, Ist verlihen umb --- 5 ½ ? --..
Das Mad im Gesig Ligt tieff im Riedt seind drey Mannmad 6 fueder Riedthey, stost oben an
Hannß Naterer zum andern an Jacob Rimelin und Ulrich Turnheren, driten an Steffan
Albrichs erben, zum vierten and gmaind, Ist verlihen umb --- 9 ? --..
Zway Mannmad vor Milebach
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Seite 137:
genant daß weitmad geet mit den Rüeffen in wechßel, gibt 4 fueder hey, stoßen alle 4
Mannßmad oben an Zoller an Jerg Wehinger und Jerg Jegern, zum ander an Georg Albrich
zum driten an Petter Rainen, zum vierten an Bernhart Schuzern, Nuzt der Zeit der Vogt, wie
Alle nachvolgende, ---- 2 ? ? ---
Ain Egerten Am Lux, zwo Burdinen hey, oben an Hannß Albrichen, unden anß Ambtmad,
neben an Jacob Albrichen zum Vierten an Keßlerin ---- 1 ? --
Ain Mannmad Am Lux gibt 3 fueder Hey oben an Steffan Albrich und Georg Salzman zum
andern an Adam und Hannß Albrichen driten an der Pfarrguet zum vierten an Petter Rainen
Erblehen ---- 1 ? --
Zway Mannmad am undern Lux stoßen oben an Petter Rainen und

Seite 138:
Hannßen Fueßeneggern, zum andern an Georg Rüeffen, zum driten an Thoma Meßern An
Veltgraben zum vierten an Ment Rainen und Steffan Albrichen ---- 3 ? --
Ain Mannmad in der Mihle underm Veltgraben, geet mit deß Friemeßmad in Wechßel Ain
groß fueder Hey stoßen Baide mannßmad oben an Georg Salzman, zum andern an Hannß
Rieffen driten an Conradt Gilgen zum Vierten an Martin Huebern, derzeit Jacob Durnhern
verlihen --- 1 ½ ?
Ain Mannmad Iim Schorach oben an Hannß Fueßeneggern, zum andern and gmaind, driten
an Petter Albrich zum vierten an die Aach, der Zeit verlihen umb --- 1 ½ ?
Ain Halb Mannmad zur Schmelzhitten, darumben ein Vrtelbrieff Annos 1482 stosst zue zway
seiten anß Schmelzhittle, zue den andern zway seiten and gmaind, Hannß Mezen verlihen -
----1 ?

Seite 139:
Summa der verlihnen güetter one die der Vogt nuzt ---- 82 ?

Seite 140:
Alppen
Günterstall die Melckh Alpp, Ligt enhalb dem Berg dem fürsst darein schlecht man allain
Melckhüeen, darinnen haben Ire gl: 10 Rindtßrecht Vermeg Kauffbriefen Annos 1409. 1514
und 1515. Welche dißer Zeit dem Vogt 4 und die andere sonsten verlassen. Jedes P: 15.
bazen thuet --- 10 glden --
Ungefahrlich auß dißer Alpp, gibt man auch Jerlichen, vermeg Zinzendorffischen Urbars, Ain
Alppmüeter, daß ist, ain Klainer Keeß und von den vorsäßen 2 ß d
Richten es Alles die Bregenzer wälder einem Aman zue Dornbiren, So aber von der Alpp nuz
wegen abgethon worden.
Das Güntlin die Kelber Alpp ligt hart neben Günterstall, mit Beeden orten an den fürst
hinauff, In diße Alpp schlecht man Ringfich Als Järig und 2 Jerige Kelber man mag Auch
Küeen darein thun, und wirt Aine gerechnet für

Seite 141:
Anderhalb Rindtßrecht darinnen haben Ire Gl: ---- 8 Rindtßrecht --
Die werden der Zeit verlaßen Aine umb 15 Creizer thuet ---- 2 ? --
Wesster die Galt Alpp, Ligt am Tammberg nebet Sirß, darein schlecht man Kieen, oxen und
Ain Roß P: 4 Rindtßrecht, Darinn haben Ire gl: 7 Rindtßrecht,
Die werden 3 dem Vogt und die Anndere sonnsten verlassen Jede umb 45 Hel thuet ½ ? trifft
--- 4 ? 15 Hel --
Die Alpp Bümmel in Dornbirer gebyrg und Gericht gelegen, Welche Ulrich von Embs der
Elter, Ritter, denen von Dornbiren Annos 1399 zue Ainem Erblehen verlihen, zinßet vermig
deßselben Lehenbrieffs und darüber gegebnen Reverß auff Martini --- 2 ? 5 ß –
Die Alpp Merzel auch in Dornbirer gebirg und Gericht Gibt
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Seite 142:
Jerlichen so gen Embs gelifert soll werden, Sovil schmalz Keeß und Ziger so uff einen tag
umb Jacobi in der Alpp gemacht wurdet.
Dagegen gibt man den Alppgnoßen zue Alpmüet 2 ½ ß

Seite 143:
Ewige Gilten Milibach
Maximilianus Bickh und Joß Blatner zinßen Herrn Merckh Sittichen von Embs zue der
Hohenembs Rittern, Ab, Namblich Maximilianuß Bickh seinem Ackher zue Hangerß
Baumgarten im undern Veld, stost oben an Hannßen Rainstax erben zum anndern an Hannß
Ronßen driten an Joßen am Rain Vierten an Joß Biltstains erben, Mer ab seiner halben
Egerten am Lux oben an Hainzen Albrich zum andern an Hainrich Mayrn driten an Hainrich
Blaßern Vierten an Hainzen Albrechten, Und Joß Blattner seinem Hauß und Hofstatt zu
Milibach oben an Joß Hemerlins erben vornen and Gaßen zum Driten and Landtstras zum
vierten an sein ander guet, Alles Ledig Besiglet Annos 1531, Gelt --- 15 d, Nottzins --- 6 d

Seite 144:
Halb Veßen halb habern – 6 Virtel
Erfart geen Embs -- 1
Ayer --- 15
Huen -- 1 ½
Gibt jezt Joß Wehingers witib.
Die Alten Urbar melden Ab schmidbergs guet baiderlay Korn --- 6 Virtl, Geben jezt Hainrich
Steürer Ab einem Ackher, Bürglißweg genant, Sonnenhalb an Hemerlin zum andern an
Bürglinßweg zum 3 an Georg Fueßeneggern zum vierten an Georg Salzman --- 3 Viertel
Martin Spiegel ab Ainem Mannmad das Wahlenmad --- 1 ½ Viertl
Unnd Hannß Wilhalm von Milibach Ab seinem Hauß und Hofstatt --- 1 ½ Virtl
Das Agermad vor dem Haßlach zinst --- 15 ß,
Gibt Caspar Gilg Jung Jerg Hemerlin und Jung Jerg Wehinger Spinger jeder --- 5 ß d

Seite 145:
Ain Hauß und Hofstatt zue Milibach zinst --- 9 ß --..-- Nottzinß --- 6 d, Ayer --- 15 -- --
Hiener --- 1 ½ , Gibt Jacob Hemerlin Jergen son
Ain Hofstatt zue Milibach zinst --- 1 ß -- -- Huen --- 1 -- -- Gibt Caspar Wehinger Springer
Hanns Wilhalm der Jung zue Milebach ab der Egerten --- 9 ß --..—

Seite 146:
Bürgla
Michel Spiegelß erben Ab dem Goig --- 2 d --
Hattlerdorff
Ain Hauß und Hofstatt im Hattlerdorff zinst --- 2 ½ ß, Huen -- 1, Gibt Anndreaß Hueber
Joß Turnheren Hofstatt im Hattlerdorff zinst --- 9 d, Huen ---1, Gibt Jacob Hiltbrannd
Haus und Hofstatt im Hatlerdorff zinst --- 1 Creizer, Gibt Bernhart Schuzer

Seite 147:
Steffa Bagolters Krautgarten im Hattlerdorff zinst Huen --- 1, Gibt Siman Jeningers witib
Ain stuckh guet im Hattler Veld am Veldgraben zinst --- 10 ß, Gibt Adam Albrich im
Hattlerdorff
Der Hanibar an Reüffen Bündt zinst --- 3 ½ ß, Gibt Steffa Albrich
Der Leyrer zinst --- 6 ß --.. Hiener --- 4m --..--
Gibt Petter Welpe --- 4 ß 10 d, Hiener --- 3,
Hannß Zoller genannt Mederer --- 1 ß 2 d, Huen ---1 --..
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Seite 148:
Deß Grueberß Hofstatt zinst Huen --- 1 -- Gibt Bernhart Schuzer
Des Sederlinß Lehen zinst --- 2 ß 1d , Gibt Georg Salzman,
Das Beß Lehen ---- 1 ½ ß -- Geben Martin Fueßenegger und Bernhart Schuzer jeder halb.
Adam Albrich --- 2 d
Ain Ackher am weg beim Hattler Bildt zinst --- 6 d, Gibt Hainrich Hilbe
Zwen Äckher in der Egerten under der Brugg stossen oben and Ach, nebenzue an Caspar
Gilgen unden an Ment Rainen

Seite 149:
Zinßen --- 1 ? ? --.. Geben Ulrich Fueßenegger Aman und Michl Albrich
Niederdorff
Ain Hauß und Hofstatt zinst --- 1 ? ? Gibt Jacob Naterer
Ulrich Wehingers Hofstatt zinst --- 1 ß, Huen ---1, Gibt Hanns Schmiter Martinß Son
Weilands guet darumben ein Vrtlbrieff Annos 1521 Namlich Joß Albrechts Hofstatt hinder der
Kierchen zinst --- 5 ß, Gibt Hannß Geßenson

Seite 150:
Ain Hofstatt die Ulrich Beßinger Besessen, stosst oben an Jacoben Schollen unden an Blaz
nebentzue an Beeden seiten an der Lueger Lehenguet, und ab dem Ackher darauff die
Hofstatt gebauen zinßen Baide --- 1 ½ ß,
Geben Conradt Beßinger und Georg Franz Jeder halb
Jonas Fueßeneggers Hofstatt zinst --- 4 ß, Gibt Jonaßen Grethen Tochter beim Pfarrhoff.
Conradt Schollen Witfrauen Hofstatt stosst Vasst Allenthalben and Gassen zinst --- 4 ½ ß,
Gibt Michel Hindenlanger
Ain Stall Hofstatt zinst --- 8 d, Huen --- 1, Gibt Aman Martin Meßer

Seite 151:
Leonhart Truchenmachers Hofstatt die vor die Stefflere Besessen, stosst an die Rindtgassen
Zinst --- 1 ß 2d, Gibt Ulrich Beßinger,
Die Rindtgaßen zinst Baiderlai Korn --- 5 Virtl,
Gibt Anndreaß Fueßenegger Koler 9 ------ 9 Virling,
Unnd Jacob Klainer Schmid ---- 3 Vierling
Die Rindtgassen zinst Baiderlay Korn --- 5 Virtl,
Gibt Jacob Turnher --- 2 ½ Virtl,
Unnd Ulrich Turnher Mezger ab ainer andern Rindtgassen gen dem Altweg --- 2 ½ Virtl
Aman Martin Meßer zinst ab der Rindtgassen --- 4 ß 1 d

Seite 152:
Hanns Lueger Jung zinst ab der Rindtgassen --- 8 d
Mer Aman Meßer ab der Bündt in der Rindtgassen von der Wilhalmen theil --- 1 ½ ß
Burga Sattlerin ab der Rindtgassen --- 1 ½ ß
Der Glockhenackher ob dem Zehendstadel --- 6 ß,
Geben Hannß Geßenson --- 2 ß,
Jacob Wehinger --- 2 ß,
Jacob Wehinger Kupfferschmid --- 1 ß,
Georg Franz --- 1 ß,
Das Vallethor beim Dorff zinst --- 10 ß, Gibt Joß Höfel
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Seite 153:
Jung Georg Frannz zinst von Michl Cuenzen wegen --- 9 d,
Khellers Braite zinst --- 4 ß, Gibt Aman Wehinger
Die Reben zum Schibler zinßen --- 4 ½ ß, Geben Caspar Möz --- 15 d,
Aman Meßer --- 1 ß 9 d, Georg Schmid im Dorff --- 1 ß 6 d
Ain Stuckh Guet zue Veldnußbaum zinst --- 6 ß,
Gibt Conradt Fueßenegger Schellenmacher
Das Erlach zinst --- 6 ß, Gibt Kilga Mathiß --- 3 ß. Michel Mathiß --- 1 ½ ß
Hanns Schmiter --- 1 ½ ß

Seite 154:
Das Weyhenmad zinst --- 4 ß, Gibt Galle Gaißer --- 1 ½ ß, Georg Schmid --- 1 ½ ß,
Georg Wehünger Springer --- 1 ß
Ain Mad zue der Ach genant Aichstockh --- 4 ß,
Gibt Aman Meßer --- 2 ß, Aman Wehinger --- 9 d, Martin Beßinger --- 7 ß 4 d
Zway Mannmad zue der Ach Zinßen,
Geben Petter Albrich Schmid --- 1 ½ ß, und Petter Rüeff
Ain Mad zue der Ach zinst --- 9 d, Gibt Anndreß Kalb
Das Mad zue Mitenbrunnen zinst --- 1 ß, Gibt Georg Wehünger Springer

Seite 155:
Oberdorff (hat der fran schafft solchst)
Haus Unnd Hofstatt beim undern Schloßthor zinst --- 1 ß, Gibt Georg Groß Vogt
Thoma Wehingers Hauß und Hofstatt Zinßen --- 5 ß, Gibt er selbs
Des Schuelers Hofstatt im Weppach --- 6 ½ d, Gibt Jacob Beßinger
Grißa Weingart zinst --- 1 ½ ß, Gibt Hans Wehinger am Kilchweg und seine geschwisterig,
Der Zaniler, ist ein einfang zinst --- 10 ß, Gibt Adam Hueber Loher
Ain Cammer Reben ins Höfels Au --- 4 d, Gibt Georg Diemen witib

Seite 156:
Aman Martin Meßer zinst von einem Weingarten der Klozackher genant --- 1 ? ?,
Der Weingart der Stampff zinst --- 1 ?, Geben Zollere --- 3 ß 9 d, Mer von Wolff Berlinß
wegen --- 5 d , Hannß Fueßenegger Schedler --- 2 ß 1 d, Jacob Schnaitlin --- 1 ß 3 d,
Georg Hemerlin --- 1 ß 3 d, Georg Jeger --- 1 ß 10 ½ d, Paule zue Dobel --- 1 ß 10 ½ d,
Hainrich Hilbe --- 7 ß 6 d,
Die Heyboden im Stampff --- 11 d, Gibt Jacob Turnher
Die Stainere zinst -- 6 d, Gibt Michel Albrecht Iffinger

Seite 157:
Der Ronberg zinst --- 2 d, Gibt Jacob Schuechzer
Die Reüschen ob Urichleß Hofh zinst --- 2 ß, Christa Wehinger und Lenz Christa zinßen.
Die Herte --- 2 ß, Gibt Georg Diemen Witib und Zollere jedes halb
Des Keüffels guet --- 1 ß, Gibt Bernhart Schuzer und Jacob Albrich an der Segen jeder halb
Schlichtlis guet, welches Thoma Walsser gehabt --- 10 ß, Gibt Hannß Gilg

Seite 158:
Ain Baumgart zue Stainenbach stosst beseiz an Conradt Schollen Witfrauen zinst
--- 10 ß,
Gibt Martin Schmiter --- 5 ß 2 d, Jung Felix Diem --- 2 ß 2 d, Aman Meßer --- 2 ß 8 d,
Die Reben zur Straß --- 10 d, Gibt Hannß Rüeff und seine Consorten
Vier Mannmad in der Reüte genant Diemen Reüte --- 1 ß, Gibt Martin Turnher und seine
mitverwanten,
Martin Turnher --- 9 d,
Ulrich Turnher Mezger abm Gsig --- 10 ½ d,
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Seite 159:
Khela
Ain Mad vor der Khelen zinst --- 4 d, Gibt Felix Diem
Wazenegg
Die Alte Urbar haben vermegt S: ottmars Nottzinß derselben tags Zeit, welcher Zinß zerfallen
und in einen ewigen Zinsbrieff, zuesamen gericht, Lautet Hannß Hueber ze Wazenegg zinst
Herrn Casparn Grafen zue hohenembs und Galleras Ab seinem guet die wiß genant gegen
Auffganng der Sonnen an Conradt Schwerzlern gegen Mitag an Michel Wehingern gegen
Nidergang An sein Aigen guet, gegen Mitnacht an Michel Gaissers witib, Ledig Besiglet
Annos 1592 auf S: ottmars der selben tags Zeit Nottzinß --- 19 ß,
Gibt Er Hannß Hueber selbst,

Seite 161:
Hanns Hueber zins abm Gsig --- 2 ?, Mer --- 11 d,
Hainrich Brottschilings Hofstatt in Alten Urbarn genant Scheggen Hofstatt, zinst
--- 5 d, Huen --- 1, Gibt Steffan Hueber
Hanns Welppeß guet zue Wazenegg zinst --- 2 ß, Gibt Steffa Hueber
Vallenberg
Jacob Biltstain genant Foßer zinst ab seinem hab und güetern --- 7 ß, Huen --- 1,
Michael Rimelin Ab seinem guet --- 4 ½ ß

Seite 162:
Siman Biltstain Ab seinem guet --- 6 d,
Der Hoff der uünder Vallenberg zinst --- 3 ß, Gibt Anndreaß Geiger
Ain Ackher haist Basta Velder zinst --- 8 d, Gibt Adam Steürer,
In Alten Urbarn steet die Schrellen Ammanegg zinßen Schmalz --- 3 Zollen,
Gibt jetzt Hanns Biltstain am Vallenberg, und gelt --- 5 ß
Stiglingen
Ain stuckh Reben im Hardackher stost unden an Merckh Hefle nebenzue an Anndres
Wehingern, oben

Seite 163:
wider an Merckh Hefle zum vierten an Adam Schmid zinst, Schmalz --- 1 Zollen
Der Stadel auff Knew zinst --- 1 ½ ß, Gibt Georg Turnher
Adelsgör
Adelsgör zinst --- 4 ß 8 d, geben Caspar Wünder und Jacob Hefli Jeder halb
Die Alte Urbar Lauten, Adelßgör hinderm Dobel zinst Jerlich --- 1 ½ ß, Ayer --- 15, Huen ---
1 ½, Unnd sizen zun Bessten fählen,
Gibt jezt Hannß Summer Rottbueben Kinder --- 9 ß 3 d, Ayer --- 10, Huen --- 1,
Kaspar Winder --- 9 ß 3 d, Ayer --- 5, Huen --- 1,

Seite 164:
Görsreitte, Laut Aines Alten Kauffbriefs Annos 1393 --- 9 ß,
Unnd der Besst fahl, die Abgelest seind, dafür gibt Jerg Winder für den fahl jerlich 1 ½ ß
und an obsteendem Zinß --- 5 ß, Hanns Gmainders wegen, deß fals --- 1 ½ ß und am Zinß
4 ß, thuet also --- 12 ß
Summa der Ewigen Gilten,
Gelt --- 17 ? 9 ß 6 d, Schmalz --- 4 Zollen, Baiderlai Korn --- 20 Virtl, Ayer --- 45,
Hiener --- 17 ½ , Erfärt geen Embs --- 1, Fähl die zue Adelßgör sizen zun Bessten fühlen;
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Seite 165:
Ableßige Zinsbrieff
Erzherzog Sigmund zue össterreichs zinst Jacoben von Embs Ab den Nuzen, Zinßen,
Steuren, fählen und gläßen im Gericht Dorenbiren, mit Allen Rechten herrligkhaiten und zue
geherden, Ledig Besiglet Annos 1481 --- 68 ? --..--, Gibt ain Aman zue Dornbirn
Milibach
Leonhart Biltstain zue Milibach seßhafft zinst ab seiner Bündt zue Milibach, stosst oben and
Landtstraß zum andern an Matheiß Hemmerlin driten auch and Reben genant deß
Pfeifferloch und zum vierten an daß Veld an Keckhlinß Ackher, Mer Auß seinem Aignen
stuckh guets Hheywachs zue Milibach hinder seinem Hauß gelegen stosst oben

Seite 166:
an die Hofstatt, zum andern and Landtstraß, driten an seine schwesster Anna Biltstainine
zum vierten an Georgen Biltstainß Hofstatt und Krautgarten Ledig Besiglet Annos 1554
--- 4 ? ? ?, Gibt weiß Hannß Hemmerlin,
Jacob Biltstain zue Milibach zinst Herrn Casparn Graffen zue der hohenembs und Galleras
Ab seinem stuckh guet hünder Milibach, stosst oben an Hannß Hemerlin und an Georg
Salzmanß erben zum andern an seines Bruedern Georg Biltstains erben zum driten und
vierten an Irer Gl: guet, Mer einem Ackher Im obern hattler Veld under Milibach gelegen
stosst oben an Joß Wehingers erben, zum anden an Bauweg zum driten an Jacob Hemerlin,
und zum vierten an Irer Gl: Aigen guet, Mer ain Äckherlin Auch im obern hattler Veld , stost
oben an Irer Gl: Lehenguet zum andern an Felix Schnellen, zum driten an Petter Albrichs
erben zum vierten an Bauweg, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 4 ?, Gibt Er selbß

Seite 167:
Jacob Hemmerlin zue Milibach zinst Herrn Casparn Graffen zur hohenembs und Gallera ab
seinem Ackher im obern hattler Veld an der Pfat gelegen stosst vornen an Bauweg zum
andern an Hannß Hemerlin, driten an Felix Salzman Vierten an Georg Hemerlin und Jacob
Biltstain, Mer einem Ackher auch im obern hattler Veld zue Mitelfeld gelegen stosst oben an
Irer Gl: Aigenguet, zum andern an Keüffers Aigenguet driten an Hannß Hemmerlin und aber
an Irer Gl: Aigenguet, zum vierten an Sebastian Fueßeneggers Thochter, Unnd Ainem
Ackher Auch in solchem Veld undem Bündtelin gelegen oben an Georg Salzmans erben,
zum andern an Bauweg, driten an Georg Hemmerlin sein Brueder zum vierten an Michel
Spiegeln, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 4 ? 5 ß, Gibt er selbst
Georg Hemerlin Hannßen son zue Milibach zinst Herrn Casparn Grafen zue der hohenembs
und Galleras

Seite 168:
Ab seinem stuckh guet im obern hattler Veld under der halden gelegen stosst oben and
Landtstraß zum andern an Felix Schnellen zum driten an Alt Jerg Hemmerlin zum vierten an
Hannß Wehingern, Mer ab seinem Ackher, so mit Reben überzeugt in solchem Veld im
Krummen Loch gelegen, stosst oben an seinen Brueder Hannß Hemmerlin zum andern an
Martin Spiegeln und Hainrich Steürern, zum driten aber an sein Brueder Hannß Hemerlin
zum vierten an Ir Gl: Aigenguet und an Alt Jerg Hemmerlin Ledig Besiglet Annos 1597
--- 2 ? 10 ß, Gibt Er selbs.
Hattlerdorff
Joß Jeger zinst Hannßen von Embs ab seinem heywachs zum Bömblin beim hattler Dorff
gelegen stost oben an Bernhart Ammaneggers erben und an Hainrich Kauffman, nebentzue
an Ulrich Albrich unden an Adam Schuzer, Hanßen Tirings erben und Ulrich Huebern zum
vierten an Joßen am Rain,
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Seite 169:
Mer Ainem Mannßmad im Veldgraben im undern hattler Veld stosst and gmaind nebentzue
an Lenz Wehingern sonsten an Hainrichen Mayrn, Mer Ainem Ackher im hattler Veld am
Achrain stosst oben an Jocob Jeckhen nebentzue and Verener unden an Ulrich Negelin zum
vierten an Steffan Albrichen, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 2 ? 5 ß,
Gibt Georg Jeger --- 2 ? ?, Martin Hueber in Schatau --- 5 ß,
Petter Tuhrnher zinst Herrn Hanibaln von Zinzendorff Ab seinen zwai Alten mannßmaden
auff dem Niedern bach gelegen stossen oben an Conradt Salzman unden and gmaind, driten
an Lazaruß Franzen erben zum vierten an Joß Albrich genant Negelis Joß, Annos 1564
--- 1 ? ?, Gibt Petter Rain,

Seite 170:
Petter Welpe im hattler Dorff gesessen zinst Herrn Caspar Grauen zue der hohenembs und
Galleras Ab seinem Ackher im undern hattler Veld und an der Sauberach gelegen stosst
oben and gmaind, zum andern an Hainrichen Hilbe driten an Petter Rains erblehen zum
vierten and gmaind, Mer ainem Ackher in solchem Veld stost oben an Petter Rains erblehen
zum andern an Jerg Jegern unden auff den Bauweg, zum Vierten an Matheiß Rott genant
Bruederhoffer, Mer Ainem stickhlin guet in solchem Veld under der widumb gelegen, oben an
die widumb zum andern an Martin Fueßeneggers Kind zum driten an Siman Jennüngern
zum virten an Zachariaßen Herburgers witib, Besiglet Annos 1596 --- 2 ? ?, Gibt Er selbs
Steffa Albrich im hattler Dorff zinst Herrn Caspar Graffen zur hohenembs und Galleras Ab
seinem Ackher im undern hattler Veld under der widumb stosst oben and widumb, zum
andern an Irer Gl: guet, driten an

Seite 171:
Georg Huebern, zum vierten aber an Ir Gl: guet und Petter Huebern, Mer ain Ackher in
solchem Veld under der widumb stosst oben an Petter Welpe zum andern an Hannß Nasaln,
Hannß Fueßeneggern und Hannß Albrich waibeln, zum virten an Conradt Salzman, Unnd
Ainem Ackher auch in solchem Veld zue hangers Baumgarten stosst oben an Andres
Mezern erben zum andern an sein Brueder Adam Albrich driten an Joß Salzman zum vierten
an Bernhart Schuzern Ledig Besiglet Annos 1597 --- 5 ? ?,
Gibt sein Thochterman Bartlin zue Dobel,
Petter Rain im Hattler Dorff zinst Herrn Caspar Grauen zue der hohenembs und Galleras Ab
seinem Hauß Hofstatt Stadel und Torggel sambt dem Baumgarten dabei Im hattler Dorff
gelegen stosst oben an Jacob Fueßenegger Schedlers erben zum andern an Martin
Naterern driten und Vierten and Gaßen, Mer ab seinem Ackher vor dem Dorff im undern
hattler Veld,

Seite 172:
Unnden am Bömlin gelegen stosst oben and Baugassen, zum andern an Georg Salzman
Waibel driten an Siman Jeningern Vierten an Hannß Rieffen Ledig Besiglet Annos 1597
--- 4 ? 10 ß, Gibt Er selbs
Petter Rain im hattler Dorff zinst Herrn Casparn Grauen zue der hohenembs und Galleras Ab
seinem stuckh guet im obern hattler Veld im Braitloch gelegen, stost oben und nebentzue an
Georg Salzmanß erben, zum driten an Georg Hemerlin, Vierten an Hannßen Wehingers
erben, Mer Ainem Ackher Auch im hattler Veld am Geren gelegen, stost oben an Hanß
Geßenson, zum andern an Petter Welpes Anwander, driten an Joß Wehingers witib, Vierten
an Irer Gl: Hoffguet, so Martin Diem Inn hat Ledig Besiglet Aos 1597 --- 2 ? 3 ß Gibt Er selbs
Martin Naterern Im hattlerdorff zinst Herrn Caspar Graffen zue der hohenembs und Galleras
Ab seinem Ackher Im undern hattler Veld stosst
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Seite 173:
oben an Joß Salzman unden an Ir Gl: guet, driten an Ulrich Geßenson, Zum Vierten an
Georg Diemen erben Besiglet Annos 1597 --- 1 ? 10 ß, gibt Er selbs
Niederdorff
Hanns Wehinger zinst ab seinen drei Ackhern im Vällethor stoßen and straß unden an Joßen
Buz, nebentzue an Huebhoff und an Hannß Schmitern Ledig, Außgenommen 6 d Besiglet
Annos 1493 --- 10 ß, Gibt Aman Martin Meßer,
Michael Matheiß im Niedern Dorff zinst Herrn Casparn Graffen zue der hohenembs und
Galleras Ab seinem Ackher im Bockhackher Veld Bei der Keßlerin gelegen stosst oben an
deß Meßmers guet, zum andern an Hannß Wehüngern driten and Landtstaß

Seite 174:
zum vierten an Aman Meßern, Mer Ainem Ackher im Salach Veld vor Mollen garten stost
oben an Bauweg, zum andern an Bartlin Ronberg, driten an Siman Huebers erben zum
vierten an Aman Meßern, Mer einem Ackher im Salach Veld an der Zwiren gelegen stosst
oben an Bauweg, zum andern an Petter Albrichen, driten an Galle Gaissern Vierten an
Andreaß Fueßeneggern Mer Ainem Ackher an gemelter Zwiren stost oben an Andreaß
Fueßeneggern zur andern an Jakob Naterern driten an Hannß Franzen Vierten aber an
Andreaß Fueßeneggern; Unnd einem Ackher auch in der Zwiren, stosst oben an Conradt
Fueßeneggern Schellenmachern zum andern an Jacob Naterern driten an Ulrich Luegers
erben zum vierten An Anndreaß Fueßeneggern, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 5 ? ? ,
Gibt Er selbs,
Thoma Fueßenegger im Niderndorff zinst Herrn Casparn Graffen zue der hohenembs und
Galleras Ab seinem Ackher im Salach Veld der Schafackher genant stost oben an Georg
Zollers erben, Georg Diemen erben und Georgen Schmid Zur andern an Ir Gl guet zur driten
an Ulrich Eber =

Seite 175:
linß erben zum vierten an Jung Georg Franzen Mer Ainem Ackher im Salach Veld am
gmainen weg gelegen, stost oben an Jacob Naterern, zum andern an Hannß Geßenson,
driten an Conradt Fueßeneggern Schellenmacher zum vierten an Aman Meßern, Mer uß
seinem Mannßmad in den obern mitenbrunnen medern stosst oben an Felix Diemen zum
andern and gemaind, driten wider and gmaind zum vierten an Aman Meßern, Ledig Besiglet
Annos 1597 --- 4 ? ?, Gibt Er selbs.
Oberdorff.
Jacob Turnher zinst ab seinem weingarten genant schreibers weingarten stost oben an
Aichenau, nebenzue an Ulrich Matliß Künd guet und sonst an den Moßman und Franzen und
ab seiner seiten Rebwachs Am Vallenberg genant deß huetenbachs stosst zue drei seiten
an Joß Keckhlinß guet unden an Hannßen Schiling

Seite 176:
Ledig Außgenommen 1 ½ Maß wein Besiglet Annos 1409 --- 1 ? Gibt jetzt Hannß Keckhlin,
(ß:g ! 1709 d 10 ? Marty hat lauth ihne zue gestölten Canthleyscheins ohn dieser Post Ulrich
Naterer im Hattlerdorf 10 f – Capital abgelöst.)
Claus Höfel zinst ab seinem Hauß und Hofstatt im obern Dorff stosst einhalb and Landtstraß
Anderhalb an Riedi Schuelern zur driten seiten an Joß Grettern zum vierten an Hannß
Diemen, Besiglet Annos 1461 --- 8 ß, Gibt Caspar Schwarz.
Ulrich Turnher zinst Hannßen von Embs zue der hohenembs Ab seinem guet genant
Albrechts Ackher inn Bartholome Diemen Bündt zue Staineibach gelegen stosst unden and
Gassen, zum andern an Hannß Fueßeneggern, driten an Bartlin Diemen zum vierten an
Hannß Hefeln, Ledig Besiglet Annos 1509 --- 6 ß, Gibt Jezt Martin Hueber
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Seite 177:
Elßbeth Hemmerlini Jacob Diemen witib zinst Hannßen von Embs, Ab Irem guet genant die
Rotenau im widach gelegen, stosst unden an Hannß Schuzern zum andern an Herliaso
Frannzen Mueter guet, driten an Eberlin Rüeffens erben zum vierten an Hannß Vischern,
Ledig Besiglet Annos 1519 --- 8 ß 5 d , Geben Jezt Thoma Meßer -- 4 ß , Georg Rüeff
--- 2 ß 5 d , Georg Diemen witib --- 2 ß ,
Joß Berckhman zinst Herrn Merckh Sittichen von Embs zue der hohenembs, Ab seinem
Bomgarten genant Stainienbachs Bomgarten, stost oben gegen Gretern and Gassen zum
andern an Jacob Diemen und Jegliß guet, driten an Thoma Kolers guet, Mer einer Cammer
Reben, zue schreibers weingarten stost unden an Fuessenegger Schedler zum andern an
Ulrich Frannskhen daß Beckhen guet, oben an Ulrich Turnhern, Ledig Besiglet Annos 1523
--- 7 ß , Gibt Jezt Ulrich Beßingers witib,

Seite 178:
Conradt Kieni im obern Dorff zinst Hannßen und Burckharten von Embs, Ab seinen stuckhen
und Rebwachs im weiß Ackher gelegen, deß ersten genant Berliß Kiener stosst oben an
Bauweg, einerseits an Martin Meßern zur andern an Blaßi Steürers erben unden an Hannß
Albrich, Mer uß seiner Cammer Reben daselbst stost oben an Uli Sailers erben einerseits an
Joß Fueßeneggern, zur andern an Joß Turnhern unden auff Ulrichen Dreern, Ledig Besiglet
Annos 1526 --- 1 ? , Gibt Jezt Michael Wehinger Marcussen son,
Maximilianus Bickh zinst ab seinen 2 Mannßmad medern uff der herte gelegen, stossen
oben an Hannßen Schuzern auß der Achmili nebenzue an Hannßen Diemen unden an den
Jeckhern zum Vierten an Hannß Eberlin, Mer ab seinem Ackher am Krumenloch gelegen
stost oben an Joß Blattnern nebenzue anß Krumenloch driten auff Lenz Blaßern, zum vierten
an Ulrich Herberlin, Mer ab seinem Ackher in der Aich, stost oben an Augustin

Seite 179:
Freyen Anwander, nebetzue an Baltuß Fleckhen driten and Gassen zum virten an Hainrich
Mayern, Mer ab seinem halben Mannßmad im Birckhamad stost oben an Joßen am Rain
zum andern an Valbach driten an sein ander guet zum vierten an Lenz Wehingern, Ledig
Besiglet Annos 1527 --- 1 ? ? , Gibt Jezt Toma Meßer,
Jacob Gretler zinßet Hannßen von Embs ab seinem Ackher underm herweg gelegen, stosst
oben an herweg nebentzue an Albrecht Albrich unden an Michel Albrichs erben zum vierten
an Hannß Rüeffen, Mer ain stuckh heuwachs im graben gelegen, oben an Hannß Maurern,
nebentzue an die hile zum driten an Hannß Eberlin, zum vierten an Hannß Albrich, Mer zwai
Mannßmaden in Schertlinßgraben gelegen oben an Vallentin Albrich nebentzue and gmaind
unden anß Huebhoffguet, zum vierten an der Pfarrkhirchenguet, Mer Ainem Mannßmad inß
Amanßgraben, stosst oben and gmaind, nebentzue an Hainzen und Joß Albrich unden an
Jergen und Martin Schmitern zum vierten an

Seite 180:
Joß Willern, Mer Ainer Camer Reben hünder der Maur gelegen oben an Joß Albrichs erben
nebentzue an Hannß Rieffen unden an Jerg Albrechts erben zum vierten an Ulrich Mele,
Ledig Außgenommen 8 d Lehensteur, Besiglet Annos 1536 --- 2 ? ? ,
Gibt Jezt Michel Hueber --- 1 ? , Martin Diem zue Milibach --- 1 ? ,
Marcus Wehinger zinst Hannßen von Embs, ab seinem Aignen Hauß und Hofstatt im obern
Dorff gelegen stost oben an Felix Diemen, nebenzue an Ulrich Wehingern und an sein guet,
zum vierten an den Killichberg, Ledig Besiglet Annos 1538 --- 1 ? ? ,
Gibt Jezt Hannß Wehinger am Kilchweg,
Khilian Matheiß zinst Hannßen von Embs ab seinen 2 Camer Reben
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Seite 181:
zue der straß her dißhalb dem wirgler gelegen stoßen oben an Berckhmans erben,
nebentzue an Conradt Durnheren erben, und an Jergen Frenen erben, zum vierten an Jacob
Schollen, Mer Ain Camer Rebwachs Auch der Straß oben an Ulrich Heberlin, nebentzue an
Petter Beßüngern und Hannßen Schelling, zum vierten an Thoma Ronberg, nebentzue an
Hainrich Mayrn unden an Lude Schollen, zum vierten an Velix Diemen, Mer Ainer Camer
Rebwachs Auch zur straß oben an Petter Beßingern, nebenzue an Jacob Jeckhern, unden
an Hannß Hefeln, zum vierten an Jerg Freyen erben, Mer Ainem stuckh heywachs Im
Glockhenackher, oben und nebenzue An Anna Beßingerin unden and Landtstraß zum
vierten an Michel Fueßeneggern, Ledig ußgenommen Ab denn Reben 10 d an die Friemeß
und ab dem Glockhen Ackher 2 ß den Herrn von Embs Besiglet Annos 1538 --- 1 ? ? ,
Gibt Jezt Hannß Schmiter
Bartlin Wehinger zinst Hannßen von Embs ab seiner Mannßcrafft

Seite 182:
Rebwachs zue Alten weingarten gelegen, und Ain Cämmerlin Rebwachs und Ain
Krautgarten dabei alles an einandern, stost oben an Sigmund Gilgen und Margretha
Wehingerin zum andern auch an Sigmund Gilgen unden an die Pfath zum vierten an
Hannßen Meüchlen, Mer Ainem stuckh Rebwachs hünder der Maur oben an Aman Geigers
erben, und nebentzue unden an Hannß Vogelins erben zum vierten an deß Schuzers
weingarten, Ledig Besiglet Aos 1551 --- 13 ß ,
Gibt Jezt Hannß Lueger Alt und Caspar Höfel Conradts son, Jeder halb,
Leonhart Turnher zinst Hannßen von Embs nachgelassner erbschafft Ab seinem thail deß
Hauß und Hofstatt und den Reben so daran Ligen, stost oben an seine geschwisterigt unden
and gmaind anß Gesselin nebentzue and straß, zur vierten seiten aber an seine
geschwisterigt Ledig Besiglet Annos 1560 --- 1 ? ? , Gibt Jezt Hainrich Hilbe.

Seite 183:
Waltburg Gretlerin im obern Dorff zinst Hannß von Embs nachgelassner erbschafft Ab Iren
Vier stuckh Rebwachs Alle an einandern in deß Gretlers Bomgarten gelegen, stost oben an
Ulrich Turnheren, unden aber an Inn und Marcuß Gretlers erben, Mer uß Irer Cammer
Rebwachs auch ins Gretlers Bomgarten oben and Landtstaß unden an Adam Gretlers witib
zum driten an Ulrich Turnheren und zum vierten an Lenz Rieffen, Ledig Besiglet Annos 1560
--- 16 ß , Gibt Jezt Ulrich Turnher Mezger,
Marcus Wehünger zinst Hannßen von Embs nachgelassner erbschaft, ab seinen zway
stuckh Rebwachs ins Hefels garten vor Felix Diemen deß Alten Hofstatt oben and Landtstraß
unden an sein aigen guet nebentzue an Hannß Albrichs erben zum vierten wider an sein
aigen guet, Ledig ußgenommen 1 ? ? zinß ab dem ganzen weingarten Besiglet Annos 1560
--- 10 ß , Gibt Jezt Hannß Wehinger am Kilchweg.

Seite 184:
Georg Lueger zinst Hannßen von Embs nachgelassner erbschafft Ab Iren Vier Camer Reben
in Roniß weingarten stossen oben an Elsa Embßerin guet, dass sy von Ripplin hat, unden an
Georg Freyen nebenzue an Hannß Luegers guet, Ledig Besiglet Annos 1560 --- 8 ß ,
Gibt Jezt Hannß Lueger Alt,
Georg Albrecht im ober Dorff zinst Herrn Caspar Grauen zue der hohenembs und Galleras
Ab seinem Ackher im Salach Veld hünder dem Altweg gelegen, so er von Iren Gl: erkhaufft
stost an sein aigen guet, zum andern an Blaßi Luegers erben zum driten an Georg Rieffen,
zum vierten an Aman Bernhart Wehingern, Mer Ab seinem Ackher im Bockhackher Veld
Ahm Holzweg gelegen stost an Jacob Albrich, an Matheiß Rott genant Bruederhofer zum
driten an Georgen Schmid Schreibern zum vierten ans Gottßhauß güeter zue Bregenz,
Besiglet Annos 1594 --- 1 ? 8 ß , Gibt Jezt Jung Dreer,
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Seite 185:
Jacob Rimelin Schmid im obern Dorff zinst Herrn Casparn Grauen zue der hohenembs und
Galleras Ab seinem Ackher im ußern hattler Veld gelegen sambt Ainem stuckhlin darbei, wie
es denn Er von Iren Gl erkhaufft stost oben an Hannß Albrichen Waibeln zum andern an
Thoma Fueßeneggern driten an Martin Huebern zum vierten and gmaind, Ledig ußerhalb 7 ß
zinß der Friemeß Besiglet Annos 1595 --- 8 ß , Gibt sein witib,
Martin Diem im obern Dorff zinst Herrn Casparn Graffen zue der hohenembs und Galleras
Ab seinem Ackher in Bockhackher Veld gelegen stosst oben an Jacob Fueßeneggern zum
andern an Martin Schmitern zum driten an Herweg zum vierten an Gallin Gaißern, Mer
einem Ackher in solchem Veld stosst oben an Georg Schmid, an die Bize zum andern an
Jacob Fueßeneggern und Georg Fueßeneggern

Seite 186:
driten an Martin Schmitern Vierten an Michel Albrich, Mer einem Ackher am Gerz im obern
hattler Veld stost zue zwai orten an Petter Welppe driten an Ire gl: guet so Martin Diem
Innhat, zum vierten wider an Ire gl: hoffguet, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 3 ? ,
Gibt Er selbs;
Caspar Höfel Ulrichs son im obern Dorff zinst Herrn Casparn Grauen zue der hohenembs
und Galleras ab seinem Ackher im Reiti Esch gelegen stost oben an Franz Mözen erben
zum andern an Georg Franzen erben driten an Aman Meßern zum virten an Urba Moren
witib, Ledig Besiglet Annos 1597 --- 1 ß 4 ß ,
Eschenau.
Hanns Nasal zue Eschenau zinst Hannßen von Embs nachgelaßner Erbschafft Ab seinem
guet der under thail in Rüediß grunnd zue Eschenau gelegen stosst oben an Siman
Schmitern

Seite 187:
unden and Gasßen und zue zwei seiten and gmaind, Ledig Besiglet Annos 1560 --- 16 ß ,
Gibt Jezt Christa Siber daselbst
Wazenegg
Hainrich Biltstain Auff der Fluech gesessen zinst ab seinem Ain dritel deß Hofs zue
Ligerschwende, Ackher, wissen, Vich, Holz, Veld, Zimer waren daß ist, stost oben und unden
and gmaind sonsten an der Schnellen und Hainzen Lenzen und seins Brueder Ulrichs guet,
Ledig ußgenommen 6 ß zinß Besiglet Annos 1502 --- 11 ß ,
Gibt Jezt Hannß Hueber zue wazenegg
Dobel
Hanns Cuenz zinst Micheln von Embs Ab seinem guet zue Dobel

Seite 188:
Namblich Vier Jauchart Ackher im Veld, auch ob seinem Moß unnd Prauch halden, auch ab
seinem Hof Ackher, stossen an der Herrschafft güeter Annderhalb an Christa zue Dobel und
sonst an der Schmid und der Holen güeter in dem Loch, und wie die Marckhen außweist,
Ledig Besiglet Annos 1505 --- 5 ? , Gibt jetzt Hannß Albrich zue Dobel --- 3 ? ? , Hannß
Cuenz --- 2 ? ,
(ß: d: irog d 10 ß marty hat dir 2 K d Felix Saltzman und Consorten nit 40 Kr Capital Lauth
behandenen Canthleyscheins abgelöst und bezalt:)
Urba zum Dobel zinst Hannßen und Burckharten von Embs, Ab seinem Hauß und Hofstatt
zue Dobel stosst vornen and Landtstaß, oben an Conradt Schmids erben, zum virten an
Thoma Schmids erben, Ledig Besiglet Annos 1531 --- 1 ? , Gibt Jezt Hannß Cuenz
( ß: Item obigen Felix Saltzman und Conhocten e dem ?? et die lauth obgemelt ihren zuegestölten
scheins auch djvon Post Pr: 1 ?? Zinß oder 20 ?? Capital, also zuesamem 60 ?? Capital abgelöst
und bezalt Per bricht.)
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Seite 189:
Achrain
Hanns Schneider am Achrain gesessen zinst ab seinem Hoff und guet am Achrain gelegen,
stosst obna an Sigmund Schmids guet unden auff die schwarzach, und zur driten seüten an
der Neßerin guet, Ledig dann daß es recht hoffguet und in Kelnhoff zue wolffurt gehert Auch
darein zinßet und steuret, und Joßen Kalbs erben 10 ß d und dem hailigen zum herbranz
5 ?ß d ziniß darab geet, Auff Martini zue derselben tagzeit oder der hoff verfallen, Besiglet
durch den Keller Kelnhofs zue wolffurt Annos 1466 --- 12 ß.
Gibt Jezt Conradt Som am Achrain,
Dieff tobel
Melcher Scholl zinst Burckharten von Embs, Ab seiner vogtkhinder

Seite 190:
hof Auff dem Tiefftobel gelegen mit Aller Zuegehert stost oben Auff daß Tiefftobel and
gmaind unnd sonnst uberal an Martin Ammeneggern, darab geet 30 ß d Besiglet 1530
--- 12 ß , Gibt Jezt Hannß Bechter genant Erler,
Winsau
Jos Winsauer zue winsau gesessen, zinst Hannßen von Embs Ab seinen Anderhalb
Jauchart Ackhers, zue winsau in der hindern Zelt gelegen, stosst die Jauchart oben and
Vichwaid neben zue Sonnenhalb an der Vichwaid gaßen, unden an Margretha Winsauerin,
zum vierten and Landtmarckhen, die halb Jauchart oben an Hannß Merckhen und seine
stieffson nebenzue Sonnenhalb and Vichwaid Gassen und an Margreth Winsauerin zum
vierten and Landtmarckhen Ledig Besiglet Aos 1536 --- 2 ? ? ,
Gibt Georg Naterer und Debuß Winder

Seite 191:
Summa der ableßigen Zinsbriefen
----- 130 ? 10 ß 5 d

Seite 192:
Zehenndt
Der Groß: und Klain Zehennden in dem gannzen Kirchsperg Dornbirn so weit und Brait
daßselbig begreifft in Berg und thal, darundter auch Schwarzach begriffen, wie solchen Herr
Ulrich von Embs, der Jünger Ritter von dem Gottßhauß zue hofen bei Buechhorn, mit
Confens Aines Bischoffen zue Costanz und Abbte zue Weingarten Annos 1388 erkhaufft;
Aus Welchem Zehenden Jerlichen geraicht würdet, Maißen, Veßen Gersten Rauchkhorn,
habern, Bonen, Erbs, hirsch, Vench, werckh hamff, der wein, und von den Gaißen die Kizlen,
Dann Alles ops Rueben, wie auch Krautgärten: und Kelber Zehanden sambt dem halbenthail
deß Hannffs, dem Pfarer geherig

Seite 193:
Unnd Ist man an Allen orten im Kilchsperg Dornbirn den Zehenden zue geben schuldig,
Auch auff den hechten Bergen, und in der Reitinen da die Bauren Äckherlin mit hauen
machen, doch seind die namhaffte örter, Erstlichen die Velder gelegen umb daß Dorff, daß
da ist daß ober hattler Veld, daß under hattler Veld, der Bockhackher Esch, der Salach Esch,
der Erlach Esch, der Stainenbacher Esch, darnach die Berg örter, Als Schwarzach, hinderm
Tobel, Winsau. Zum Schwarzen, im Schwendenbach, Auff Knew, Ammenegg, Vallenberg,
wazenegg, Küenlegg, Zue Eschach und auff Birgle, wie auch in allen Medern und Auen, zum
Salzman, uff Fuessenegg.
Einsamblung
Im Nidern Dorff zue Dornbiren haben Ire Gl: ein Aigenthumbliche Hofstatt darauff der
Zehendstadel gebauen,darein wirt der ganz traidt zehend gefierth



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Seite 194:
In den Benambßeten Veldern umb daß Dorff, ist der Zehenden bißhero gesamblet worden,
dazue man zwen zehend sambler gewonlich von Embs genommen, Welche die Fricht
zuesamen tragen, Dann alsbald sie abgeschniten nimbt der Baursman deß Ackhers die 9
Garben und wirfft die zehende Beseits, die tragen gedachte zehender zuesamen, und
Bewahren es vor dem Regen Demnach werden sie in Zehendstadel gefiert auff Ire gl:
Costen.
Derzeit Aber haben Ire Gl: solchen Zehenden der Velder, auff Anzal Jars verlihen, Als den, in
den zway Veldern herwerz der Ach umb halb Veßen halb habern --- 400 Viertl
Und Alles Veßenstro
Und den in den Medern daselbsten Umb halb Veßen halb Habern --- 30 Virtel

Seite 195:
Den In den Veldern dißhalb der Ach umb daß Dorff umb halb Veßen halb habern uber die
beschwerden so man dem Pfarrer, Caplon und Waibel gibt --- 110 Virtl
Und Alles Stro
Zue Schwarzach wirt derselbig verlihen umb ungefahr --- 40 Viertel
Sonsten An Allen andern vorgenembten örtern der Bergen, wirt dißer Zeit uff Ire gl
wolgefallen und widerrieffen, der Zehenden dergestalt verlihen ungefarlich nach der
Sommersat, wirt verkhündt, alle die so in den Bergen geseert, die sollen uff bestimbten tag
vor Ire gl: Vogt erscheinen Alda wirt Ain jeder Befragt bei seinem gewissen und Aidt, wievil
tag Er geergt, oder geseert, nach demselben wirt Er angelegt, uffgeschriben und Gibt von
Jedem tag so er geergt 3 Viertel habern, wolgesaübert, daß mueß er in Turn oder Zehend
stadel Antwurten. Nach solchem

Seite 196:
Beschreiben, soll ein Vogt fleißig hin und wider erkhundigen. Auch selbst uff den
Augenschein geen, ob Kainer mer geseert Als Er angeben hatte damit Kain Betrug für gee
Und Ertregt solcher Berg zehenden habern in die ---- 500 Viertl
Klain Sehenden
Des Klain Zehenden Frücht seind Bonen Erbß, hirsch, Fench, werckh und hanff,
Und seind die Bonen bißhero von hauß zue hauß gesamblet worden an Jezo Aber verlihen
tregt in die --- 25 Virtel
Vor dem herbst Marckht Lasst man durch den Waibel verkhünden daß man den werckh und
hanff Zehenden Rissten soll

Seite 197:
Demnach werden Bestelt 8 Weiber die 4 von Ire Gl: Ambtleüten und die 4 von einem Pfarrer,
die geen mit einander in alle heüßer deß ganzen Landts und samblen allen werckh und hanff
Zehenden und Bringen Ine in den Turn, Alda wirt er mit dem Pfarrer gleich getailt, und die
weiber, haben umb Ir gehabte miehe und daß sy daß werckh und hanff mit Rezen Brechen,
Rissten wie man es soll zue marckht tragen halben tail, der ander halbe tail wirt meinem gl:
Herrn gelifert tregt, in die, Werckh --- 60 ?, Hanff --- 200 ?
Aus dem ganzen Korn Zehenden soll Jerlich gegeben werden;
Erstlichen dem Pfarrer zue Dornbirn 5 Malter Veßen P. 18 virtl thuet --- 90 virtl
Mer 5 Malter habern P: 10 Virtl tt ---- 90 Virtl
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Seite 198:
Dem Caplon Sanct Sebastians Capel 2 Malter Veßen zue 18 Viertel, thuet --- 36 Viertl
Mer ½ Malter haber, thuet --- 9 Viertel
Mer dem Pfarrer so sovül verhanden ist, Femch --- 1 Virtl
Und Amein Meßmer derselben Pfarr, Bonen --- & Vierling
Dem Landtwaibel zue Dornbirn darumb er von meines gl: Herrn wegen deß Zehenden und
anders halben waß Ime angezaigt und Bevolhen wirt verkhimden soll, Veßen --- 4 Viertl
Umb Sanct Margrethen tag wirt der Zehenden vertrunckhen und mag zue dißer Zech geen
ein Jeglicher gesessner im Kilchsperg Dornbirn, zue dißer Zehend Jorten geben Ire Gl:
--- 3 ? ?,

Seite 199:
Weinzehenden
Wann sich daß Wimblen zeit nachet und die Leüt im Kilchsperg Dornbirn durch deß Aman
und Gerichts zue Lassen Anfahen zue wimblen, so werden von Ire gl: Ambtleüten 4
zehendtrager Bestelt den Zehenden zesamblen der wirt von Inen in die zehend Pitnien
getragen und Beschlossen, und hernach uß denselbigen gemessen und hingefiert,
Und Ist vil gelegen an getreuen freißigen verstendigen zehendsamblern, welche der
gelegenhait deß Landts erfaren, und Beileiffig wissen waß an Jedem ort werden mag;
Die Pauleüt deß Weins sind den Zehenden in denen Törggeln zue geben schuldig darinn er
ußgetruckht wirt denn daß verwexlen, ist durch einen offentlichen verrueff Annos 1563
verbotten worden

Seite 200:
Die Zehennd Pifftnen Stehen;
Zue Milibach Aine
Im Hattler Dorff bey Petter Rainen Aine
Im Obern Dorff In Ire Gl: Dorggel Aine
In der Kehlen bei Jacob Schnaitlen Aine
Zue Stiglingen in Ire gl: Dorggel Aine
Zue Schwarzach bei Hannß Diemen obern Hauß Aine

Seite 201:
Aus dißem Wein Zehenden soll gegeben werden;
Erstlich dem Pfarrer zue Dornbirn zue einem Jarzeit so Ulrich von Embs gestifft, vor mitem
April mit Ainer Abent Vigil und 2 Messen zue halten und steet die wahl bei der Herrschafft
zue geben den Wein im wimblet oder daß Gelt, davon gehert einem Pfarrer 10 dem
Früemeßer 10 und S: Martin 10 ß, und soll der Pfarrer, friemeßer und Hailig, Ainem Meßmer
geben 2 d Also daß Er 6 d habe, daß Jarzeit zuebeleuten thuet Alles --- 30 ß d,
Mer Ime Pfarrern für sein Competenz 10 Som wein thuet --- 40 Aimer
Ainem Friemeßer selbiger Pfarr --- 9 Aimer
Ainem Caplon S: Sebastians Capell --- 9 Aimer

Seite 202 :
Mer Ime opfferwein --- 1 Aimer
Dem Meßmer derselben Capell 1 Aimer
Ainem Caplon der Schloßpfruendt hohenembs Ain Seefueder thuet --- 30 Aimer
Ainem Pfarrer im Ebnit Ain halb Seefueder thuet --- 15 Aimer
Dißer Weinzehenden soll Im haissen Sommer 30 Seefueder ertragen haben, Dißer Zeit Aber
uber obsteende beschwerden ertregt solcher in die Seefueder --- 6 fueder
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Seite 203:
Zehendt Kizen
Ain Vogt soll Acht haben welche im Landt Gaissen haben und allwegen daß zehend Kizen
von Inre haischen welches gewonlich am Carfreitag Beschicht ertregt der Zeit in die
--- 10 Kize

Seite 204:
Sanct Martins Pfarr
Das Juspatronatus und Collatur Sanct Martins Pfarr gehert meinem gnedigen Herrn
Aigenthumblich zue, wie dann solches sambt der widumb Herr Ulrich von Embs Ritter, von
einem Abt zue Weingarten mit Consens eines Bischoffen zue Costanz Annos 1388
Erkhaufft, Dessen einkhommen Recht unnd gerechtigkhaiten hernachvolgt;
Erstlichen die Widumb Alß Hauß Stadel und die Hofstatt dabei ein Baum: und Krautgarten
bei einandern bei der Kierchen gelegen
Weingärten
Vier Cämerle Reben in Riediß Weingarten an einandern gelegen
Drey Cämerlin im weißackher an underschidlichen orten

Seite 205:
Mer Ain Cämerle im Bündtele,
Güetter
Ain Baumgertlin am Kilchweg an straß gelegen
Ain Äckherlin in Stainenbachs Büze,
Ain stickhlin heywachs im Salach gibt 1 fueder hey
Ain Stickhlin heywachs im Reite Esch bei Stoffeliß Bild
Ain Stickhlin heywachs am Lux
Mer drey stickhlin heywachs im undern hattler Veld an underschidlichen orten
Zway Mannßmad in obern wißen
Zway Mannßmad in weyern medern

Seite 206:
Ain halb Mannßmad am Veldgraben geet in wexßel mit der Friemeß und Ambtmad
Diße Güeter megen Wintern zwo Küeen ain Rind und Ain Roß,
Ain Rindtsrecht auff dem Wesster
Zins,
Erstlichen so Ulrich von Embs zue Ainem Jarzeit gestifft vor mitem April mit einer Abent Vigil
und zwayen Meßen zue halten, und steet die wahl bei der Herrschafft den Wein im Wimblet
oder daß gelt zuegeben von seinem thail deß Weinzehenden zue Dornbiren davon gehert
einem Pfarrer 10 Ainem Friemeßer 10 und Sanct Martin 10 ? ? . Unnd soll der Pfarrer
Friemeßer und hailig Ainem Meßmer geben 2 d Also daß er 6 d habe daß Jarzeit zue
belenten Auß dem weinzehenden zue Dornbirn thuet Alles --- 30 ? ?

Seite 207:
Milibach
Ain Bündt zue Milibach zue halten zinst --- 9 ½ ß d, Gibt Bartlin zue Dobel
Rieffen Jartag zinst ab einem stuckh guet zue Milebach in dem Bündtle gelegen, stosst ans
Milibachisch Lehenguet, der Friemeß 1 ½ ß d und dem Pfarrer 1 ½
Hattlerdorff
Des Winders Hofstatt zinst --- 5 ß, Gibt Hannß Rieff
Das Mad zue ober wißen --- 7 ß, Gibt Siman Jeningers witib
Niderdorff
Ain jeder hailigen Pfleger zinst wegen Herrn Hannßen Geigers Jarzeit --- 3 ½ ß
Jonas Fueßeneggers Hofstatt --- 5 ß, Gibt Baule zue Dobel
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Seite 208:
Ain Ackher hünderm Altweg --- 4 ß, Gibt Hannß Keckhlin
Aman Hannß Mözen erben wegen Aines Jarzeits --- 3 ß, Gibt Martin Schmiter
Ain guet im Salach --- 4 ½ ß, Gibt Hannß Wehinger
Ain Ackher im Graben zinst -- 5 ß, Gibt Conradt Feürstain
Oberdorff
Daß Weißstuckh im Alten weingarten --- 14 ß, Gibt Kilian Hueber
Ain Weingarten im Stainenbach deß Graffen weingarten --- 10 ß, Gibt Blaßy Hueber

Seite 209:
Das Guet zue Alten Weingarten der Helzer --- 12 ß, Gibt Caspar Hefel Conradts son
Ain Weingarten ob Hannßen Albrichen im obern Dorff --- 16 ß, Gibt Michel Hueber
Ain Camer Reben in Stainenbachs Büze --- 3 ß 4 d, Geben Ulrich Hefels erben
Ain Baumgertlin im Kilchweg --- 3 ß, Gibt Martin Schmiter
Die Reben in der Hofstatt --- 2 ß 2 d, Gibt Thoma Meßer
Das Guet im Baumgarten zue Stainenbach --- 5 ß Wein --- ½ Virtl, Gibt Anna Luegerin
Keßlerin
Des Scheggen mad zinst --- 10 ß, Gibt Thoma Fueßenegger

Seite 210:
Der Weingarten Reichenau zinst --- 10 ß, Gibt Triß Kuen zum Klienn
Des Holen Baumgarten zinst --- 17 ß, Gibt Georg Ruesch
Khienlegg
Ain Ackher Auff Kienlegg den man nent Bezle zinst --- 5 ½ ß, Gibt Fridrich Schmidiger
Wazenegg
Der Hof zue wazenegg --- 6 ß, Gibt Blaßi Hueber
Khela
Ain halbe Hofstatt in der Kela zinst --- 10 ß, Gibt Seeboldt Rimele
Die Reben in der Kehla --- 1 ? ?, Gibt Paule zue Dobel

Seite 211:
Vallenberg
Fünff Jauchart Ackher auffm obern Vallenberg zinst --- 1 ß 8 ß d, Gibt Michel Schmidiger
Dobel
Vier Camer Reben im Dobler zinst --- 6 ß, Gibt Georg Schmid
Amanegg
Der Unndert Ackher im dickhach zinst --- 6 ½ ß, Gibt Conradt
Achrain
Der Weingarten auff der halden zinst --- 5 ß 2 d, Gibt Conradt Som
Adelsger
Der Hoff und guet zue Adelßger zinst --- 2 ½ ß, Gibt Caspar Winder

Seite 212:
Winsau
Der Hoff und guet daselbst zinst --- ½ ß, Gibt Hannß Som
Schwarzach
Das guet die Lez daselbst zinst wein 1 Virtel, Gibt Christa Ölz
Summa Obsteender Zinßen
Gelt --- 13 ? 10 ß 11 d, Wein --- 1 ½ Viertel
Zehents Competenz
Erstlich Auß dem großzehenden 5 Malter Veßen zue 10 Viertel thuet --- 90 Virtl
Mer 5 Malter Habern zu 18 Viertl thuet --- 90 Viertl
Außm Weinzehenden 10 Som thuet 40 Aimer
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Seite 213:
Außm Klainzehenden wann sovil wirt, Fench --- 1 Viertl
Mer den halben thail deß werckhs: und hanffzehenden im ganzen Kilchspel
Den Ruebzehenden deß ganzen Kilchspels gar und allainig
Mer Allen opß Zehenden im ganzen Kilchspel, Alß Bieren, Öpfel, und Nuß,s für welchen Ime
derzeit die gmaind Jedoch allain uff widerrüeffen gibt --- 42 ?
Mer den Kelber Zehenden und fihlin Zehenden, und den Krautgarten Zehenden im ganzen
Kilchspel, dafür Ime vor dißem, für jedes Kalb, fihlin und Krautgarten und Hauß 1 Creizer
geben worden an Jezo aber die gmaind gleichsfals uff widerrüeffen gibt --- 8 ?
Alle anndere Kierchische Accidentalia Alß opffer Seelgreth und dergleichen seind P: See;

Seite 214:
Der Kierchen Stockhgelt solle vermeg vertrags Annos 1540 drey Schloß und drei sonndere
Schlißel sein der Aine dem Pfarrer der ander dem Aman, und der drit dem Jenigen so die
Embsischen uß Inen verordnen, haben, damit dasselb zur Kierchen notturfft gebraucht
werde;

Seite 215:
Friemesß
Das Juspatrionatus und Collatur Sanct Martins Friemeß, wie solche Herr Ulrich von Embs
Ritter, und andere derselben Kierchen Pfarrkhinder, vermeg Stifft brieffs Annos 1401 gestifft,
gehert einem Pfarrherrn daselbsten, Welcher Friemeßer ime Pfarrern in Leßen singen und
den underthonen derselben Kierchen die Hailige Sacrament zue Administriren wa es von
netten helffen thüe, Deren einkhommen recht und gerechtigkhaiten wie hernach volgt;
Erstlichen Hauß. Stadel, Hofstatt, Kraut: und Baumgarten Bei ainandern gelegen
Wein Reben
Ain Stuckh Reben im weißackher im Liter gelegen megen Siben Viertel wein geben;
Noch Ain Stuckh zur straß daruff man werckh und hanff ziehen Kan
Ain Stickhlin so Heywachs worden im Alten weingarten gelegen so Hey und Amat gibt

Seite 216:
Ain stuckh Reben im stampff, Jezt aber ein heywachs worden gibt Ain füederlin hey und
Amat
Ackher
Ain großer Ackher am Kilchweg an der staß gelegen
Ain Ackher bei Stoffelißbild
Meder
Ain Mannmad am Veldgraben wechßlet mit deß Pfarrers und dem Ambtmad gibt 2 fueder
Hey
Vier Mannmad an der Furch tregt in die 12 ?
Ain Mannmad in Huebelßmad gibt ain fueder guet hey,
Obsteende güeter one daß in der Furch megen in die 2 Küe wintern;
Ain Rindtsrecht auff dem Wesster

Seite 217:
Zinß
Erstlichen Auß dem Weinzehenden gibt mein gnediger Herr Jerlichen --- 9 Aimer
Hanns Wehinger Amans son zinst wein --- ½ Virtl
Die Reben von Ruodolffen von Wazenegg Jarzeit zinßen wein --- ½ Virtl, Gelt 1 Creizer,
Gibt Hannß Wehinger
Ain Ackher im Vällenthor stosst oben and Landtstraß, nebenzue an deß huobhofguet zinst
wein 1/3 Aimer thuet --- 11 Maß, Gelt --- 5 ß d, Gibt Michel Hueber, Mer gibt Er wegen
eines Jarzeit halb --- 4 ß 2 d
Die Gmaind Dornbirn wegen deß Außschlags an der Furch --- 1 ?
Von Öfen und Pfaffen vorsäß sond die Personen die da haben von deß Landts wegen
--- 2 ß
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Seite 218:
Ain jeder Hailigen Pfleger von Hanß Geigers Jartag --- 1 ½ ß
Ain Pfarrer --- 2 d
Der Hof zum Klien zinst --- 4 ß 9 d, Gibt Anndreaß Klien
Caspar Wehinger Springer --- 3 ß
Rüffen Jartag zinst ab einem stuckh guet zue Milibach im Büntele gelegen stosst an daß
Milibachisch Lehenguet dem Pfarrer 1 ½ und der Friemeß 1 ½ ß
Die Bündt zue Milibach zue halten gelegen, zinst zuvor einem Pfarrer 9 ½ ß --- 5 ß,
Gibt Bartlin zue Dobel
Ain Hauß und Hofstatt zue Milibach geet zuvor dem hailig 5 ß darab --- 4 ß,
Gibt Siman Spiegel
Der Hoff Auff Bürgla --- 4 ß, Wegen Hanß Biltstainen Jarzeit von Gregori Stöffelin herr,
Gibt Joß Naterer an Jezo Jacob Jung Innhaber;

Seite 219:
Die Reben im Hattler Veld --- 2 ½ ß,
Geben Petter Meßer und Hannß Schmiter Petter Welppe --- 1 ß
Des Holen Baumgarten --- 2 ½ ß, Gibt Bartli Wehinger Rott Bartli
Awelin Frannzen guet ins Hallen Baumgarten --- 5 ß, Gibt Georg Frannz
Ain Camer Reben im weißackher oben and Landtsraß zum andern an Bauweg --- 4 ß,
Gibt Anna Mözin
Das guet Minchtorckhel --- 1 ½ ß, Gibt Aman Hannß Möz jezt Martin Schmiter
Die Reben in der Bündt --- 1 ß, Gibt Petter Riedisser
Die Reben zue Stainenbach --- 5 ß, Gibt Aman Meßer

Seite 220:
Ain Ackher im Salach Veld --- 1 ½ ß, Gibt Annele Schollin im Nider Dorff
Augustins Bündt oben an Bauweg unden an Veld graben zum vierten an Meßmer Ackher
--- 7 d, Gibt Hannß Bißinger

Anna Luegerin Keßlerin an der Segen --- 4 ß
Der Wißblaz zue der straß oben an Jauchen Veld unden and straß --- 5 ß,
Gibt Georg Franz Schuechmacher
Mer zinst Georg Franz Schuchmacher ab dem Auackher stosst and Saubrach --- 7 ß,
Jezt Martin Beßinger --- 5 ß, Jacob Natterer --- 2 ß
Das Aichmad --- 5 ß, Gibt Siman Biltstain
Petter Albrich 2 ½ ß
Conradt Fuessenegger Schellenmacher --- 6 ß 6 ½ d

Seite 221:
Siben Camern Reben in Riediß Wein garten, geet zuvor dem hailigen 3 ß darab --- 3 ß 9 d,
Gibt Georg Schmid,
Jos Keckhlins Hauß und Hoff daruf er sizt --- 3 ½ ß, Gibt Hannß Keckhlin
Ain Ackher in Schreibers Weingarten in Stainenbachs Büze stosst anß huob hoffs guet
unden anß Veld --- 3 ½ ß, Gibt Aman Ulrich
Ain Hofstatt im Nidern Dorff stosst unden auff die Gassen --- 5 ß, Gibt Jacob Beßinger
Oberdorff
Hanns Reütingers Schreibers Hauß und Hofstatt sambt dem Rebgarten stosst Ans Sailers
garten und an die straß --- 1 ß 4 d, Gibt Felix Diem
Vier Cammern Reben ins Sailers garten --- 1 ß 8 d, Gibt Hannß Albrechts waibels erben,
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Seite 222:
Die Reben sambt dem heywachs in Kelen weingarten stossen and gmaind --- 5 ß 3 d,
Gibt Balthasar Ulmmer
Martin Turnher ab dem Au Ackher im undern Veld oben and straß --- 4 ß
Das Widach zue Bündtlutha --- 5 ß, Gibt Martin Salzman Dreer
Die Reben im Dobler an deß Seülenthal und and Landtstaß von Hannß Albrechts Jartag
--- 5 ß, Von Joß Berckhmanß Jartag --- 3 ß, Gibt Seeboldt Rimmelin
Ain Mannßmad in hermanßgraben stost and schwarzacher Meder, und an daß Embsisch
Lehenguet --- 5 ß, Gibt Bartlin zue Dobel
Kienlegg Ain Ackher haist der hargart --- 4 ß, Gibt Vallentin Zengerlin
Ain Ackher in Schreibers weingarten in Stainenbachs Büze stosst anß huebhof guet unden
anß Veld --- 3 ½ ß, Gibt Georg Ruesch

Seite 223:
Die Egerten zue ober wißen --- 4 ß, Gibt Petter Albrichen an der Segen
Ain Ackher zue höfenberg genant deß Grafen Ackher stosst an deß Ulrichles hof --- 4 ß,
Gibt Clauß Klockher
Haus und Hofstatt in Schattau --- 2ß 2 d, Gibt Conradt Feürstain
Zwo Cammern Reben in der Hofstatt stossen and gassen vor Georg Willers Tür --- 5 ß,
Geben Georg Franzen erben in Schattau, Jez Caspar Höfel
Jos Wehinger ab hoff --- 5 ß
Zollerin --- 5 ß
Conradt Diem --- 5 ß
Adam Hueber zum Salzman --- 3 bazen
Der Mor und der Gaisser ab Irem hoff und guet darauff sie wonen --- 3 ß 8 d,
Gibt Hainrich Lueger

Seite 224:
Jacob Naterer --- 2 ß 1 d
Vicenz Sattler --- 1 ß ½ d
Hans Salzman --- 1 ß ½ d
Adam Hol --- 4 bazen
Ain Ackher zue Reichartschwende stosst oben an Bach --- 5 ß, Gibt Georg Koler,
Der Hoff Auff Ammanegg von Dickhach ---8 ß 5d, Geben die Dinßer
Das guet in Barbol stosst oben and gmaind und dann and straß --- 3 ß,
Geben Hannß Diem Landtskhnecht und Petter Meßer, Jetzt Martin Diem sein Son
Die Reben im Dobler stoßen unden an Bach und and Landtstraß --- 3 ß,
Gibt Georg Zinerman,
Der Hoff zue Moß stosst an der Herrn von Embs guet und an die Achrainer --- 5 ß,
Gibt Ulrich Winsauer

Seite 225:
Ain Ackher zue Schmitsreite genant die schwannd --- 5 ß ,
Geben Hannß unnd Claß Schmiter
Ain thail deß hoffs zue Winsau --- 6 ß, Gibt Hannß Som,
Der Hoff am Achrain in Alberschwenndiner Kilchsperg zinst 2 scheffel habern deß Alten Meß
soll sein 11 Virtl zue fahl --- 10 ß, Geben jezt die vier Innhaber so darauff wonen,
Suma Obsteender Zinßen
Gelt --- 12 ß 2 ß 8 d
Wein --- 9 Aimer 2 Virtl 3 Maß
Habern --- 11 Viertel
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Seite 226:
Ablößige Zinsbrieff Milibach
Georg Hemerlin zue Milebach gesessen zinst der Friemeß zue Dornbirn ab seinem stuckh
guet sambt den Reben dabei vor der Au im obern hattler Veld stosst oben an Aman
Wehingern zum andern an Georg Franzen, zum driten an Hannß Frannzen zum virten and
gmaind an die Au, Mer zwai Cämerlin Reben auch vor der Au stosst oben an Hannß
Franzen, zum andern an Joß Albrichs Balzen erben driten und vierten an Georg Franzen
Ledig Besiglet Annos 1593 --- 1 ß, Gibt Er selbs
Hainrich Stürer zue Milebach zinst ab seinem halben Mannßmad im gsig so mit Georg
Hemerlin Conradt Salzman und Martin Spiegeln wexlet, stossen Baide Mannßmad oben an
der Herrn von Embs guet, zum andern an Hannß Albrich zum driten an Petter Welppe zum
virten and gmaind Ledig Besiglet Aos 1597 --- 9 ß, Gibt Er selbs

Seite 227:
Martin Diem zue Milibach zinst ab seinem guet Im obern Hattle gelegen stosst oben an
Hannß Wehinngers Ackher zum andern an Jacob Biltstain und Adam Albrichen, driten an
Georg Salzmans witib und Hannßen Luegers huebhoff guet, zum vierten an Jacob Albrich
und Philip Salzmans guet Ledig Besiglet Annos 1604 --- 2 ? 15 ß, Gibt Er selbs
Hattlerdorff
Ulrich Albrich im hattlerdorff zinst ab seinem guet hünder dem hag, daß er Kan seen oder
Meen stosst oben an die Au and gmaind, einer seites an Bernhart Petterlers guet, unden an
Hannßen Berckhmanß erben zum vierten an sein Ander guet Ledig Besiglet Annos 1523 ---
10 ß, Gibt Steffa Mathißen erben
Hans Fueßenegger Schedler im hattlerdorff zinst ab seinem halben Mannßmad an Lux
stosst oben an Petter Albrich Schmid zum andern an Zachariaß Herburgers erben, zum
driten an Petter Rain zum vierten an der Herrn von Embs guet Ledig Besiglet Annos 1593
--- 10 ß, Gibt Hannß Zoller

Seite 228:
Niderdorff
Ulrich Beßinger im Niedern dorff zinst ab seinem Baumgarten den man nent Herr, Ulrichs
Baumgarten in der Rintgassen stosst oben an Lenz Schollen und ans hueb hoffguet, zum
andern an Martin Schmiters erben unden an Hannß Sommen erben, an Caspar Blassern,
und an Martin im Dobels hofstatt, zum vierten an Ulrich Hueber Nescher, Ledig Besiglet
Annos 1557 --- 1 ?, Geben Conradt Beßingers erben
Ulrich Lueger im Nidern Dorff zinst ab seiner Hofstatt in der Rintgaßen, stosst oben and
Rintgassen zum andern an Ulrich Besserter, unda an Kilga Mathißen erben, zum vierten
wider and Rintgassen Ledig ußgenommen 2 ß d Lehensteür, und den Herrn von Embs 1 b
und Ainem Pfarrer 1 ß d Mer einem Meßmer 6 ß d. Besiglet Annos 1571,
Gibt Ulrich Beßingers witib
Bartholoma Gaißer im Nidern Dorff zinst ab seinem Mannßmad zum Vischbach gelegen
stost oben an Caspar Hefeln zum andern an Vischbach zum driten an Jacob Walßern, zum
vierten an Agta
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Seite 229:
Gaißerin, Mer 2 Camern Reben am Stampff gelegen stost oben an Martin Diemen zum
andern an der Friemeß guet, driten an Conradten Fuesseneggern vierten an Hannßen
Gaissern, und Ainer Camer Reben im weißackher stosst oben an Bauweg, zum andern an
Martin Turnhern zum driten an Georg Mözen erben, zum vierten an Caspar Gilgen darab
geet 1 ß 6 d Lehensteür, sonsten Ledig Besiglet Annos 1604 --- 2 ? 42 ? ?, Gibt Er selbs
Herr Hannß Weinzirn Pfarrer zinst von 31 ? haubtguet, die Er mit einem Zinßbrieff versichern
soll und will --- 1 ? 11 bemisch
Oberndorff
Georg Wehinger im obern Dorff zinst ab seinem Hauß und Hofstatt im obern Dorff stosst
vornen and Landtstraß oben and Gassen hinden an Jacob Fueßenegger, unden an Eberlins
Ulrichen, Ledig hindan gesezt 9 haller Lehensteür Besiglet Annos 1522 --- 1 ? ?, Gibt
Thoma Wehinger

Seite 230:
Jos Keckhlin im obern Dorff zinst ab seinem stuckh Reben am stampff zue 2 seiten an Frickh
Willers erben, driten an Kilian Matheiß, Vierten an Lude Mechle, Mer einer Camern Reben im
obern Dorff in Hannß Turnhern Garten stost oben an Hannß Albrichs erben zum andern an
Ulrich Turnhern, driten an Hannß Turnherrn witwa, vierten an Lenz Salzman, Mer einem
halben Ackher heywachs zue büntleüthen stosst oben an Hannß Schollen zum andern an
Lude Mechle zum driten an Jacob Franzen, zum vierten an büntleüthen halden, Mer seine
Alte 2 Mannßmaden in Herr heinrichs Graben, stost oben an Hannßen Raubergs erben, und
an zwai orten an Barholome Blaußer, zum vierten an Petter Mezen erben, Ledig
ußgenommen Ain haller Lehensteür Ab dem Äckherlin zue Bündtleüten Besiglet Annos 1555
--- 1 ? ?, Gibt Hannß Keckhle
Hanns Mechle im obern Dorff zinst ab seinem Hauß und Hofstatt sambt den Reben darbei bei
der Capellen gelegen stosst oben ans Gessele zum andern and gassen so bei der Capellen
Aber gat, unden auch and Gassen, zum vierten an sein Brueder Ludwig Mechlin Ledig
Außgenommen

Seite 231:
Ain Pfundt Pfenning, und 7 Bemisch zinß darab Besiglet Annos 1556 --- 8 ß, Gibt Martin
Diem
Conradt Scholl zinst ab drei Camern Reben an ein andern gelegen am Stampff stossen obnan
an Aman Meßern zum andern an Georg Willers erben unden an Ulrich Eberlin, zum vierten an
Sebastian Schmid, und Hannß Beßingers erben, Mer auß einer Camer Rebwachs zue der
straß, stosst oben an Felix Diemen zum andern an Conradt Hefeln, unden an Ulrich Eberlin
zum vierten an Hannß Diemen Ledig, Besiglet Annos 1557 --- 1 ? ?, Gibt Andreaß Geßenson
Jacob Besch Keuffel zinst ab seinem Wein garten am Stampff gelegen stosst oben an Thoma
Kauffman zum andern an Marcuß Albrich und zue 2 orten an Georg Willers erben, Mer uß
seiner hilen Im Erlach, stost oben an Bauweg zum andern an Augustin Frannzen erben unden
an Bartlin Mezen, zum vierten an Jacob Hele und Aman Joß Albrichs erben, Me uß seinem
Ackher im Dornbirer gelegen stost oben an sein Schwager Ulrich Huebern, zum andern an
Spilmans Medlin, zum driten an sein guet zum vierten an Huebels mad Me
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Seite 232:
uß seinem stuckh heywachs Auch in Dornbirer stost oben an Aman Meßern zum andern an
Spilmanß medlin unden an Hannßen Hefeln zum vierten an Ulrich Huebern, Ledig Besiglet
Annos 1558 --- 5 ß, Gibt Martin und Jacob Beßinger gebrüeder
Clas Rimele zinst ab seinem stuckh guet in Stainebachs Büze, stosst oben an Lenz Rieffen,
zum andern an Jacob Willern zum driten an Sigmund Gilgen, zum vierten an Bauweg, Mer
Auß seinen drei Camern Rebwachs Auch in Stainebachs büze, stosst oben an Sainebachs
Gassen und zue zway orten an Bartle Rauberg, zum vierten an Hannßen Jegern, Ledig
Besiglet Annos 1560 --- 1 ? ?, Gibt Michel Rimele --- 12 ß, Anndreaß Albrich --- 8 ß
Jacob Biltstain zinst ab seiner Vogt Dochter Hauß und Hofstatt in Schattau gelegen stosst
oben an Conradt Feürstein zum andern an Matheiß Albrichen, zum driten and Gassen zum
vierten an Baste Eberlin Ledig Besiglet Annos 1604 --- 1 ? ?, Gibt Ursula Wilhalmin

Seite 233:
Baste Eberle zinst ab seinem stuckh guet zue Buebenberg in Bünzenbünt, stosst oben an
Georg Wehingern zum andern an Jacob Rimelinß witib, driten auch Also, zum vierten and
gmaind anß Dobel Ledig Besiglet Annos 1604 --- 10 ß, Gibt Er selbs
Hanns Wehinger in der Achmili zinst ab Ainem Ackher im obern hattler Veld oben an Georg
Hemmerlin zum andern an Jacob Hemerlin, zum driten wider an Ine zum vierten an sein
Aigen guet, Mer einem Mannßmad uff der herte stost oben an Georg Rueschen zum andern
an Steffa Albrichs erben, driten an Hannß Keckhlin zum vierten an Bascha Eberlin Ledig
Besiglet 1604 --- 1 ? 1 ß, Gibt Er selbs
Thaugstain
Claus Ule uff dem Taugstain gesessen zinst ab seinen 2 Jaucharten Ackher auff dem
Tugstain stossen oben an Hannß Wehingern, zum andern and gmaind, driten an Petter
Heuen erben und ander sein guet zum vierten an Bartholoma Blasern Ledig Besiglet Annos
1560 ? ?, Mer zinst er weiter so nit im Brieff begriffen --- 10 d, Gibt Georg Keckhle

Seite 234:
Hailiberg
Michel Hueber zue hailiberg gesessen zinst ab seinem Ackher zue hailiberg genant der
Gaißier Loher stosst oben an Michel Wehinger zum andern an Hannß Huebern und Michel
Wehinger, driten an Goriuß Sibers erben zum vierten an Steffa Hueber Ledig Besiglet Annos
1588 --- ? ? ? 2 ß, Gibt Er selbs
Zur Gecht
Jacob Besch zinst ab seinem Ackher Auff Völckhiß Hoff zur Gächt gelegen, stost vornen an
Bach, nebentzue und unden an Hannßen Bereiters witwa, zum virten An Conradt Wehingers
erben Ledig Besiglet Annos 1564 --- 1 ?, Gibt Caspar Hueber zue Wazenegg
Khenlegg
Marcus Meßer uff Kenlegg zinst ab seinem guet uff Kenlegg ob der gwanda ein Ackher stosst
oben und nebenzue an Georg Schmiter, unden an Hene Maurers erben zum vyerten an sein
guet an die Lüta, Mer ein Jauchart Ackher genant daß Gsol stosst oben an Georg Schmiter,
nebentzue ans Rebers Gsol unden an Lenhard
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Seite 235:
Keckhle, Vierten an Hene Maurers erben Me sein guet genant daß Moß stost oben an Lüte
Rißer nebentzue an Graben unden an Hannß Hueber Ledig Besiglet Annos 1537 --- 1 ? 12 ß d
Gibt Anndreaß Klainer
Aßmus Salzman auff Kenlegg zinst ab seinem stuckh heywachs auff Kenlegg im Kellergarten
gelegen zue zway Orten an jung Hannß Stirer, driten an Lenhart Keckhle zum vierten and
Gassen Me Auß seinem heywachs auffm Bihel, stosst oben an Ballin Zengerlinß erben, zum
andern an Galluß Mathißen erben, driten an sein guet, zum vierten an jung Hannß Stürer Ledig
Besiglet Annos 1558 --- 8 ß d, Gibt Aman Keckhlin
Vallenberg
Jacob Biltstain auff dem Vallenberg zinst ab seinem Ackher genant die Such an Vallenberg
stost an Bolle Schelling an daß gschlif, und unden an Galle Huebern, driten an Christa
Schnellen Vierten an sein guet und wider an Christa Schnellen, Mer Ainem Ackher die Brait
einhalb an Galle Hueber zum andern an daß Biegen Dobel, unden an Adam Stürers witib oben
an Christa Schnellen, Mer ein stuckh wißwachs Auch in der Braite

Seite 236:
Unden und oben an Christa Schnellen driten ans Biegen Dobel, Vierten an Galle Huebern Ledig
Besiglet Annos 1573 --- 1 ? 12 ß d, Gibt
Hanns Biltstain auff dem obern Vallenberg zinst ab seinen 2 Jaucharten Ackhers auff dem
obern Vallenberg an ein andern an Gerolzegg gelegen stoßen oben an sein Brueder Barthlin
Biltstain zum andern an sein und seins sons Hannßen Biltstains guet an die Thola zum driten an
sein Brueder Siman Biltstain zum Vierten auff daß Dobel and gmaind Ledig Besiglet Annos
1593 --- 2 ½ ?, Gibt Er selbs
Jacob Walßer zinst ab seiner Vogt frauen Ackher sambt dem wißstuckh dabei auff Vallenberg
gelegen stost oben an Siman Biltstain zum andern anß Buech Dobel, driten an Melcher Mezler
Vierten an Kirchweg, so ab dem Stüben geet Ledig Besiglet Annos 1598 --- 5 ?, Gibt jez Michel
Dinßer
Khela
Michel Bagolter zinst ab seinem wein garten in der Kela stost einhalb an

Seite 237:
Jacob Albrich Anderthalb an Frickhen Albrich und an Hainzen Beßingern zur driten oben and
Gaßen und unden an der Schollen guet, Ledig Besiglet Annos 1474 --- 10 ß d; Gibt
Caspar Lengle zinst ab seinem Weingarten und dem ganzen einfang inn der Kela stosst oben
and Landtstraß, zum andern an Paule Schelling unden and Meder zum vierten an Thoma
Rimelinß guet Ledig Außgenommen 10 ß d Jarzeit gelt geen Dornbirn Besiglet Annos 1552
--- 1 ? 13 ß, Gibt Seebolt Rimelin
Jacob Rimelin zinst ab seinem Stainhauß sambt dem guet dabei in der Kela stost zue 2 orten
an sein Brueder Hannß Rimelin driten auff die Landtstraß Vierten an Vallenberger Gassen Mer
seinen 2 Cammern Reben zue der staß under der herrn Weingarten stossen oben an Aman
Wehingern, zum andern an Martin Schmitern driten an Galle Gaissern, Vierten an Georg
Diemen witib Ledig Besiglet Annos 1593 --- 10 ß, Gibt Er selbs

Seite 238:
Schmalenegg
Jos Turnher zinst ab seines Vogt Sons Jacob Albrichen guet ob der hila in Humels Bihel stosst
unden and Landtstraß, zum andern an Bartholoma Raubergs erben, driten an Hannß Diemen
erben, und an Maister Ruedolff Frackhen, zum virten an Ulrich Machliß hula, Besiglet Annos
1529 --- 6 ß d, Gibt
Waltenberg
Hanns Geiger zue Waltenberg gesessen zinst ab seinem weingarten zue Waltenberg einhalb
and straß, andert an Lenhart Geßers guet, driten an der Schmid guet, Ledig Außgenommen
20 d an die Friemeß Besiglet Annos 1459 --- 16 ß – d, Unnd die --- 20 d,
Gibt Bernhart Albrich --- 5 ß 11 d, Georg Schmid --- 5 ß 11 d, Georg Som --- 5 ß 11 d
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Seite 239:
Hanns Geiger zinst ab seinem guet genant der Immengart stost zue 2 seüten and Gassen zum
driten an Bach Ledig Besiglet Annos 1513 --- 5 ß, Gibt Georg Som
Achrain
Hanns Schmid zinst ab seinem halben hoff genant Merzen Bihel stosst an Achrain andert an die
Struben und sonnst an Sigmund Schmids erben Ledig Besiglet Annos 1507 --- 1 ? ?, Gibt
Siman Winsauer
Winsau
Ulrich Som auff dem hoff zue Winsau zinst ab seinem hoff zue winsau stosst vornen an
Adelßgör, hünden an Hanßen Studer oben an daß Maltach und auff daß varnach Ledig Außer
4 ? minder 4 ß d darab, Besiglet Annos 1516 --- 15 ß, Gibt Debuß Wünder

Seite 240:
Summa Obsteender Zinßbrieffen
--- 43 ß 13 ß 6 ½ d

Seite 241:
Meßmer Ambt
Die verleihung S: Martins Mesmerambt steet bei ainem Pfarrherrn und Aman und Gericht zue
Dornbiren, Dessen Einkhommen hernach volgt
Zwen Äckher im obern hattler Veld
Ain Äckherlin im Salach Esch
Zway Stückhlin im Bockhackher
Ain Mad an der Furch bei deß Friemessers mad
Ain Rindtsecht Auffm Wesster
7 ß d bei Hainrich Lueger ausom Jarzeit Buech;
Alle Anndere Kierchische Accidentalia seind P: See.

Seite 242:
Sanct Sebastians Caploney
Das Juspatronatus und Collatur St: Sebastians Capell im obern Dorff zue negst beim Schloß
gelegen wie solche Herr Hannß und Jacob von Embs gebrüedere Annos 1467 von grund auff
erpauen und den ersten Stain mit Ir hannd in grund gelegt und solche Pfrundt gestifftet und
dotiert, und die Capell in volgendem 1469 Jar, Lassen weihen, mit gewonlichen ceremonien und
Ablaß Unnd die Kierbe uff negsten Sontag nach dem hailigen Osstertag geordnet, Alles vermeg
dessen Stifftbrieffs und rechter dotation, welche ein ewige Meß teglich zue Sprechen,
außweißet, Unnd sonnder am Freitag ein Seelmeß, den Stifftern und Iren vordern zue hilff, und
jeglicher wochen nit mer dann zwen tag feiren one ehehaffte nott, und Allweg am Sontag under
der Meß offentlich verkhinden und für die Stiffter Piten, Auch allweg Am Sontag, Weichwasser
und Salz in der Capell Segnen und haben, Unnd deß hailigen S. Sebastianstag in der Capell
hochzeitlich begeen, und daß Gottßwort verkhünden. Unnd soll Ain

Seite 243:
Leüth Priesster zue Dornbirn Auff die Kierchweihe und dult der Capell den frembden Priesstern
so hinkhommen und Meß haben den Imbiß geben, Unnd daß Opffer so in der Capell durchs
ganz Jar gefelt halb, und der Caplon den andern halben tail nemmen,
Unnd soll ain caplon Alle hochzeitlich tag auch zue der Kierbe und ander Zeiten wann man
Vesper in der Pfarrkhierchen singt, die Singen und begeen helffen, Unnd sich auff die selben
hochzeitlich unnd Anndertag wann man ein Ambt in der Pfarr singen will, darzue schickhen und
sein Meß in der Capel in solcher Friee haben, daß er die singen helffen mege
Deren Einkhommen hernach volgt;
Erstlich daß Prundthauß und Hofstatt sambt dem Kraut: und weingarten darbei zue negst gegen
der Capell uber gelegen stosst Ringsumb an die Gassen tregt wein in die --- 4 Aimer
Mer Ain weingarten in Fenckhen Büze gelegen, so 18 Mannßcrafft gewest, und daß wißle
dabei: wie es baide stuckh Herr Hannß von Embs Ritter und Stiffter Annos 1465 von Margretha
Knechtenhoferin erkhaufft stosst oben an Bauweg
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Seite 244:
Nebentzue Sonnenhalb Auch an Bauweg, Bauet sich derzeit uff widerrüeffen umb halben wein
und tregt in die ?
Mer Vom Graßwachs --- 2 ?
Außm Zehenden
Aus dem weinzehenden --- 9 Aimer
Mer Auß dem weinzehenden opfferwein darumb ein Caplon durchs gannz Jar, auch zue den 4
Fronfassten den opfferwein zegeben schuldig --- 1 Aimer
Aus dem Kornzehenden Veßen --- 36 Viertel, habern --- 9 Viertl
Unablößige Zins
Aus der Steur Am Schwarzenberg Briterberg und Geroltsegg im Bregenzerwald den halben tail,
Als, --- 4 ? 1 ß 6 d
Ab dem hoff zue Hailigenreite --- 1 ?, Gibt Lenz Schmiter und Hannß Ruesch
Ab der Schmalenegg --- 7 ß 4 d, Gibt Martin Spiegel

Seite 245:
Ab Vier Mannmaden in hermanßgraben --- 8 ß, Gibt Sebastyan Troll zue schwarzach
Ab Ainem Mannmad in hermanßgraben --- 6 ½ ß, Gibt Hannß Albrich zue Dobel, und Adam
der Kieffer zue Stigle jeder halb
Marcus und Debußen Hauß und Hofstatt im Niderndorff --- 1 ? 6 ½ ß, Gibt Martin Schmiter
Christa Freyen Bomgarten ob deß Hauß bei dem Zehentstadel --- 7 ½ ß,
Gibt Anndreaß Fueßenegger Koler
Ab dem Berckhackher --- 12 ß, Gibt Martin Schmiter und Georg Schmid
Ab Ainem Stuckh Reben Inn Rieffen Bomgarten Jacob Grettlers guet stost oben and Landtstraß
unden an Lenzen Rieffen Hofstatt und aber an seine Güeter --- 4 ß, Gibt Georg Rueff

Seite 246:
Ab Michel Hörings thail seines Hauß und Hofstatt im obern Dorff beim Brunnen Ledig
Außgenommen 30 d Lehensteur --- 9 ß – d , Gibt Felix Salzman
Ab Zwo Cammern Reben Im Stainenbach stoßen oben an Georg Rueschen heywachs unden
an deß Heni Hofstatt --- 6 ½ ß, Gibt Martin Hueber
Summa dißer zinsen
--- 9 ß 8 ß 10 d

Seite 247:
Ablößige Zinsbrieff
Hof Krießern
Andreas Kobler sesshafft im Rechach zinst Ab seinem guet ein stickhlin mad Im oberriedt im
undern Äuele stosst an Hannß Kolben erben Mer ab seinem stickhlin Egerten in der
Rechachwiß, stost zue drey seiten an Hannß Kolben zum virten an Michel Kolber Ledig dann ab
der Egerten Ain d Bessiglet Annos 1558 --- 12 ß, Gibt
Bastian Gechter Bohl sesshafft am Rein zinst ab seinem stuckh heywachs im Kobelwald ins
Bohls Dobel gelegen, stosst an Joß Gechtern zum andern an Hannß Gechtern zum driten an
Jacob Stigern, zum vierten an Cuenli Mathißen erben Ledig Besiglet Annos 1564 --- 12 ½ ß,
Gibt
Hanns Matle Sesshafft zue Blatten zinst ab seinem heywachs in der Au stosst an Hannß Mattle
Dellen Hannß zum andern an Hannßen
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Seite 248:
Alten und Jacob Bernharten driten an Diepolt Kolben und Wilhalm Leichinger zum vierten an
weg Ledig Besiglet Annos 1568 --- 10 ß, Gibt
Egg im Bregenzwaldt
Hanns Brantner hünder der Egg in Egger Kilchspel zinst ab seinem guet an der Beßschwende
waß er da hat und in Marckhen Ligt dazue ab 1 1 /2 ort hünder dere Egg anß Hannß Thauers
guet Ledig Besiglet Annos 1518 --- 1 ?, Geben Hannß Bramders erben
Dornbirn
Hanns Berckhman zinst ab einem Ackher am Leim bei dem Salach gelegen, stosst oben an
Hannß Beschen erben guet Annderhalb zue 2 seiten an deß Kelnhofs Ackher und An wander
an der Albrich guet und Uli Eberlinß guet, Mer ab einem Ackher hünderm haag Im hattler Veld
im undern Veld, stost einhalb an Welzi Gretlers guet anderhalb an Ursla Türinga guet und
Heinmanß Türings guet, Mer ab einer

Seite 249:
halben Egerten auch hünderm hag Ainhalb an Joß Negelinß guet Anderhalb an Ursla Türings
guet oben and gmaind Ledig Außgenommen 6 d Lehensteur Besiglet Annos 1462 --- 1 ß,
Gibt jezt Martin Hueber
Hanns Turnher an der Schmalenegg zinst ab seinem Hoff und guet weingarten an der
schmalenegg, stosst an die gmaind und Glarißen am Dobel Ledig one 30 ß Besiglet Annos
1490 --- 10 ß, Gibt Martin Spiegel
Jos Fueßeneger zinst ab seinem guet und wiß im wischacher stosst an die straß anderhalb an
Hannß Wehünger an Uliß Hannßen und Caspar Diemen auch ab seinem guet genant
Bockhackher, stosst an die straß anderthail an Petter Berckhman oben an Hannß Lueger,
sonnst an Hannß Scheürli und Christa Wetli Ledig ußer der Lehensteür Besiglet Annos 1500
--- 14 ß, Gibt Jacob Fuessenegger
Thoma Rimele und Hannß Scholl zinßen ab Aignem guet in der Erlachs Keli under Thoma
Rimeliß Hauß gelegen stosst oben und unden an Rimele und Ann

Seite 250:
Junckher Hannßen, zum vierten an Caspar Lanckhli Besiglet Annos 1519 --- 13 ß, Gibt Seebolt
Rimele
Hanns Diem Landtskhnecht zinst ab seinem Hauß und Hofstatt im obern Dorff, stosst ersten an
Ulrich Mechliß Hofstatt zum andern an Ulrich Salzmans erben zue 2 orten an die straß Ledig
usser 7 d Lehensteür Besiglet Annos 1526 --- 11 ß, Gibt Georg Albrich Bolz
Jos Spiegel in der Achmili zinst ab seinem stuckh guet Reben und heywachs am Klozackher
stosst oben and gmaind nebentzue an sein Ander guet in großen stain beim Nußbom unden an
Bernhart Amaneggers erben zum Vierten an Lassaruß Fanzen Besiglet Annos 1537 --- 1 ?
15 ß d, Gibt Hannß Wilhalm
Pauli Gretler zinst ab seinem Rebwachs ins gretlers weingarten stosst oben an die Landtstaß
nebentzue an Thoratea Gretlers erben zum driten an Marcussen Gretler und Hannß Turnheren
erben zum vierten and Baugassen Besiglet Annos 1540 --- 10 ß, Gibt Georg Ruesch
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Seite 251:
Lenhart Rauch Als Vogt Margrethen Feßlerin, zinst ab Irem Hauß Hofstatt und Rebwachs stosst
oben und unden daran gelegen oben an Joß Albrich deß Amans erben, unden an Michels
Albrichs erben zum vierten and Baugassen und sein Lienhart Rauchen guet Ledig Besiglet
Annos 1540 --- 1 ? 10 ß, Gibt Petter Hueber
Georg Frannz im obern Dorff zinst ab seinem Hauß Hofstatt stadel sambt Allen gezimern Im
ober Dorff darinn er sesshafft, Unnd drey Cammern Rebwachs hünden daran gelegen An
einander oben an Steiffliß Hofstatt vor and Gassen, unden und hinden an Bartli Raubergs erben
Ledig und hindan gesezt 5 ½ d S: ottmars Zins Besiglet Annos 1544 --- 1 ß 2 ß, Gibt jezt Martin
Turnher
Ulrich Beßinger im Niderdorff zinst ab seinem Rebwachs zue Stiglingen im hardackher oben an
Bauweg, zum andern an Sixt Schmid, und Joß Schmids erben, und Hannß Schuzers erben zum
vierten an Ulrich Besserter und Sixten Schmid Mer an ein stuckh daselbst oben an Sixt Schmid
zum andern an Ulrichen Besserter, unden an der Herrn von Embs guet, zum vierten an
Conradts Schmids erben, Mer einem Mannmad im vorgraben oben an Seebolt Freyen Andern
an

Seite 252:
Hannß Beßinger, unden an Michel Schmid und Lenz Huebern zum vierten an Georg Albrich
Ledig Besiglet Annos 1547 --- 1 ?,
Gibt Jez Bartlin Diemen --- 17 ½ ß, Conradt Beßünger 2 ½ ß
Hanns Albrich Waibel im obern Dorff zinst ab seinem Weingarten In Stainenbachs Büze oben
an Hannß Diemen erben, zum andern an Joß Weilers erben, und zue zwai seiten and Gassen
Ledig Besiglet Annos 1549 --- 13 ß, Gibt Georg und Baltassar Ulmer
Adrian Fuessenegger im Niderndorff zinst ab seinem Rebwachs am Rauberg oben an Herr
Ulrichen Turnhern und Anndreas Mözen erben, und zue zwai seiten an Uli Höffel, Mer ab
seinem stuckh Rebwachs daselbst oben an Hannß Huebers erben, zum andern an Anndreas
Mözen erben, unden an Herr Ulrich Turnhern zum virten an Ulrich Hefel Ledig Besiglet Annos
1549 --- 1?, Gibt Jez Anndreaß Fueßenegger
Jos Albrich Iffinger Als Vogt Anna Albrichin zinst ab seinem guet am Stainebach oben and
gmaind nebentzue

Seite 253:
An die Klockher unden an Stainebach zum vierten an Veit Schuzers erben Ledig Besiglet Annos
1551 --- 15 ß, Gibt Blaßi Am Stainebach
Jacob Ruesch am Stiglingerberg zinst ab seinen drey Jaucherten Ackhers genant der Felberger
vornen an Wurzfallen zur andern an Brunnenackher, zum driten anß Buech an die Meßer, zum
vierten an den Bach im Aschach daß Christans zue Dobel ist Ledig Besiglet Annos 1554
--- 13 ß, Gibt Jez Hannß Ruesch
Gabriel Turnher im Hattlerdorff zinst ab seinem Ackher ainhalb Jauchart Veld im obern Hattler
gelegen an der Sucha, oben an der Herrn von Embs dritel Ackher zum andern an Conradt
Freners erben zum driten an Joß Turnhern erben zum vierten an Urba Amaneggers erben Ledig
Besiglet Annos 1556 --- 10 ß, Gibt jezt Hannß Hemerli
Caspar Nasal im Niderndorff zinst ab seinen 5 Cammern Rebwachs in Stainebachs Büze
stossen oben an Hannß Salzman Dreern unden anß Huebhoffguet, nebenzue an Georg
Luegern, zum vierten an die Herrn von Embs, Mer uß seinem heywachs im Graben, oben an
Conradt Schollen erben zum andern ans Huebhoffguet zum driten
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Seite 254:
an Hainrich Naterern, Mer uß seinem stickhlin mad neben dem Rechbach oben an Conradt
Schollen erben zum andern anß huebhoffguet, zum driten an Hainrich Naterern, Mer uß seinem
stickhlin mad neben dem Rechbach an Conradt Schollen erben, zum andern an der Friemeß
güeter und zue 2 orten and gmaind Ledig ußgenommen ab den Reben zue Stainenbach der
Pfruendt und Friemeß 5 ß Besiglet Annos 1560 --- 1 ?, Gibt Thoma Fuessenegger
Adrianus Fuessenegger im Niderdorff zinst ab seinem Ackher am Altweg oben an Michel
Mezen erben, zum andern an Hainrich Naterern, unden an Altweg, zum driten anß
huebhoffguet, dem Gottshaus Bregenz gerherig Ledig besiglet Annos 1560 --- 10 ß,
Gibt Jacob Biltstain
Georg Frannz im Niderdorff zinst ab seinem Ackher genant der Zwier, oben an Hannß Mözen,
nebetzue an Debuß Fueßenegger zum driten an die Grauen von Embs zum vierten an Galle
Gaissern Ledig Besiglet Annos 1560 --- 10 ß, Gibt Conradt Fueßenegger
Georg Ruescher im oberdorff im Stainebach zinst ab seinem halben Baumgarten

Seite 255:
der ober thail Ab Schattau im Steinebach oben and gmaind, unden an sein Aigenguet,
Sonnemhalb an Stainebach, zum vierten and Gassen Ledig Besiglet Annos 1561 --- 10
Bemisch, Gibt Martin Hueber
Vicenz Sattler Schneider zinst ab seinem Ackher an der Tuelen bei stöffelißbild oben an Georg
Willern genant Zoller und Georg Frannzen, unden an Georg Luegern, nebentzue an Jacob
Schollen zum vierten an Martin Luegers huebhoffguet Ledig Besiglet Annos 1561 --- 8 ß 9 d,
Gibt Georg Sattler
Hanns Schnell im obern Dorff zinst ab seiner Camer Rebwachs im weißackher oben an Dictuß
Besserter und an Ulrich Herberle, nebetzue an Felix Diemen den Alten, zum vierten an Anna
Schöllen witfrauen Mer uß seiner Cammer Reben in der Reichenau zue drei orten an Lenhart
Klien zum vierten an Anna Schöllin die witfauen Ledig Besiglet 1561 --- 12 ß, Gibt Caspar Hefel
Frickh Eberle im ober Dorff zinst ab seinem Weingarten sambt dem heywachs und Krautgarten
Alles bei einandern im Weppach gelegen oben an Augustin Frannzen erben, zum andern an
Stainebach zum driten an Hannß Beßinger zum vierten an Weppacher Gassen Ledig Besiglet
Annos 1570 --- 1 ? 8 ß, Gibt Hannß Meßer

Seite 256:
Debus Fueßenegger im Niderdorff zinst ab seinem Ackher und An wander im Salach Veld oben
an Ulrich Besserter zum andern an der Herrn von Embs 1/3 Ackher und Hannß Leütlinger zum
virten an Georg Franzen, und Aman Mözen Mer Ainem stuckh heywachs in Stainebachs Büze
oben an Petter Turnhern, zum andern an Georg Franzen driten an Felix Salzman zum vierten
an Thoma Ronberg Ledig Besiglet Annos 1571 --- 10 ß, Gibt Anndreaß Fueßenegger
Christa Schmid im ober Dorff zinst ab seinem heywachs im wißackher oben an Aman Schuzers
erben, zum andern an Walt Anna erben, unden an Bauweg zum vierten an Georg Franzen Mer
ab seiner Cammer Reben Im wißacher zum andern und driten an Manguß Wehingern, zum
virten An Ulrich Heberlinß erben, Ledig Besiglet Annos 1574 --- 15 ß, Gibt Christa Schmid
Chatrina Albrechten Debuß Fueßeneggers witib zinst ab Irem Mannßmad in der Mihle, oben an
Ir schwester Agta Albrechtin, zum andern an gmainen Niderbach anß Landtsmad zum driten
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Seite 257:
An Hannß Salzman zum vierten anß Ambtmad Ledig Besiglet Annos 1574 --- 8 ß, Gibt
Anndreaß Fueßenegger
Chatarina Freyerin, Joß Wehingers witib zinst ab einem guet im Baumgarten im Gechelbach
stosst an drei orten an gmaind zum vierten an den von Schlandensperg Ledig Besiglet Annos
1574 --- 8 ß, Gibt Georg Fueßenegger
Hanns Turnher Im ober Dorff zinst Ab seinem Ackher Im Salach Veld oben an Hannß
Wehingern, zum andern an der Grauen von Embs dritel Ackher unden anß huebhoffguet zum
vierten an Jacob Fueßenegger Ledig Besiglet Annos 1574 --- 11 ß, Gibt Martin Mößer
Petter Diem auff Knew zinst ab seinem Mannmad zue der Ach an drey orten an gmaind zum
vierten an Bastin Schmid Mer einem halben Mannmad zum Vischbach oben an Andreaß Mozen
zum andern an Vischbach zum driten an Petter Albrich, zum vierten an Georg Holen Ledig
Besiglet Annos 1582 --- 1 ? 18 ?, Gibt Georg Hol

Seite 258:
Hanns Scholl zinst Ab seinen zwai stuckhen Rebwachs am Zanzenberg, oben and gmaind zum
andern an Georg Zollers witib zum driten an Bauweg zum vierten an Deiß Albrich, Mer 2
Cammern Rebwachs zur straß oben an Felix Diemen zum andern an Hannß Salzmann Dreern
driten an Georg Zollers witib zum vierten an Siman Huebern, Mer Ain Camer Rebwachs im
wißacher oben an Bauweg zum andern an Hannß Schuzern unden an Deiß Albrich zum vierten
an Debuß Geßensons witib Ledig Besiglet Annos 1582 --- 1 ½ ?,
Gibt Georg Albrich Bolz 1 ?, Teiß Albrecht ½ ß
Hanns Frannz Im ober Dorff zinst ab seiner Hauß Hofstatt und Weingarten in einem einfang in
Schattau gelegen oben and wepachgassen zum andern and Landtstraß driten an Stainebach
zum vierten an Ulrich Durnhern und Hannß Beßinger Ledig ußer vor hin An die Capel 1 ? 8 ß
Mer an die Capell 1 ? Besiglet Annos 1582 --- 1 ?, Gibt Hannß Meßer
Jacob Diem zue Milibach zinst ab seinem 2 Mannßmaden im Gsig oben an Hannß Wehingers
erben

Seite 259:
zum andern an Ulrich Turnhern driten And gmaind Vierten an Ulrich Höfeln und Caspar Gilgen
Ledig Besiglet Annos 1582 --- 1 ?, Gibt Martin Diem
Hanns Naterer Im ober Dorff zinst Ab seinen 2 Mannßmad zue Rotten Lachen oben an Bernhart
Schuzern und zum andern und driten and gmaind zum vierten an Embsweg, Merab seinem
halb Mannmad zum Vischbach oben an Caspar Schwarzen zum andern an Vischbach driten an
Hannß Rimelin Vierten an Jacob Schnaitle Ledig Besiglet Annos 1589 --- 1 ß,
Gibt Hannß Natterer
Georg Franz im ober Dorff zinst ab seinem guet Inn ober hattler Veld vor der Au gelegen oben
an Jung Georg Hemerlin zum andern an Felix Salzman und Jacob Hiltbrannd driten an sein Eni
Georg Franzen zum virten and gmaind Ledig Besiglet Annos 1595 --- 1 ?, Gibt Hannß Franz
Jacob Albrich Miller an der Segen zinst ab seiner Mili und Hofstatt sambt Aller zuegeherung an
der Segen gelegen stost zue 2 seiten an ander sein guet unden and gmaind zum virten and
straß Ledig Besiglet Annos 1601 --- 7 ?, Gibt Er selbs
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Seite 260:
Martin Dreer zue Milebach zinst Ab seinem stuckh guet zue Milebach sambt Hauß und Stadel
Alles an einandern gelegen, stosst oben and gmaind zum andern an Jacob Schmid driten anß
Gessele und an der Herrn von Embs guet zum vierten an Hannß Wilhalm und Hannß Hemerlin
Georgen Son Ledig ußgenomen daß Hannß Hemerlin Hannßen son in gemeltem under Pfanndt
ein stückhlin guet, so aber ordentlichen außgemarkhet Besiglet Annos 1604 --- 2 ?,
Gibt Er selbs
Hanns Frannz Im Niderdorff zins Ab seinem guet heywachs Im weißackher unnd darauff
steennden Bäumen, stosst erstlichen an Felix Diem Reben, Sonnenhalb an Bastin Eberlin, zum
driten and straß so in die Achmilin geet und zum vierten an Siman Jeningers witib guet, Mer
drey Camern Reben bei der Kalchstapffen stossen oben an Lorenz Huebern, zum andern an
Anna Luegerin witib zum driten an Kilian Matheißen und zum vierten an Martin Schmittern Ledig
Besiglet Annos 1604 --- 2 ? 51 ?, Gibt Er selbs

Seite 261:
Summa
Der Pfruendt unableßige Gilten --- 9 ? 8 ß 10 d
Der Pfruendt Ableßige Zinsbrieff --- 39 ? 13 ß 10 ½ d
Des Hailigen Zins --- 7 ? .. ß 11 ½ d
Summarum ---- 56 ? 3 ß 8 d

Seite 262:
Sanct Sebastins Hailigen
Der Caplon soll der Stiffter Jarzeit Viermal im Jar Auff die Vier Fronfassten allweg ain Donerstag
in der Capell Begeen, mit 8 Priestern, Also daß Er der Neündt seie, mit einer gesungnen Vigil
und Ainem Ambt von unßer frauen darnach mit einem Seel Ambt mit verkhünden der Seelen
und einer Seelvesper, auch mit Reichen und weihwasser uber daß Grab zegeen, Unnd sollen
die Priesster ein Erbar mal und Ain schiling geben, Unnd da mer Priester dahin Kömen, Und
daß Jarzeit hulffen Also begeen, die sollen auch Also gehalten werden, Unnd zue sollichem
ewigem Jarzeit, haben die Stiffter gewidmet und geordnet die nach geschricbnen Zinß
Unablößige Zins
Ab des Schmidbergs Lehen die sollen ain Ambtman deß Turns einem hailigen Pfleger auff S:
Martinstag sambentlichen erlegen --- 10 ß

Seite 263:
Ab S: Martinß Pfarr, Meßmerßgüeter welcher Zinß außm Seelbuch Kombt --- 2 ß 7 d
Ablößige Zinsbrieff
Hanns Steiffler zinst ab Sechs Camern Reben, zue Stainebach, stossen unden und nebentzue
an weg, zur driten an Hannß Lueger, darab gond 6 d an die Friemeß, Mer ab deß halben
Weingarten einhalb an weg anderhalb an auch an Hannß Lueger Besiglet Annos 1463 --- 1 ?,
Gibt Georg Ruesch
Jos Wehinger zinst ab seinem guet genant die Brait im widach gelegen oben an Frickh Willern
und die Besinger einer seits an Hannß Fueßenegger, zur andern and Petter Besinger unden
auff Georg Freyen und Hannßen Höfln Ledig Besiglet Annos 1521 --- 5 ß, Gibt Michel Hueber
Hanns Gasser zue Dornbirn auff der Bonngere sesshafft zinst ab seinem guet zue Eschenau
genant der Seinwalt oben an Berißreite, nebentzue an
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Seite 264:
Alpweg unden and gmaind zum vierten an Paule Fueßenegger Ledig Besiglet Annos 1528 --1?
Gibt Jacob Walßer zue stiglingen Alle quatember mit Brott
Jos Am Rain im Hattlerdorff zinst ab seinem Ackher Veldts bei der Tolen oben an Bartlin
Diemen erben zur andern an Georg Salzman unden an Ulrich Huebern zur vierten an sein
Ackher, Mer einem Äckherlin Veldts am Böckhle stosst an weg oben an den Willer zur driten an
Baltuß Geßenson zur Vierten an Ulrich Negele Ledig Besiglet Annos 1534 --- 9 ß,
Gibt Petter Rain
Georg Frey im Niderdorff zinst ab seiner Vogt Kinder Ackher in deß Böckhle Bündt oben an
Albrecht Freyen an Wendelin, zum andern an Thoma Rauberg, driten an Aman Meßers witib
unden auff den Veldgraben Ledig ußgenommen 8 ß 7 d Lehensteur Besiglet Annos 1560 -- 4 ß
Gibt Hannß Fannz

Seite 265:
Georg Frannz Schuechmacher im obern Dorff zinst ab seinen 3 Cammern Rebwachs an ein
andern zue Alten weingarten gelegen, stossen oben an Georg Mayrn und an Lienhart Rimelin
driten an Hannß Stirern Risser, Vierten an Jungen Steffan Albrich Ledig Besiglet Annos 1560
--- 8 ß, Gibt Georg Ruesch
Jos Albrich Iffünger im ober Dorff zinst ab seiner Vogt frauen zwen Äckher in der Beckhle Bündt
oben and Landtstraß, unden an Veldgraben, Sonnenhalb an Bartholoma Mözen, zum virten an
Thoma Rauberg Ledig Besiglet Annos 1561 --- 1 ?, Gibt Joachim Schmid
Dictus Besserter von seinem Ackher zue Jauchen gelegen oben an Bauweg unden and straß,
nebentzue an Jacob Kickhle, zuem vierten an Sebastian Hueber Schmid Ledig Besiglet Annos
1562 --- 12 ß, Gibt Thoma Meßer
Lenhart Mayr ab seinem Ackher gelegen am Holzweg oben an Salzman Dreer unden an Hannß
Halt =

Seite 266:
mayr nebentzue Sonnenhalb an Aman Meßers erben zum vierten an Ulrich Huebern Ledig
Besiglet Annos 1562 --- 10 ß, Gibt Georg Diemen witib
Georg Lueger ab 4 Cammern Reben an ein andern ins Höfels Au gelegen oben an Uli Hofels
Krautgarten unden an Hannß Salzman Dreern, driten seiten Sonnenhalb aber an Hannß
Salzman an den weg zur vierten seiten an Uli Höfel Ledig Besiglet Annos 1562 --- 1 ? 4 ½ d,
Gibt Anna Luegere Keßlere
Summa des Hailigen Zins --- 7 ? .. ß 11 ½ d
Von Obsteenndem gelt sollen die Hailigen Pfleger die Jarzeit uff Alle fronfassten außrichten,
und darzue Kerzen und anderß so man uff die Jarzeit braucht, bezalen, wirr aber

Seite 267:
daß sie solches von solchen Zinßen nit Außrichten mechten waß Inen daran Abgiengen, sollen
sie von der Capell nuzen nemmen, ob In auch Ichzit daran uber wurde, daß sollen sie der Capel
an Iren nuzen an legen und den Stifftern und Iren erben, umb Alle der Capell sachen, an S:
Sebastians, tag oder Mornens, Erbare Rechnung thun

Seite 268:
Sanct Sebastians Meßmerambts Gietter und Einkhommen
Sechs Stuckh Reben zue Stainebach stossen oben an der Pfarr Pfrundt Reben,
Drey Stickhlin Reben in der Braite sambt dem wißblezli darbei in einem einfang
Ain Camer Reben zur straß gelegen
Obsteende Reben seind Alle Abgangen und der Zeit Graßgüeter
Ulman Wehingers hanffland Im wißackher gelegen
Ain mad zue wetenbrunnen genant die oxenseze
Aus dem weinzehenden sollman Ime Jerlich Im wimblet Raichen Wein --- 1 Aimer



Transkription Hildegard Oprießnig-Luger 2003

Seite 269:
Actum Dornbüren den 12ten February anno 1700.
Gravamina deß khagat

1. Wollen die FuessenEggerl: zue Mühlinbach
sein, weilen ihr Vatter Michel FuessenEgger wol: ein
Vermög besten Gewissen thregs seit die Hagstozen österreichisch (diese Zeile steht seitlich)
ausserhalb der Ehe erzaigtes Kindt, und consequenter
ohn Ehelich gewesen, und wollen sich von der leibaigenschaft
absonderen lassen beide hinderlassene Söhn, alß Matheiß
und Bernhardt die FuessenEgger beide noch lödigstandts,
Martin FuessenEgger, so verheürath und ein Lehen von der
Herrschafft gehabt, ist ieder Zeit vor aigen erkhendt worden, und
ists nit bekhantlich das er sich darzu erkhent habe (diese Zeile steht seitlich)
so lang er solches Lehen besessen, hat er sich iederzeit vor aigen
erkhlärt: Will nun der Herrschafft weder die Fassnacht=
hennen geben, noch Tagwahn thun.

2. Wollen nit aigen seyn alle Somische ausser desß Hoff
Besitzers auff Knew, weilen sich ihr Ähne Martin Som
Alß deß Gallen und Jergen Vatter seel: nur wegen
Deß Hofeß in die Leibaigenschafft begeben habe, und waigern
repetieren alles wieder (diese Zeile steht seitlich)
in Specie sich deß Gallins Söhne Paul und Theiß beide
lödig: dann Martin zur Haselstauden wohnhaft hat
auch die Fassnachthennen und Tagwahn nit zahlen wollen.
Verheürath ist ietz in Krieg zogen. Ingleichen ist auch Jerg Sohm Verheürath in
Franckhenlandt wohnhaft:
Georg Somen Wittib ware Agatha, so mit ihrem Sohn
Antoni und Dochter Anna hauset, hat auch die Fassnacht=
hennen, Tagwahn und anders bißhero zue ??ß Ver=
waigert. sagen das wegen deß Georg Somen khein fahl begehrt
noch bezahlt worden, dahero nit aigen seye, da doch der Jerg Som
in zeitigen Leibaigen Verzeichnus ??? befindt sich de Anno 1671 et 72.

3. Der Jenigen so sich seider Jocham HalbEysen zue Dorn=
büren eingekhauft haben
1. Peter Von Riedt kauft sich lödiger weiß ein.
Hannß Meissburger, so nachgehendts zue Schwartzach
gewohnt und gestorben.
2. Hannß Wittwer Zimmermann am Stiglingerberg ein
3. Engelhardt Wohlgenant zue FuessenEgg in Dornbürer
gricht.
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Seite 270:
4. Hl: Johann Wernier von Bernstetten (Besenstetten) gewester Embsischer
Vogt. Item Hannß Egger Schweitzer zuem Schauinger allhier der 3te und mithin Embsisch:
zwey Winsauer Mer
hat Aman und Gericht Dornbüren so Wohl daß Pfarr=
alß Schloß Caploney Urbarien propria anthoritate
ohne zuethun und Vorwissen deß Hauß Embß erneuert
und sogar die ohnablößliche Zünß ablösig gemacht auch
dem Urbario einverleibt, das inskhünftig alles durch den
Gerichtsschreiber zue Dornbürn eingeschrieben und verfertiget
Werden, welches nun dem Hauß Embß ahn seinen alten
Recht und gerechtigkheiten höchst projudicierlich.

5to Michel Bröll Junger Hammerschmidt im Mühlinthal
Martins Sohn hat auch weder Thagwahn noch die Faßnacht=
hennen bezahlt.

6to Martin Diem zur Haselstauden so lödigstandts seine Hauß=
haltung führt, bekhendt sich zwar aigen zue seyn, will
aber weder Faßnachthennen bezahlen, noch Fahrten Thun, auß
Ursach weilen er lödig seye. hat Jeder Zeit seine Dienst
Gethan biß anietze ein Jahr hero. Ist ietz verheürath und prostirt,

7. Martin Schmitters sel. Wittib so mit 2 Töchtern
aigene Haußhaltung führt im Niderdorf, widersetzt sich
auch, und sagt seye Österreichisch, geben dem Felix Ron=
berg die Fassnachthannen, welcher ihnen versprochen sie gegen
dem Hauß Embß zuverthättigen. Ist gestorben und die Haußhaltung auß.

8. Will der Ammann zue Dornbüren die Jenige Leuth,
welche bey oberambt Embß pflichtenhalber etwaß anzeigen
gleich abstrafen und in Buysßzedl einschreiben, gleich wie
dem Caspar Diemen zur Haselstauden schon widerfahren.

9. Martin Thurnherrn sel. Wittib widersetzt sich auch gleich wie
obige Schmitters sel. Wittib, hauset mit einem Sohn
und Tochter in der Schmöltzhütten, sagt Müesße dem
Felix Ronberg, alß österreichischen Einzieher die Fassnacht=
hennen geben.

10. Joseph Hemmerle, so zuvor bey seinem Brueder Martin
im Hauß wohnt, aber Weib und Künder und aigne Güeter
Item Embsisch: Lehen und Zehenden hat Will auch nichts geben
hat sich besonnet und bezahlt.
[seitlich] ist nichtig
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Seite 271:
11. Hannß Georg Schmitters sel. Wittib im Hattlerdorf
hauset mit einem Sohn, will nichts geben und nit aigen seyn,
die Haußhaltung ist auch auß und der Sohn wiss niemandt wohin gezogen.
und sie haben sich Bequembt und ihr Schuldigkeit bezalt. (diese Zeile steht seitlich)

12. Hannß Hemerlins sel. 3. haußhäbig: aber lödige
Kinder an der Seegen miteinander, zahlen daß Thagwahn,
wollen aber die Fassnachthennen nit geben. wills der Sohn Bartlemeus
nit mehr geben.

13. Ist bey künftiger Ambtsbesatzung zue ? Elletieren, das
zue denen Embsischen 3. Gerichtsleüth noch 3. eingesetzt werden,
damit die Zahl der 6. Embsischen alter Observanzen nache
wider erfühlt werde.

14. Geörg Schmitter im Niderdorf und Michel Höfl zue
Stiglingen beym Bergzehend führen yber öffters Gebott ohnge=
gehorsamberweiß nit gefahren nacher Embß so neben obgemelten
Martin Diemen zur Haselstauden. fahren ietz under

15. Wollen die Bergzehendlüth den Zehnd nicht ins deß Vogts
Behausung angeben.

16. Waigern die Maiste Embsischen Zünser ihren schuldigen Jährlichen
Zinß ins Ambtshauß zue liefern.

17. hat der Hl. Ammann Ronberg dem
Vogt Denzel in der Kürchen den Rang
also abgenommen, da doch ein Jeweiliger
Embsischer Vogt in allein in der Kürchen und
auser der Kürchen haltenden Andachten deß colla=
tory stöll Vertriten und ihne ???petiert

18. Vor hat man auf absterben deß Martin
Schmitters sel. alß Embsischen Grichtsman
Und Himmeltrager dem nachfolgenden
Mr. Michel Bröllen Hammerschmidt dato
nit zugestölt die gmaindtslad schlißel

19. Wegen deß Landts Verwissenen Hannß Rüeffen begangner Bluethschandth halber
ist gegen der Herrschaft khein fahl ersattet worden, da doch 7stück S.h:
Vich vorhanden und die 2. S:V: Erste Kühe, ob selbe zwahr von
Ammann und Grichts bey der Außtheilung etwaß wohlfeilen ver=
khaufft worden, iede wenigst. 20s werth ware. Und ist ietz
bey disem delquenten gar nichts mehr zue hoffen.
20. Wegen denen 2 Wälpen so ? wekhzogen
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Seite 272:
Copia
Gravaminorum
Deß Hochgräflichen Hauß Embß
Wyder
Daß Gericht Dornbüren
Ps: So von Hl: oberambtmann
Von Kehben also den 13ten 7bris
bey oder alldasigen Ammann Ambts=
besatzung oder erneüerung selbsten
eingegeben worden, das Original
aber durch den Gerichtsschreiber auf
dem Marckht mir zueruckhgeben
worden, mit bedeithen das ichs naher
Embß adstitieren solle und werde
solches schon gebührend beant=
worthet werden.

Seite 273:
bey Gricht und Gemaindt Dorbi 12s 57 ½ x
Jacob Fuesseneger seegen 8s 50x
??? Diem mülinbach 2s 5x
Martin Jelgein Docha 17 ½ x
Hl. Mathiaß Albrich deß Gerichts 1s
Jerg Helbein hausen 36x
Hannß Drexel mülinbach 6s
Frantz Zue Tobl Hatle 7x
Thoma Rüeff 1s 8 ½ x
Anthonia Feurstein Oberdorf 15x
Jerg Spigel Jacob sohn Aly (?Achmühle) 9s 50x
Hanß Fuesseneger Hatlerdorf 4s 14x
Ulrich Dornher 9 ½ x
Hl. Ama Herburger selig Erben 5x 1d
Mar? Zu Tobl 37x 3d
Christa Hemerli Hansen 3s
Conradt Dornher Witib 5s 15x
Johaneß Hueber milibach 1s 8 ½ x
Martin Fuesseneger 5s 30x
Thoma Gmaiter 36x
Jerg Spigel Ally 7s 30x
Mathiaß Winder 1s 8 ½ x
Anthonia Diem oberdorf 4s 7 ½ x
Anthonia Hemli segen 3s 50x
Jerg Kleinbrodt Witib 1s 26x 2d
Michel Dornher niderdorf 4s 5x
Hl Ulrich Dornher deß Gerichts 5s
Caspar Hefel auf Knü 11s 55x 1d
Johanes Schönberger hatlerdorf 10s 54x 3d
Martin Kaufman Dugstein 35x
Johaneß Herburger schmelzhüt 1s 13x 3d
Johaneß Danner 39x 1d

Summe 116s 6x 2d 3
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Seite 274:
Johaneß Spigel schmidt niderdorf 7s 7x
Lorentz Fuesseger mihlibach 2s 6x
Jerg Hueber hatlerdorf 1s 49x
Hanß Jerg Roth Holz felen 1s 8 ½ x
Barthollme Hemli Witib niderdorf 1s 28 ½ x
Jerg Ruchen milibach 4s 34x
Christa Weherniger Witib hatle 2s 17x
Jerg Hueber Witib milibach 1s 13x 3d
Frantz Rüeff Aly (Achmühle) 41x
Anthonia Fuesseger Witib 7s 20x
Caspar Hueber Kinder 2s 51x 3d
Sillvester Ronberg 56x
Anthonia Dreyer milibach 1s 30x
Mathiaß Hefel Haselstauden 1s 8 ½ x
Michel Sohm schneider Riedgaß 2s 56 ½ x
Johaneß Natter Ally 1s 26x
Matheiß Ulbmer 1s 8 ½ x
Hanß Ulbmer 1s 8 ½ x
Jerg und Christa Hemlin 2s 10x
Michl Ruesch Jacob Hatlerdorf 51x 1d
Conradt Dannemann 28x
Johaneß Fürstein 14x
Frantz Ruhm niderdorf 14x
Conradt Diem auf Keleg 20x
Hanß Rüth und sein sohn 16s 52x
Petter Hofel Haselstauden 11s 45x
Jacob Dornher auf Knüe 2s 43x

Latus 85s 16x 2d
Sa // 201s 23x 1d

Seite 275
Vorzaigeren disß Antony Schwembergern
seindt ab die herrschl: Kornschütte zu Dornbieren
im Oberdorf durch daselbstigen Vogten abzuegeben zue lasßen
bewilliget worden an guthen Veßen „2 Malter
Ems den 22:ten Marty 1752. I: Ahsgrefl: Hochen Emsischer Inspector

V:Kollen??
Seite 276:
An
den herrschaftlichen Vogten Felix
Seewaldt zu bestellen
In
Dornbieren
Seite 277:
Sytitus Sancti Ir und durch ir..
undt Manahses die gröster besch....
jener magst beschweren beze...
dises augenblickh gleich wie ...
gehorsam geweßen, so war s....
und erscheine vor mir in ?....
gestalt, und bringe mir
mehrs / hier begehre ?or ?...
sein solte, auch was für....
???????
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Seite 278:
...Hl. Jesus Christus + der unschuldig
...P Hl: + gestorben, und gleich wie
...rliebsten Muetter den H. Johann
...Wohlen, also befehlen wür unß auch
...Undt, und allezeit
...lang der beschwörung
.... Gotteß begehre, berueffe dich und
...ueß man den geist Nennen es durch
...Er und Erden + waß darin..
???????

Seite 279:
Joseph Hemerle 35x
Bartholome Hemerle 1s 8x 2dt
Joseph Hemerle 2s 25x 3dt
Joseph Hemerle 45x 2dl
Christian Hemerle Vor: sto: 3x

Seite 280:
Anno 1743 waß ich wie die gnedige Herschaft verdient habe
Erstlich den 10. Abreil lifer man Ein Waldschnepfen
Mer 6 halb fogel
Mer den 12 brochat Ein hasen geliferet
Mer den 23 Tag brochat Ein Hassen
Mer den 28 Augusty 3 feldhüner
Mer den 30 Augusty ein feldhunn
Den hebstmonat Ein schnepfen
Mer 4 schnepfen
Mer den Christmonat 2 schnepfen
Mer 2 schnepfen

Die brify legune Vom
dem schloß sindt also der
Zedell Ligt zue finden


